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DAS PROJEKT

Der Sport- und Freizeitbetrieb der Stadt Dortmund plant eine Umgestaltung des Zentralplatzes im
Westfalenpark. Der Plan sieht den Anbau des Cafés an den Wasserbacken sowie einen Neubau der

Technikzentrale bzw. des Vogelhauses vor.

Das Café ist eingeschossig und besteht aus Drei Teile, ndmlich eine Kiiche fir Gastronomie, Gast-
raum und Personalbereich. Zwischen die drei Teile ist ein Uberdachte AuRenterasse als Gastraum.

Das Bauvorhaben weist eine Lange von 32,50 m und eine Breite von 28,75 m auf.

DIE TRAGKONSTRUKTION

Die Tragkonstruktion besteht aus einer Stahlbeton-Dachdecke, die von Mauerwerkswénden, Stahl-
betonwanden sowie Stahlbetonstiutzen gestitzt wird. Die Grindung erfolgt Uberwiegend lber eine
Stahlbetonbodenplatte. Da die Bodenplatte eine geringere Grundflache als die Dachdecke aufweist,
sind einige der Stahlbetonstiitzen aulRerhalb der Bodenplattenfliche angeordnet und auf Einzelfun-

damenten gegriindet.
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DAS RECHENMODELL

Die Decken werden als 2D-Deckenplatten modelliert. Hierfur findet die Statik-Software ,RFEM* von

,Dlubal“ Anwendung.

Fur die standigen und veranderlichen Lastanteile der Decken werden zwei Exportlastfalle mit charak-
teristischen Lasten gebildet und per automatischer Lastlibergabe auf das Rechenmodell des Trag-
werks der darunter liegenden Decke weitergegeben. Hierbei werden die charakteristischen Lasten
getrennt fUr stdndige und veranderliche Lasten Ubertragen. Das Eigengewicht der Wande wird ge-

schossweise in einem separaten Lastfall erganzt.

Die Bodenplatten werden mit einer flachigen Elementbettung modelliert. Innenwandauflager werden

gelenkig angeschlossen und AuRenwandauflager werden an der Kopfseite Teileingespannt gelagert.

REGELWERKE

Die statische Berechnung wurde aufgestellt unter Beachtung folgender DIN-Normen in |hrer

gultigen Ausfuhrung. Dartiber hinaus fand die Betrachtung des konstruktiven Brandschutzes

in den Bauteilbemessungen Ruicksicht.

DIN EN 1990, DIN EN 1990/NA
DIN EN 1991, DIN EN 1991/NA
DIN EN 1992, DIN EN 1992/NA

DIN EN 1996, DIN EN 1996/NA

Grundlagen der Tragwerksplanung
Einwirkungen auf Tragwerke

Bemessung und Konstruktion von Stahlbeton-
und Spannbetontragwerken

Bemessung und Konstruktion von Mauerwerks-
bauten

Seite: 1-003
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BODENKENNWERTE

BAUGRUNDUNTERSUCHUNG

Zur Baumafinahme liegt eine Baugrundgutachten vor.

Aufsteller: GeoExperts GmbH

Zum Nubbental 14a 44227 Dortmund
Bearbeiter: Lars Ruderisch und Sahil Breja
Datum: 11.09.2024

GRUNDUNGSVERHALTNISSE
Grundungsempfehlung: Flachgrindung auf Einzel- u. Streifenfundamenten oder
Flachengriindung auf biegesteifer Sohlplatte

Bettungsmodul: 5 MN/m?

ERDBEBEN

Keine Erdbebenzone.
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BRANDSCHUTZ

BRANDSCHUTZKONZEPT

Entwurfsverfasser: Léschmann + Partner Ingenieurgesellschaft mbH fir Brandschutz
Sicherheits- und Gesundheitskoordination
Konrad-Adenauer-Allee 12, 44263 Dortmund

Datum: Planstand 05.07.2024

ANFORDERUNGEN
Tragende Winde und Stiitzen sind Feuerhemd (F30) auszufiihren.

Die Betondecken sind Feuerhemd (F30) und aus nichtbrennbaren Baustoffen auszufiihren.

STATISCH-KONSTRUKTIVER BRANDSCHUTZ

Siehe folgende Seiten.
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TRAGENDE BETONBAUTEILE

ALLGEMEINES

Allgemeine Regel zur Ermittlung des Bemessungswertes der Einwirkung mit Hilfe der auf3erge-
wodhnlichen Kombination

Egi=1,0 * Gk + 1,0 *y2 *Qxi
gemaf DIN EN 1991-1-2 4.3.1 + NA und DIN EN 1992-1-2 2.4.2(1)+(3) GI. (2.5) + NA
oder alternativ:

Vereinfachte Regel zur Ermittlung des Bemessungswertes der Einwirkung mit Hilfe des Redukti-
onsfaktors ng = Eq#/Eq = 0,7
gemaf DIN EN 1992-1-2 2.4.2(3) Anmerkung 2 + 5.2(3) + NA

Ausnutzungsfaktor ps = Negi/Nra = 0,7 (far Stitzen und Wande)
gemal DIN EN 1992-1-2 5.3.2(3) + Tab. 5.4 Anmerkung

Vereinfacht darf angenommen werden ps = nq = 0,7
(a.d.s.S. Annahme Vollauslastung der Stutze/\Wand bei Normaltemperatur)
gemal DIN EN 1992-1-2 5.3.2(3) Anmerkung 1

Lineare Interpolation zwischen den Tabellenwerten ist zulassig.

In den Tabellen verwendete Symbole sind im Bild 5.2 erklart.

Bild 5.2 — Bauteilquerschnitte mit Achsabstand a

dad

Die Achsabsténde a zu einem Bewehrungsstab, -draht oder einer Bewehrungslitze sind Nenn-

male. Toleranzen brauchen nicht zuséatzlich bertcksichtigt zu werden.
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STAHLBETONWANDE

Tabelle 5.4 —J&%) Mindestdicke und -achsabstande fiir tragende Betonwande

Feuerwider- Mindestmale (mm)
standsklasse
Wanddicke/Achsabstand fur
1k =035 =07
Brandbean- Brandbean- Brandbean- Brandbean-
sprucht auf sprucht auf sprucht auf sprucht auf zwei
einer Seite zwei Seiten einer Seite Seiten
1 2 3 < 5
REI 30 100/10* 120/10* 120/10* 120/10*
REI 60 110/10* 120/10* 130/10* 140/10*
REI 90 120/20* 140/10* 140125 170125
REI 120 150725 160725 160/35 220/35
REI 180 180/40 200/45 210/50 270/55
REI 240 230/55 250/55 270/60 350/60
* Nomalerweise reicht die nach EN 1992-1-1 erforderliche Betondeckung.
ANMERKUNG Fur die Definition von & siehe 5.3.2 (3).

Brandwénde (5.4.3)

(1) Sofern eine Brandwand zusatzlich zu 5.4.1 und 5.4.2 die Anforderung an mechanische Wi-

derstandsfahigkeit gegen horizontale Stof3beanspruchung (Kriterium M, siehe 2.1.2 (6)) erfullen

muss, darf die Mindestdicke bei Ausfihrung in Normalbeton nicht kleiner sein als:

e 200 mm fur eine unbewehrte Wand,

e 140 mm fur eine bewehrte, tragende \Wand,

e 120 mm fUr eine bewehrte, nichttragende Wand,

und der Achsabstand der Bew. einer tragenden Wand darf nicht kleiner als 25 mm sein.

HIER:Falls kein genauer Nachweis hinsichtlich der Ausnutzung ps gefiihrt wird, gilt fir

e einseitig brandbeanspruchte Wéande und Brandwénde:

Wanddicke =2 140 mm

(vorhanden =2 175 mm)

o zweiseitig brandbeanspruchte Wiande unter Vollauslastung (psi = 0,7):

Wanddicke 2 170 mm

(nicht vorhanden)
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STAHLBETONDECKEN

Statisch bestimmt gelagerte Platten

Tabelle 5.6 — Mindestmale und -achsabstande flr statisch bestimmt gelagerte, einachsig und
Zweiachsig gespannte Stahlbeton- und Spannbetonplatten

Mindestabmessungen {mm)
Feuerwidersiandsklasse Plattendicke Achsabstand a
i, (mim) einachsig zweiachsig
Lik=15 15 =22
1 2 3 4 3

REI 30 G0 10* i0* 10

REI &0 20 20 i 15*

REI 30 100 30 15* 20

REI 120 120 40 20 25

REI 180 150 55 a0 40

REI 240 175 65 40 S0
I und [, sind die Spanmweiten einer zweiachsig gespannten Platte (beide Richtungen rechtwinklig zueinander),
waobei [, die [@ngere Spannweite ist.
Bei Spannbetonplatten ist die Vergrolierung des Achsabstandes entsprechend 5.2 (S) zu beachten.
Der Achsabstand & in den Spalten 4 und 5 gilt fir zweiachsiy gespannts Platten, die an allen vier Randem
gestitzt sind. Trifft das nicht zu, sind die Platten wie einachsig gespannte Platten zu behandeln.
* Normalerweise reicht die nach EN 1992-1-1 erdorderliche Betondeckung aus.

Statisch unbestimmt gelagerte Platten (Durchlaufplatten)

Unter der Voraussetzung, dass die Momentenumlagerung in der Kaltbemessung nicht mehr als
15 % betragt, gilt:

e die Zahlenwerte der Tabelle 5.8 in den Spalten 2 und 4 gelten auch fur einachsig und zwei-
achsig statisch unbestimmt gelagerte Platten (Durchlaufplatten)

e in Anlehnung an DIN EN 1992-1-2 5.6.3(3) ist bei Anforderungen F90 und héher die Stutzbe-
wehrung ungestaffelt (a.d.s.S.) Uber eine Lange von mindestens 0,3*ls in die angrenzenden

Felder zu fihren, wobei le die Stitzweite des angrenzenden gréfieren Feldes ist

o die Stutzbewehrung ist gegeniiber der Zugkraftdeckung aus der Kaltbemessung beidseitig
um 0,15*] weiter ins Feld zu fUhren, wobei | die Stitzweite des angrenzenden gréReren Fel-

des ist

o Sofern die Momentenumlagerung in der Kaltbemessung mehr als 15 % betragt und kein ge-
nauer Nachweis gefuhrt wird, oder wenn die 0.g. Bewehrungsregeln nicht beachtet werden,
ist jedes Feld der Platte wie eine statisch bestimmt gelagerte Platte unter Anwendung von
Tabelle 5.8 (Spalte 2, 3, 4 oder 5) nachzuweisen.

e HIER:
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Es gilt fiir

o statisch bestimmt gelagerte Platten:
Plattendicke 2 100 mm (Treppenldufe, vorhanden 2 200 mm)
Achsabstand der Bewehrung 2 30 mm (wenn einachsig gespannt)
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FLACHDECKE
Tabelle 5.9 — Mindestmake und Achsabstande fir Flachdecken aus Stahlbeton und
Spannbeton
Feuverwiderstandsklasse Mindestmalie (mm)
Plattendicke h, Achsabstand a
1 2 3
REl 30 150 10*
REIl &0 180 15*
REl S0 200 25
REI 120 200 35
REI 180 200 45
REI 240 200 50

* Normalerweize reicht die nach EN 1992-1-1 erforderiche Betondeckung aus.

Sofern die Momentenumlagerung in der Kaltbemessung mehr als 15 % betragt, ist der Achsabstand
wie fur einachsig gespannte Platten (Tabelle 5.8, Spalte 3) und die Mindestdicke nach Tabelle 5.9 zu

bestimmen.

Fur Feuerwiderstandsklassen REI 90 und héher sollten in jeder Richtung mindestens 20 % der nach
EN 1992-1-1 erforderlichen Bewehrung Uber den Zwischenauflagern Uber die ganze Spannweite
durchgefuihrt werden. Diese Bewehrung sollte in den Stitzstreifen angeordnet werden.

Die Mindestplattendicke sollte nicht (z. B. durch Anrechnung von Fullbodenbeschichtungen) verklei-

nert werden.

Als Achsabstand a gilt der Achsabstand der unteren Bewehrungslage.

e HIER:

Plattendicke = 200 mm (vorhanden = 200 mm)
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STAHLBETONBALKEN

Die Tabellenwerte gelten fur Balken, die von drei Seiten brandbeansprucht sein kénnen. Das bedeu-
tet, dass die obere/untere Seite durch Platten oder andere Elemente abdeckt ist, deren warmedam-

mende Funktion wahrend der geforderten Feuerwiderstandsdauer erhalten bleibt.

Offnungen in den Balkenstegen beeintréchtigen die Feuerwiderstandsféhigkeit nicht, sofern die ver-
bleibende Querschnittsflache in der Zugzone nicht kleiner als Ac = 2b%min ist. Dabei ist bmin der Wert
aus Tabelle 5.5.

Gemal NA gilt fur Balken mit I-Querschnitt die Stegdicke by nach Klasse WC.

An der unteren Balkenecke treten Temperaturkonzentrationen auf. Aus diesem Grund sollte bei 1-
lagiger Bewehrung der seitliche Achsabstand asq (siehe Bild 5.2 der Norm) des Eckstabes (bzw. -
spannglieds oder -drahts) gegenliber dem jeweils maRRgebenden Mindestachsabstand a um 10 mm

vergréRert werden, allerdings-rur-bei-Anwendung-der-Spalte-4-von-Tabelle-5-5-bei-statisch-bestimm

kung des Verfassers: Die gestrichene Passage widerspricht den Anmerkungen in Tabelle 5.5 und
Tabelle 5.6).

Statisch bestimmt gelagerte Balken

Tabelle 5.5 — Mindestmabe und -achsabstinde fiir statisch bestimmt gelagerte Balken aus Stahlbeton
und Spannbeton

Feuerwider- Mindestmalie (mm)
standsklasse
Mégliche Kombinationen von a und by, Stegdicke b,
dal»ei ist a der mittlere Achsabstand und
B die Mindestbalkenbreite Wlasse WA | Klasse WE | Klasse WC
1 2 3 4 5 6 7 8
R 30 bme= 80 120 160 200 80 80 80
a =25 20 15* 15*
R 60 boyn=120 160 200 300 100 80 100
a =40 35 30 25
R 90 Boin =150 200 300 400 110 100 100
a =55 45 40 35
R 120 Bion = 200 240 300 500 130 120 120
a =65 60 55 50
R 180 Boin =240 300 400 B00 150 150 140
a =80 70 65 B0
R 240 Biein = 280 330 00 700 170 170 160
a =90 &0 75 70

ag=a+ 10mm (siche Anmerkung unten)

Bei Spannbetonbalken sollte der Achsabstand entsprechend 5.2(5) vergrofert werden.

8.y ist der seitliche Achsabstand der Eckstibe (bzw. des -spannglieds oder -drahts) in Balken mit nur einsr
Bewehrungslage. Fir grofliere by, Werte als die nach Spalte 4 ist eine Vergrolerung von a,, nicht
erforderich.

* Momalerweise reicht die nach EN 1992-1-1 erforderliche Betondeckung aus.
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STATISCH UNBESTIMMT GELAGERTE BALKEN (DURCHLAUFBALKEN)

Die Werte in Tabelle 5.6 sind nur dann gultig, wenn a) die Bewehrungsregeln dieser Norm (s.u.) be-
folgt werden und b) die Momentenumlagerung bei der Bemessung fur Normaltemperatur nicht mehr
als 15 % betragt. Werden die Voraussetzungen a) und b) nicht erfllllt, sollte jedes Feld des Durchlauf-

tragers wie ein statisch bestimmt gelagerter Balken behandelt werden.

Der Querschnitt der oberen Bewehrung Uber jeder Zwischenstitze sollte bei Feuerwiderstandsklas-
sen R 90 und hoéher auf eine Lange von 0,3l (wie in Abschnitt 5 von EN 1992-1-1 definiert) von der

Mittellinie der Unterstlitzung aus gemessen (siehe Bild 5.6) nicht kleiner sein als:

As req(X) = Asreq(0) * (1 - 2,5%/ler) (5.11)

Dabei ist

x die Entfernung des betrachteten Querschnitts von der Mittellinie der Unterstitzung x < 0,3ler;

As req(0) der erforderliche Querschnitt der oberen Bewehrung Uber der Unterstitzung entsprechend
EN 1992-1-1;
As req(X) der erforderliche Querschnitt der oberen Bewehrung im betrachteten Schnitt (x) von der Mit-

tellinie der Unterstitzung, jedoch nicht kleiner als die nach EN 1992-1-1 verlangte Bewehrung As(x);

lerr die effektive Stutzweite. Sofern die effektive Stutzweite in den angrenzenden Feldern unterschied-
lich ist, sollte der gréRere Wert genommen werden.
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Tabelle 5.6 — MindestmaRe und -achsabstande fiir statisch unbestimmt gelagerte Balken
(Durchlaufbalken) aus Stahlbeton und Spannbeton (siehe auch Tabelle 5.7).

Feuerwider- Mindestmale (mm)
standsdauer
Magliche Kombinationen von a und by, Stegdicke b,
dabei izt a der mittlere Achsabstand und
B, die Balkenbreite Klasse WA| Klasse WB | Klasse WC
1 2 3 4 5 ] T B

R 30 b= B0 160 BO 80 BO
a = 15* 12*

R 60 b= 120 200 100 80 100
a =25 12*

R 90 D= 150 250 110 100 100
a =35 25

R 120 D= 200 300 450 500 130 120 120
a =45 35 3s 30

R 180 b= 240 400 550 GO0 150 150 140
a =60 50 50 40

R 240 D= 280 500 650 700 170 170 160
a =73 60 60 50

.y = a + 10mm (siehe Anmerkung
unten)

Fiir Spannbetonbalken solite der Achsabstand entsprechend 5.2 (5) vergriiiert werden.

8., ist der seitliche Achsabstand der Eckstibe (bzw. des -spannglieds oder -drahis) in Balken mit nur
einer Bewehrungslage. Fur grolere bms-Werte als die nach Spalte 3 ist eine WVergroBerung von Gwq
nicht erforderich.

* Mormalerweise reicht die nach EN 1992-1-1 erforderiche Betondeckung aus.

HIER: ( F-90A)
o statisch unbestimmt gelagerte Balken:
Balkenbreite 2 150 mm: a = 35 mm; asq = 45 mm (35mm bei Bew. zweilagig)
Stiitzbewehrung ungestaffelt durchlegen (a.d.s.S.)
Balkenbreite 2 250 mm: a = 25 mm; asq = 35 mm (25mm bei Bew. zweilagig)

Stiitzbewehrung ungestaffelt durchlegen (a.d.s.S.)

STAHLBETONSTUTZEN

Die Feuerwiderstandsdauer der Stahlbetonstitzen wird im Rahmen der statischen Berechnung mit
Hilfe

e einer EDV-gestitzten HeiRbemessung oder
e Methode A gemaR DIN EN 1992-1-2:2010-12 5.3.2 + NA

nachgewiesen.Tragende Mauerwerkswande und -pfeiler
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ALLGEMEINES

¢ Allgemeine Regel zur Ermittlung des Bemessungswertes der Einwirkung mit Hilfe der aulRer-
gewdhnlichen Kombination
Egi=1,0* Gk + 1,0 *y2 *Qxi
gemaf DIN EN 1991-1-2 4.3.1 + NA

oder alternativ:

o Vereinfachte Regel zur Ermittlung des Bemessungswertes der Einwirkung mit Hilfe des Re-
duktionsfaktors
N = Ea/Eq = 0,7
gemal DIN EN 1996-1-2 2.4.2(3) Anmerkung 2 + NA

o Ausnutzungsfaktor o = Neqi/Nra = 0,7
gemaf DIN EN 1996-1-2 4.5(3) + NA
(a.d.s.S. Annahme Vollauslastung der Wand bei Normaltemperatur)
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Tabelle HA.B.2.2 — Kalksandstein-Mauerwerk — Mindestdicke tragender, raumabschlieBender,
1schaliger Wande (Kriterien REI) zur Einstufunyg in Feuerwiderstandzklassen

Mindestwanddicke (mm) 1z zur Einstufung in die

Eﬂlen Materialeigenschaften Feuerwiderstandsklasse REI in (Minuten) s 4
r.
30 &0 a0 120 180 240
1 Kalksandsteine nach DIN EM 771-2 in
Verbindung mit DIN W 20000-202 baw.
DIN Y 106
“oll- und Blocksteine (auch als Plan- oder
Fasensteine) sowie Flanelemente
unter Verwendung von
Mormalmauermortel und Donnbettmiortel
- o - 115 115 115 115 150
1.1 Ausnutzungsfaktor ag 5 = 0,15 (115) | (115) | (115 | (115 | (am g
. 115 115 115 140 175
Ausnutzungsfakt =042
12 usnuizngstakior dgg = X (115) | (115) | (115) | (115) | (1am) | ™8
,, o - 115 115 115 150 200
1.3 Ausnutzungsfaktor ag 5 = 0,70 (115) | (115) (115) | (140) | (175) g
alternativ: 150 150 150 175 | 240 |
1.4 Ausnutzungsfaktor as < 0,70 {115} (115) (150} (150) (175) g
1.5 Ausnutzungsfaktor a= = 0,70
bei flachig aufgelagerten Massivdecken 113 115. 1502 150 150 175
{Auflagertiefe mindestens so grof wie die | (113) [ (115) | (115) | (113) | (115) | (150)
Wanddicke)
2 Kalksandsteine nach DIM EM 771-2 in
Verbindung mit DIN ' 20000-402 bzw.
DM Y 106
Loch- und Hehiblocksteine (auch als
Plan- oder Fasensteing)
unter Vervendung von
Mormalmausrmdrie] und Donnbettmarts]
21 - 115 115 115 115 175
Ausnutzungsfakt =0,15
USNUEZUNGSIAKION G5 = U s | @15 | (s | (s | e | ™
22 - o - 115 115 115 140 200
Ausnutzungsfakor g g = 0,42 (115) | (115) | (115) | (115) | (14 | ™8
. 115 115 115 200 240
Ausnutzungsfakt Z0,70
23 USNUEZUNGSIAKION G5 = & (115) | (115) | (115 | (140 | 175y | ™

Die Klammerwerte gelten fir Wande mit beidseitigem Putz nach 4.2 (1).

3 Beigs 206 gitt &= 115 mm
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Tabelle NAB.2.5 — Kalksandstein-Mauerwerk — Mindestdicke tragender und nichttragender,
raumabschliefender Brandwinde (Kriterien REI-M und EI-M) zur Einstufung in
Feuerwiderstandsklassen

Mindestwanddicke (mm) ;= Zur Einstufung in die
Feuerwiderstandsklassen REI-M und EI-M
Zeil in (Minuten) e ;
ﬂe" Materialeigenschaften
r. 30, 80, 90
1zchalige 2achalige
Ausfihrung Ausfihrung
Kalksandsteine nach DIM EN 771-2 in
1 Verbindung mit DIN Y 20000-402 baw.
DIM W 106
Vall-, Loch-, Block-, Hohlblocksteine
(auch als Plan- und Fasensteing)
unter Verwendung von Normalmauer-
mortel und Dannbettmortel
der Rohdichteklasse
1.1 =18 1752 2= 1508
1.2 =14 240 2x175
- 2= 200
1.3 =09 300 (2 x 175)
. 2 =240
1.4 20,8 300 (2 x 175)
Kalksandsteine nach DIM EN 771-2 in
2 Verbindung mit DIN W 20000-402 bzw.
DIM Y 106
Planelements
unter Verwendung won Dannbettmortel
der Rohdichteklasse
. 1759 2= 1500
21 =18 200 2% 175
Die Klammerwerte gelten fir Wande mit beidseitigem Putz nach 4.2 (1).
3 BeiVenwendung von Dinnbettmariel und Plansteinen.
B Mit sufliegender Geschossdecke mit mindestens REI 90 als konstruktive obere Halterung.

HIER: Es kommen KS-Plansteine (Rohdichteklasse 2,0) zur Anwendung.

e tragende Winde mit einseitiger Brandbeanspruchung (hier Regelfall):
Wandstarke 2 115 mm nach Zeile 2.3 (vorhanden 2 150 mm)

e tragende Winde mit zweiseitiger Brandbeanspruchung:
Wandstarke 2 115 mm nach Zeile 2.3 (vorhanden = 150 mm)
Ggf. ist fiir Wande mit zweiseitiger Brandbeanspruchung und t < 200 mm ein genauer
Nachweis mit o im Rahmen der statischen Berechnung zu fiihren.

¢ tragende und nichttragende Brandwande mit einseitiger Brandbeanspruchung (Roh-
dichteklasse 21,8):
Wandstarke =2 175 mm mit aufliegender F90-Decke (nicht geplant)
Wandstarke 2 200 mm ohne aufliegende F90-Decke (nicht geplant)
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LASTANNAHMEN

Die Eigengewichte der Bauteile werden beim Rechenmodell programmintern automatisch
durch Eingabe der Bauteilabmessungen und der Stahlbetonwichte beriicksichtigt.

Windlasten
Windzone :WZ 1 (Dortmund)

Basisgeschwindigkeitsdruck qoo : 0,32 kN/m?
Gelandekategorie . Il Binnenland
Bauwerkshéhe h (0. Gel.) : OK Attika = +5,42 m . GOK
Béengeschwindigkeitsdruck q, : q(x) = q(5,42) = 0,48 kN/m?

Schneelasten

Schneelastzone : SLZ 1 (Dortmund)

Gelandehohe : 109,40 m . NHN (< 400 m (. NHN)
Charakt. Schneelast sk : 0,65 kN/m?

Erdbeben

Keine Erdbebenzone
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Dachdecke
Extensive Begriinung ok = 2,00 kKN/m?2
Dichtung / Da&mmung / Dampfsperre Ok = 0,60 kN/m?2
Unterdecke / TGA Ok= 0,50 kN/m?
PV aufgestandert Ok= 0,25 kN/m?
Stiandige Lasten gk = 3,35 kKN/m?
LOftungsgerate Ok = 5,00 kN/m?
Stindige Lasten Ok = 5,00 kN/m?
Schnee mit Verwehung (PV aufgestandert) Sk = 1,40kN/m?
Schnee Lasten Sk = 1,40 kN/m?
Winddruck Wk = 0,10 kN/m?
Wind Lasten Wi = 0,10 kN/m?
Bodenplatte
FuRbodenaufbau ok = 2,50 kN/m?
Stindige Lasten Ok = 2,50 kN/m?
Nutzlasten (Versammlungsrdume, C3) Ok = 5,00 kN/m?2

Veranderliche Lasten gk = 5,00 kN/m?
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Betonwiande 24 cm - Stahlbeton h=450m
Eigengewicht 0,24 m * 25 kN/m®** h = 27,00 kN/m
Stindige Lasten Ok = 27,00 kN/m
Mauerwerkwiande 24 cm — KS-PE 20-2,0 DM h=450m
24 cm Kalkensandstein 4,80 kN/m?x h
20 cm Warmedammung 0,20 kN/m2x h
11.50 cm Klinker 2,10 kN/m2x h

Stindige Lasten Ok = 31,95 kN/m
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1. Basisdaten

BAUVORHABEN: DO_Zentralplatz Cafe

ZUGRUNDELIEGENDE NORM:  Eurocode: Wind: DIN EN 1991-1-4:2010-12 in Verbindung mit dem
nationalen Anhang "Deutschland"
hier: DIN EN 1991-1-4:2010-12/NA (geschtzt)
nachfolgend EC1-1-4 genannt

Schnee: DIN EN 1991-1-3:2010-12 in Verbindung mit dem

nationalen Anhang "Deutschland"
hier: DIN EN 1991-1-3:2019-04/NA (geschtzt)
nachfolgend EC1-1-3 genannt

STANDORT: Dortmund, Stadt

AMTL. GEMEINDESCHLUSSEL: 05913000

TYP: Kreisfreie Stadt

LANDKREIS: Dortmund

BUNDESLAND: Nordrhein-Westfalen
ERDBEBENWARNUNG: keine Erdbebengefahrdung nach EC8
HOHE UBER NN: 112 m

WINDZONE: 1 = Vb0 = 22.50 m/s
SCHNEELASTZONE: 1 = sk = 0.85KkN/m2
2. Windlasten

Lage: Binnenland Topographie: Regelfall

2.1 Héhenabhéangiger Béengeschwindigkeitsdruck

a(z) = 1.5 g, fir z< 7m = g(h) =q(5.25) = 0.48 kN/m?
7\03%7

4(z) = 1.7 qref<ﬁ> fir 7m<z< 50m

0.24
q(z) = 21 qref<10> fiir 50 m < z < 300 m

Gebaudemodell:

Typ: Flachdach Dachrand: mit Attika
h=525m

b=1550m T h‘p?: —
d=1550m h

Lage: Binnenland l

Topographie: Regelfall

Dachiiberstdnde \ vorne rechts hinten 1links
inm | 0.00 0.00 0.00 0.00

2.3 Wind von vorne

Kennwerte: e=min(b, 2h)=1050m Typ: e<d h/d = 0.34

m pcae-GmbH / KopernikusstraBe 4A / 30167 Hannover / Tel: (0511) 700830 / Fax: (0511) 7008399 Warn9610350
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2.3.1 Belastung der vertikalen Wande (Wind von vorne)

AuBendruckbeiwerte und Lastordinaten nach EC1-1-4/ Tab. 7.1
Ordinate = cpe,10 * q(h), (+) = Druck

Bereich ‘ A ‘ B ‘ C ‘ D ‘ E ‘ Bemerkung

Cpe, 10
Ordinaten

-0.32 interpoliert
kN/m?

-

5,25
-0.16

vorne rechts hinten

«L 15.50 L l2.10l 8.40 LS.OOJ «L 15.50 L

Die hier in Héhe der Dachkante ausgewiesenen Werte gelten auch fiir die Unterseite der Dachflache im Bereich von Dachliberstanden

2.3.2 Erhdhte Windlasten auf vertikale Wande (Wind von vorne)
fir Anschlussberechnungen und Detailnachweise

logarithmisch interpolierte AuBendruckbeiwerte in Abhéngigkeit vorgegebener Lasteinzugsflachen Ajnach EC1-1-4 /7.2.1
Ordinate = cpeAi * q(h), (+) = Druck

Bereich ‘ A ‘ B ‘ C ‘ D ‘ E ‘ Bemerkung
| Lasteinzugsfliche Al = 1.00 m?
Cpe,Al -0.50 +1.00

-1.40 | -1.10
-0.67

-0.50 ‘ interpoliert

Ordinaten -0.24 | +0.48 -0.24 | kN/m?

2.3.3 Belastung der Dachflache (Wind von vorne)

AuBendruckbeiwerte und Lastordinaten f(ir Flachdacher nach EC1-1-4/ Tab. 7.2
Ordinate = cpe, 10 * q(h), (+) = Druck (die Berechnung erfolgt mit h=h-hp = e =9.00 m; q(h) = 0.48 kN/m?)

Bereich ‘ F ‘ G ‘ H ‘ I ‘ Bemerkung
Cpe, 10 -1.20 -0.80 -0.70 -0.60 interpoliert
alternativ - - - +0.20 interpoliert
Ordinaten -0.58 | -0.38 | -0.34 | -0.29 | kN/m?
alternativ - - - +0.10 | kN/m?

Wind- —=
richtung :

0.90 HL L
— 3.60 11.00

m pcae-GmbH / KopernikusstraBe 4A / 30167 Hannover / Tel: (0511) 700830 / Fax: (0511) 7008399 Warn9610350
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2.3.4 Erhdhte Soglasten auf Dachflache (Wind von vorne)

fir Anschlussberechnungen und Detailnachweise

logarithmisch interpolierte AuBendruckbeiwerte in Abhéngigkeit vorgegebener Lasteinzugsflachen Ajnach EC1-1-4 /7.2.1
Ordinate = cpeAi * q(h). Im Bereich | unterscheiden sich die Werte fiir cpe,1 und cpe,10 nicht. Die Windlasten kénnen fiir
diesen Bereich der vorangegangenen Tabelle enthommen werden.

Bereich ‘ F ‘ G ‘ H ‘ Bemerkung
| Lasteinzugsfliche Al = 1.00 m?
Cpe, Al -1.80 | -1.40

Ordinaten -0.86 -0.58 | kN/m?

-1.20 ‘ interpoliert

2.4 Wind von rechts

Kennwerte: e=min(d, 2h)=1050m Typ: e<b h/b = 0.34

2.4.1 Belastung der vertikalen Wande (Wind von rechts)

AuBendruckbeiwerte und Lastordinaten nach EC1-1-4/ Tab. 7.1
Ordinate = cpe,10 * g, (+) = Druck

Bereich ‘ A ‘ B ‘ ‘ D ‘ E ‘ Bemerkung
Cpe, 10 -1.20 -0.80 -0.50 | +0.71 -0.32 interpoliert
Ordinaten -0.58 0.38 0.24 | +0.34 | -0.16 | kN/m?

o o ok

-0.24 -0.16

rechts hinten links

«L 15.50 L l2.10l 8.40 LS.OOJ «L 15.50 L

Die hier in Héhe der Dachkante ausgewiesenen Werte gelten auch fiir die Unterseite der Dachflache im Bereich von Dachliberstanden

2.4.2 Erhdhte Windlasten auf vertikale Wande (Wind von rechts)

fir Anschlussberechnungen und Detailnachweise

logarithmisch interpolierte AuBendruckbeiwerte in Abhéngigkeit vorgegebener Lasteinzugsflachen Ajnach EC1-1-4 /7.2.1
Ordinate = cpeAi * q(h), (+) = Druck

Bereich ‘ A ‘ B ‘ C ‘ D ‘ E ‘ Bemerkung
| Lasteinzugsfliche Al = 1.00 m?
Cpe,Al -0.50 +1.00

-1.40 | -1.10
-0.67

-0.50 ‘ interpoliert

Ordinaten -0.24 | +0.48 -0.24 | kN/m?

2.4.3 Belastung der Dachflache (Wind von rechts)

Ordinaten: siehe Tabelle(n) unter Absatz "Wind von vorne"

m pcae-GmbH / KopernikusstraBe 4A / 30167 Hannover / Tel: (0511) 700830 / Fax: (0511) 7008399 Warn9610350
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Wind- —=
richtung :

0.90 l L
— 3.60 4 11.00

3. Schneelasten

3.1 Grundbelastung

Dachform: Flachdach

w1 =0.80 (gemaB EC 1-1-3/ Tab. 5.2) q = ptsk = 0.52 kN/m2

(konstant auf der gesamten Dachflache)

3.2 Verwehung
o % | e
;= Pasg = SbAkNmE LA

g, =(Mp-H1)Sk = 0.78kN/m2

s =5<2h<15 = 500m

e oo [
H2 =U.6=syn/Sks2U= 2. Ahﬁ} . J»
.

3.3 Aufgestanderte Solarthermie- und Photovoltaikanlagen

DIN EN 1991-1-3 / NA:2019-04 NCI zu 5.3.1 (2): qs

h = 060m 4 i
mﬂ”ﬂ”’"VVVVVVVVVVVVVVVV””””””””””m

ly = 13.00m

2 e VAV

L4 = 0.80 >

0y = HqSk = 0.52 kN/m? | l L

s = 1.10 h I h‘i

Qs = U5Sk = 0.72kN/m? I Is

Ky = pg=7vh/sk=1.0 mit Yy =2 kN/m. Fir h > 0.5 wird ps automatisch um 10% erhoht.

m pcae-GmbH / KopernikusstraBe 4A / 30167 Hannover / Tel: (0511) 700830 / Fax: (0511) 7008399 Warn9610350



Léschmann + Partner Position: 101 Dachdecke
WBeratende Ingenieure PartG mbB Projekt: 2023-2118 DO_Zentralplatz_Cafe

29.10.2025 Seite: 4-001

Teil 04 Dachdecke
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System

Baustoffe:

Querschnitt:

Expositionsklasse:

Betondeckung:

Statisches System:

Einwirkungen

Flachenlasten (sieche auch Lastzusammenstellung im Kapitel 3)

POS 101: DACHDECKE

Beton: C30/37
Betonstanhl: B 500 A
Dicke: h =25cm
XC3, WF oben

XC1, WF unten
Cnom = Cmin,dur T ACdev

unten: Crhom = 10+10 =20 mm
oben: Cnom = 20+15 = 35 mm

liniengelagerte und Punktgestitzte Platte, zweiachsig gespannt

Bez. aus Pos. |Auflager/ Lastermittiung g [kKN/m?] | q [kN/m?]
Ok - Eigengewicht 0,25 * 25 = 6,25
wird automatisch vom Programm beriicksichtigt

Ok - Extensive Begrinung 2,00

Ok - Dichtung / Dammung / Dampfsperre 0,60

Ok -—- Unterdecke / TGA 0,50

Ok - PV 0,25

Ok —- Luftungsgerate 5,00

ak - Schnee mit Verwehung 1,40
Ok - Winddruck 0,10
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BEMESSUNG IM GRENZZUSTAND DER TRAGFAHIGKEIT

Bemessung fiir Biequng und Querkraft:

Grundbewehrung:

Q 424# oben
Q 424# unten;

Zulagen gemiaR Differenzplot
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SoroTeTipaT
INHALT
Modell-Basisangaben 1 Grafik Lagerreaktionen, LK30: Summe veranderlich, In 14
FE-Netz-Einstellungen 1 Z-Richtung
1 Modell RF-BETON Flachen
1.3 Materialien 1 FA1 - Stahlbeton-Bemessung
1.4 Flachen 2 1.1 Basisangaben 15
1.7 Knotenlager 2 1.2 Materialien 15
1.71 Knotenlager - Stiitzen 2 1.3 Flachen 15
1.8 Linienlager 2 1.4 Bewehrungssatz Nr. 1 15
1.8.1 Linienlager - Wande 2 Grafik RF-BETON Flachen FA1 - Erforderliche Bewehrung as 1 -, 17
1.8.2 Linienlager - Federn 2 (oben), Isometrie
2 Lastfdlle und Kombinationen Grafik RF-BETON Flachen FA1 - Erforderliche Bewehrung as >, 18
21 Lastfélle 2 (oben), Isometrie
211 Lastfélle - Berechnungsparameter 2 Grafik RF-BETON Flachen FA1 - Erforderliche Bewehrung as 1 +, 19
2.7 Ergebniskombinationen 3 (unten), Isometrie
3 Lasten Grafik RF-BETON Flachen FA1 - Erforderliche Bewehrung as 2+, 20
LF2 - 3.4 Flachenlasten B (unten), Isometrie
Grafik LF2 - LF2: Extensive Begriinung / Unterdecke / 4 Grafik RF-BETON Flachen FA1 - Vorh. Grundbewehrung ag 1 21
Dammung / PV, Isometrie (oben), Isometrie
LF3 - Luftungsgerate - 3.4 Flachenlasten 5 Grafik RF-BETON Flachen FA1 - Vorh. Grundbewehrung as» 22
Grafik LF3 - Modell, LF3: Liftungsgerate, Isometrie 6 (oben), Isometrie
LF4 - 3.4 Flachenlasten 7 Grafik RF-BETON Flachen FA1 - Vorh. Grundbewehrung ag 1+, 23
Grafik LF4 - Modell, LF4: Schnee mit Verwehung und 8 (unten), Isometrie
aufgestanderte PV, Isometrie Grafik RF-BETON Flachen FA1 - Vorh. Grundbewehrung as 7 +, 24
LF6 - Winddruck - 3.4 Flachenlasten 9 (unten), Isometrie
Grafik LF6 - LF6: Winddruck, Isometrie 10 Grafik RF-BETON Flachen FA1 - Erf. Zusatzbewehrung as 1 ., 25
4 Ergebnisse - Lastfille, (oben), In Z-Richtung
Lastkombinationen Grafik RF-BETON Flachen FA1 - Erf. Zusatzbewehrung as» . 26
Grafik Lagerreaktionen, LK29: Summe standig, In 11 (oben), Isometrie
Z-Richtung Grafik RF-BETON Flachen FA1 - Erf. Zusatzbewehrung as 1 +, 27
Grafik Lagerreaktionen, LK30: Summe veranderlich, In 12 (unten), Isometrie
Z-Richtung Grafik RF-BETON Flachen FA1 - Erf. Zusatzbewehrung as 2 +, 28
Grafik Lagerreaktionen, LK29: Summe standig, In 13 (unten), Isometrie
Z-Richtung

Allgemein Modellname DD_Zentralplatz_Cafe
Modelltyp 2D-XY (uz/px/py)
Positive Richtung der globalen Z-Achse Nach unten
Klassifizierung der Lastfalle und Nach Norm: EN 1990
Kombinationen Nationaler Anhang: DIN - Deutschland
Kombinationen automatisch erzeugen Lastkombinationen
Optionen [0 RF-Formfindung - Ermittlung von initialen Gleichgewichtsformen fiir Membran- und Seilkonstruktionen
[0 RF-ZUSCHNITT
0  Rohrleitungsanalyse
[0 CQC-Regel anwenden
O CAD/BIM-Modell ermdglichen
Erdbeschleunigung
¢} 10.00 m/s?
®m FE-NETZ-EINSTELLUNGEN
Allgemein Angestrebte Lange der Finiten Elemente | Fe : 0.500 m
Maximaler Abstand zwischen Knoten und Linie € : 0.001m
um in die Linie zu integrieren
Maximale Anzahl der FE-Netz-Knoten (in Tausenden) 500
Stabe Anzahl Teilungen von Staben mit Seil, 10
Bettung, Voute oder plastischer Charakteristik
Stabe bei Theorie Ill. Ordnung
bzw. Durchschlagproblem intern teilen
Teilung der Stébe durch den Knoten, der auf den Staben liegt
Flachen Maximales Verhaltnis der FE-Viereck-Diagonalen Ap : 1.800
Maximale Neigung von zwei Finiten Elementen o : 0.50°
aus der Ebene
Form der Finiten Elemente: Drei- und Vierecke
X Gleiche Quadrate generieren, wo
moglich
® 1.3 MATERIALIEN
Mat. Modul Modul Querdehnzahl | Spez. Gewicht | Warmedehnz. Teilsich.-Beiwert Material-
Nr. E [kN/cm?] G [kN/cm?] v [l % [kN/m3] o [1/°C] w -] Modell
1 Beton C30/37 | DIN EN 1992-1-1/NA/A1:2015-12
3300.00 ‘ 1375.00 ‘ 0.200 ‘ 25.00 ‘ 1.00E-05 ‘ 1.000 ‘ Isotrop linear
lastisch
2 Beton C25/30 | DIN EN 1992-1-1/NA/A1:2015-12
3100.00 ‘ 1291.67 ‘ 0.200 25.00 1.00E-05 ‘ 1.000 | Isotrop linear
lastisch
3 Mauerwerk (Kalksandstein, Vollsteine ohne Grifflécher oder Grifféffnungen, DBM, 2.00, 20) | DIN 1053-100
950.00 19 8.00E-06 1.000 | Isotrop linear
elastisch
Benutzerdefiniertes Material

ﬁ/ REEM 85 27 01 - Allaameine AN-Traawerke nach FEM I www dlithal com
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SomoTcTpaTT
Flache Flachentyp Mat. Dicke Flache Gewicht
Nr. Geometrie |  Steifigkeit Begrenzungslinien Nr. Nr. Typ d [cm] A[m3 G [kg]
1 Eben Standard 43,89,90,56 1 Konstant 25.00 258.727 161704.00
2 Eben Standard 121,42,120,55,93,90 1 Konstant 25.00 205.912 128695.00
3 Eben Standard 89,58,96,97 1 Konstant 25.00 106.494 66558.80
4 Eben Standard 59,44,100-103 1 Konstant 25.00 38.546 24091.30
5 Eben Standard 102,105,3,101 1 Konstant 25.00 70.057 43785.60
6 Eben Standard 106,61,45,109 1 Konstant 25.00 173.140 108212.00
7 Eben Standard 97,111-113 1 Konstant 25.00 29.023 18139.10
8 Eben Standard 114,12,116,112 1 Konstant 25.00 45.482 28426.10
9 Eben Standard 117,54,119,12 1 Konstant 25.00 9.580 5987.72
m 1.7 KNOTENLAGER
Lager Stiitze Lagerung bzw. Feder
X Nr. Knoten Nr. Achsensystem inZ uz ‘ [00% ! oY Kommentar
Y 1 39-50,52 Global X,Y,Z O \ O \ O \
Stb-Stiitze D=30 cm

® 1.7.1 KNOTENLAGER - STUTZEN

Lager Stiitzen Typ Hoéhe Modell von Mat. Lagerbedingungen Schub-
Nr. Abmessungen [cm] H [m] Gelagert durch Nr. Kopfpunkt | FuBRpunkt Steifigkeit
1 D=30 4.50 Elastische Flachenbettung 2 Gelenkig \ Gelenkig \

Cix 0.00kN/m?]  Ciy 0.00(kN/m3]  C; 2 6888890.000[kN/m?]
Cox 76775.200[kN/m]  Cyy 76775.200[kN/m]

® 1.8 LINIENLAGER

Lager Bezugs- Wand Lagerung
Nr. Linien Nr. system inZ uz ox [03% Kommentar
1 1-9,14-20,22,26,27,29-31, Lokal Feder O O MW 24

34-37,41,60,63,67-72,74,
75,77,79,81,83,87
2 10-13,21,23,25,85 Lokal Feder O O Stb-Wand 24

® 1.8.1 LINIENLAGER - WANDE

Lager Breiten Hoéhe Lagerungsart am Schub-
Nr. t [cm] H [m] Material Kopfpunkt i FulRpunkt Steifigkeit Kommentar
1 24.00 4.500 | 3 - Mauerwerk Gelenkig Gelenkig
(Kalksandstein, Vollsteine
ohne Grifflécher oder
Griff6ffnungen, DBM, 2.00,
20)
2 24.00 4.500 | 2 - Beton C25/30 Gelenkig Gelenkig
= 1.8.2 LINIENLAGER - FEDERN
Lager Feder [kN/m?2] [kNm/rad/m]
Nr. Linien Nr. Cuz ‘ Cox | Coy Kommentar
1 1-9,14-20,22,26,27,29-31, 506667.000 - -
34-37,41,60,63,67-72,74,
75,77,79,81,83,87
2 10-13,21,23,25,85 1653330.000 - -
m 2.1 LASTFALLE
Last- LF-Bezeichnung EN 1990 | DIN Eigengewicht - Faktor in Richtung
fall Einwirkungskategorie Aktiv_ X I Y i Z
LF1 Eigengewicht Standig 1.000
LF2 Extensive Begriinung / Unterdecke / Standig O
Dammung / PV
2,00 kN/m? + 0,50 kN/m? + 0,60 kN/m? + (0,25 kN/m?)
LF3 Luftungsgerate Standig O
LF4 Schnee mit Verwehung und Schnee (H < 1000 m lber NN) O
aufgestanderte PV
LF6 Winddruck Wind
® 2.1.1 LASTFALLE - BERECHNUNGSPARAMETER
Last- LF-Bezeichnung
fall Berechnungsparameter
LF1 Eigengewicht Berechnungstheorie : ® Theorie |. Ordnung (linear)
Berechnungsverfahren fiir das System : ® Newton-Raphson
der nichtlinearen algebraischen
Gleichungen
Steifigkeitsbeiwerte aktivieren fir: Querschnitte (Faktor fir J, Iy, I, A, Ay, A;)
Stébe (Faktor fiir GJ, Ely, El,, EA, GA,, GA;)
LF2 Extensive Begriinung / Unterdecke / Berechnungstheorie Theorie |. Ordnung (linear)
Dammung / PV
Berechnungsverfahren fiir das System d : ® Newton-Raphson
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LF2
Extensive Begriinung /
Unterdecke / Dammung / PV

CoiUTCTipan

2.1.1 LASTFALLE - BERECHNUNGSPARAMETER

Berechnungsverfahren fiir das System
der nichtlinearen algebraischen
Gleichungen

Last- LF-Bezeichnung
fall Berechnungsparameter
der nichtlinearen algebraischen
Gleichungen
Steifigkeitsbeiwerte aktivieren fir: : Querschnitte (Faktor fir J, Iy, I, A, Ay, A;)
: Stébe (Faktor fiir GJ, Ely, El,, EA, GA,, GA,)
LF3 Liftungsgerate Berechnungstheorie Theorie I. Ordnung (linear)
Berechnungsverfahren fiir das System @  Newton-Raphson
der nichtlinearen algebraischen
Gleichungen
Steifigkeitsbeiwerte aktivieren fir: : Querschnitte (Faktor fir J, Iy, I, A, Ay, A;)
: Stébe (Faktor fiir GJ, Ely, El,, EA, GA,, GA,)
LF4 Schnee mit Verwehung und Berechnungstheorie : ® Theorie |. Ordnung (linear)
aufgestanderte PV
Berechnungsverfahren fiir das System ®  Newton-Raphson
der nichtlinearen algebraischen
Gleichungen
Steifigkeitsbeiwerte aktivieren fir: Querschnitte (Faktor fir J, Iy, Iz, A, Ay, A;)
Stébe (Faktor fiir GJ, Ely, El,, EA, GA,, GA,)
LF6 Winddruck Berechnungstheorie Theorie |. Ordnung (linear)

Newton-Raphson

2,00 kN/m? + 0,50 kN/m? + 0,60 kN/m? + (0,25 kN/m?)

Steifigkeitsbeiwerte aktivieren fir: : Querschnitte (Faktor fir J, Iy, I, A, Ay, A;)
: Stabe (Faktor fiir GJ, Ely, El,, EA, GA,, GA,)
m 2.7 ERGEBNISKOMBINATIONEN
Ergebn.-
kombin. Bezeichnung Belastung
EK1 GZT (STR/GEO) - Standig / LK1/s oder bis LK5
voriibergehend - Gl. 6.10
EK2 GZG - Charakteristisch LK6/s oder bis LK10
EK3 GZG - Quasi-standig LK11/s
® 3.4 FLACHENLASTEN LF2
Last- Last- Last- Lastparameter
Nr. An Fléchen Nr. Art verteilung Richtung Symbol | Wert ,___Einheit
1 2,3,5-9 Kraft Konstant ZL p 3.35 | kN/m?
2 1 Kraft Konstant ZL p 3.10 | kN/m?
3 4 Kraft Konstant AR p 3.35 | kN/m2
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# LF2: EXTENSIVE BEGRUNUNG / UNTERDECKE / DAMMUNG / PV

LF2 : Extensive Begriinung / Unterdecke / Dammung / PV Isometrie
Belastung [kN/m”2]
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Luftungsgerate
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3.4 FLACHENLASTEN

LF3: Liftungsgerate

Last- Last- Last- Lastparameter
Nr. An Flachen Nr. Art verteilung Richtung Symbol Wert ,___Einheit
1 1 Kraft Konstant | zL p \ 5.00 | kN/m?

Luftungsgerate

k[/
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# MODELL

LF3 : Liftungsgerate Isometrie
Belastung [kN/m”2]
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SoTUTSTIFETS
LF4 3.4 FLACHENLASTEN LF4
Schnee mit Verwehung und Last- Last- Last- Lastparameter
aufgesténderte PV Nr. An Flichen Nr. Art verteilung Richtung Symbol |  Wert | Einheit
1 1 Kraft Konstant ZL p 0.78 | kN/m2
2 2-8 Kraft Konstant ZL p 1.40 | kN/m?
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# MODELL

LF4 : Schnee mit Verwehung und aufgestéanderte PV Isometrie
Belastung [kN/m”2]
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3.4 FLACHENLASTEN

LF6: Winddruck

Last- Last- Last- Lastparameter
Nr. An Flachen Nr. Art verteilung Richtung Symbol Wert ,___Einheit
1 1-9 Kraft Konstant | zL p \ 0.10 | kN/m? \

k[/
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# LF6: WINDDRUCK

LF6 : Winddruck Isometrie
Belastung [kN/m”2]
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# LAGERREAKTIONEN
LK29 : Summe standig In Z-Richtung
Lagerreaktionen[kN/m]
27.00 44.56 46.60
a—»X . . o . .
72,53
10. 1.
y 56.32 | o8 0 %88 | | 33.95
17.81
18.56 27.40 8.82 54192 17.70 4371
30.26 62.39 20.94 50.00 26.80
+ 33.38 1
| 48.00 38.01
46.54 |
60.38 .
12.48 41.65
27.79
30.48
11.84
69.86 91.893.47 63.181.1155.24 54.95 89.58
59.52 55.28
’ ’ 40.05 5269 - - s
3.65
44.69 57.94
26.09
\J
) 3.86m
Max p-z': 147.15, Min p-z": -8.82 kN/m

~

k[/
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# LAGERREAKTIONEN
LK30 : Summe veranderlich In Z-Richtung
Lagerreaktionen[kN/m]
16.15 28.02 29.32
o——»X ' ' . . .
12.22
[ 9.20 P 531 16.33
17.33 19.67
8.29
2!8 ! .. } l 21.34
2.88 4.51 0.76 13.14 11.11 27,53
473 8.89 23.44 30.68 16.18 |
: 20.65 1 1
30.46 23.87
7.34 !
16.18 .
8.24 30.86
22.80
18.07
1293
22.69 25.31.31 12.39.458.92 15.77 18.97
9.23 7.91
» » 6.27 8.18 . . .
1.03
7.44 9.51
1.38
a—»
\J
] 3.86m
Max p-z': 30.86, Min p-z": -0.76 kN/m

~
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# LAGERREAKTIONEN
LK29 : Summe standig In Z-Richtung
Lagerreaktionen[kN]
o——»X
\
181.34 201.41 251.93
204.40 228.38 285.21 270.50 205.81
132.14 162.08 200.05 174.77 163.20
&—
\J
3.86m
Max P-Z': 285.21, Min P-Z": 132.14 kN

~
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# LAGERREAKTIONEN
LK30 : Summe veranderlich In Z-Richtung
Lagerreaktionen[kN]
o——»X
\
28.30 31.88 37.45
31.94 35.81 43.59 41.08 31.46
20.67 25.19 31.30 27.46 25.63
&
\J
3.86m
Max P-Z': 43.59, Min P-Z": 20.67 kN

~
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FA1

Stahlbeton-Bemessung 1.1 BASISANGABEN

Bemessung nach Norm: DIN EN 1992-1-1/NA/A1:2015-12

TRAGFAHIGKEIT
Zu bemessende Ergebniskombination: EK1 GZT (STR/GEO) - Standig / vortibergehend - Gl. 6.10
Standig und voriibergehend

Definition der vorhandenen Zusatzbewehrung Automatische Anordnung nach Vorgaben in Maske 1.4
DETAILEINSTELLUNGEN

Nachweisverfahren fiir Bewehrungsumhiillende Gemischte

Ansatz von SchnittgréBen ohne Rippenanteil O

Einstellungen der Bemessungssituation fiir GZG-Nachweise
Lastkombination:

Charakteristisch mit Direktlast Nachweise: ki*fex, ka*fyk
Charakteristisch mit Zwangsverformung Nachweise: ki*fex, ka*fyk
Haufig Nachweise: wy

Quasi-standig Nachweise: ky*fox, Wy, U

® 1.2 MATERIALIEN

Material Materialbezeichnung
Nr. Beton-Festigkeitsklasse | Stahl-Bezeichnung Kommentar
1 Beton C30/37 | B500 S (A)

® 1.3 FLACHEN

Flache | Mat. Dicke Dicke Anmer-
Nr. Nr. Typ [mm] kungen Kommentar
1 1 Konstant 250.00
2 1 Konstant 250.00
3 1 Konstant 250.00
4 1 Konstant 250.00
5 1 Konstant 250.00
6 1 Konstant 250.00
7 1 Konstant 250.00
8 1 Konstant 250.00
9 1 Konstant 250.00

® 1.4 BEWEHRUNGSSATZ NR. 1

Angewendet auf Flachen: Alle
BEWEHRUNGSGRAD
Mindest-Querbewehrung 20.0 %
Mindest-Bewehrung generell 0.0 %
Mindest-Druckbewehrung 0.0 %
Mindest-Zugbewehrung 0.0 %
Maximaler Bewehrungsgrad 4.0 %
Minimaler Schubbewehrungsgrad 0.0 %
Betondeckung nach Norm
ANORDNUNG DER GRUNDBEWEHRUNG - OBEN (-z)
Anzahl der Bahnen 2
Abdeckung bis zur Bewehrungskante c-1: 30.00, c-2: 39.00 mm
Parameter zur Bestimmung der Betondeckung
Expositionsklasse nach 4.4.1.2(5) XC3
VerschleiRklasse nach 4.4.1.2(13) Keine
Herstellungsart nach 4.4.1.3(4) Ortbeton
Nenndurchmesser des GroéRtkorns gréRer als 32mm nach 4.4.1.2(3) Tabelle 4.2 O
Bewehrungsrichtung o1 02
Maximaler Bewehrungsdurchmesser 0.009 m 0.009 m
Mindestbetondeckung aus Verbundanforderungen nach 4.4.1.2(3) 0.009 m 0.009 m
Mindestbetondeckung aus Dauerhafigkeitsanforderungen nach 4.4.1.2(5) 0.015m 0.015m
Aditives Sicherheitselement nach 4.4.1.2(6) 0.000 m 0.000 m
Mindestbetondeckung nach 4.4.1.2(2) 0.015m 0.015m
Benutzerdefiniertes VorhaltemaR nach 4.4.1.3 0.015m 0.015m
NennmaR der Betondeckung fiir Bewehrung nach 4.4.1.1 0.030 m 0.030 m
Mindestbetondeckung der Bewehrung 0.030 m 0.039 m
Stabdurchmesser ds-1: 9.00, ds-2: 9.00 mm
Bewehrungsrichtungen Phi-1: 0.000°, Phi-2: 90.000°
Bewehrungsflache As-1,-z (oben): 4.24, As-2,-z (oben): 4.24 cm?/m
ANORDNUNG DER GRUNDBEWEHRUNG - UNTEN (+z)
Anzahl der Bahnen 2
Abdeckung bis zur Bewehrungskante c-1: 20.00, c-2: 29.00 mm
Parameter zur Bestimmung der Betondeckung
Expositionsklasse nach 4.4.1.2(5) XC1
VerschleilRklasse nach 4.4.1.2(13) Keine
Herstellungsart nach 4.4.1.3(4) Ortbeton
Nenndurchmesser des GroRtkorns groRer als 32mm nach 4.4.1.2(3) Tabelle 4.2 O
Bewehrungsrichtung 01 02
Maximaler Bewehrungsdurchmesser 0.009 m 0.009 m
Mindestbetondeckung aus Verbundanforderungen nach 4.4.1.2(3) 0.009 m 0.009 m
Mindestbetondeckung aus Dauerhafigkeitsanforderungen nach 4.4.1.2(5) 0.010 m 0.010 m
Aditives Sicherheitselement nach 4.4.1.2(6) 0.000 m 0.000 m
Mindestbetondeckung nach 4.4.1.2(2) 0.010 m 0.010 m
Benutzerdefiniertes VorhaltemaR nach 4.4.1.3 0.010 m 0.010 m
Nennmaf} der Betondeckung fiir Bewehrung nach 4.4.1.1 0.020 m 0.020 m
Mindestbetondeckung der Bewehrung 0.020 m 0.029 m
Stabdurchmesser ds-1:9.00, ds-2: 9.00 mm
Bewehrungsrichtungen Phi-1: 0.000°, Phi-2: 90.000°
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SoroTeTipaT
1.4 BEWEHRUNGSSATZ NR. 1
Bewehrungsflache As-1,+z (unten): 4.24, As-2,+z (unten): 4.24 cm?/m
ANORDNUNG DER ZUSATZBEWEHRUNG - OBEN (-z)
Anzahl der Bahnen 2
Abdeckung bis zur Bewehrungskante c-1: 30.00, c-2: 40.00 mm
Parameter zur Bestimmung der Betondeckung
Expositionsklasse nach 4.4.1.2(5) XC3
VerschleiRklasse nach 4.4.1.2(13) Keine
Herstellungsart nach 4.4.1.3(4) Ortbeton
Nenndurchmesser des GroRtkorns groRer als 32mm nach 4.4.1.2(3) Tabelle 4.2 O
Bewehrungsrichtung o1 2
Maximaler Bewehrungsdurchmesser 0.009 m 0.009 m
Mindestbetondeckung aus Verbundanforderungen nach 4.4.1.2(3) 0.009 m 0.009 m
Mindestbetondeckung aus Dauerhafigkeitsanforderungen nach 4.4.1.2(5) 0.015m 0.015m
Aditives Sicherheitselement nach 4.4.1.2(6) 0.000 m 0.000 m
Mindestbetondeckung nach 4.4.1.2(2) 0.015m 0.015m
Benutzerdefiniertes VorhaltemaR nach 4.4.1.3 0.015m 0.015m
Nennmaf der Betondeckung fiir Bewehrung nach 4.4.1.1 0.030 m 0.030 m
Mindestbetondeckung der Bewehrung 0.030 m 0.039 m
Stabdurchmesser ds-1: 10.00, ds-2: 10.00 mm
Bewehrungsrichtungen Phi-1: 0.000°, Phi-2: 90.000°
Bewehrungsflache Ansatz der erforderlichen Zusatzbewehrung nach Tabelle
21,22,23
ANORDNUNG DER ZUSATZBEWEHRUNG - UNTEN (+2)
Anzahl der Bahnen 2
Abdeckung bis zur Bewehrungskante c-1:20.00, c-2: 30.00 mm
Parameter zur Bestimmung der Betondeckung
Expositionsklasse nach 4.4.1.2(5) XC1
VerschleiRklasse nach 4.4.1.2(13) Keine
Herstellungsart nach 4.4.1.3(4) Ortbeton
Nenndurchmesser des GroRtkorns groBer als 32mm nach 4.4.1.2(3) Tabelle 4.2 O
Bewehrungsrichtung 01 2
Maximaler Bewehrungsdurchmesser 0.009 m 0.009 m
Mindestbetondeckung aus Verbundanforderungen nach 4.4.1.2(3) 0.009 m 0.009 m
Mindestbetondeckung aus Dauerhafigkeitsanforderungen nach 4.4.1.2(5) 0.010 m 0.010 m
Aditives Sicherheitselement nach 4.4.1.2(6) 0.000 m 0.000 m
Mindestbetondeckung nach 4.4.1.2(2) 0.010 m 0.010 m
Benutzerdefiniertes VorhaltemaR nach 4.4.1.3 0.010 m 0.010 m
Nennmaf der Betondeckung fiir Bewehrung nach 4.4.1.1 0.020 m 0.020 m
Mindestbetondeckung der Bewehrung 0.020 m 0.029 m
Stabdurchmesser ds-1: 10.00, ds-2: 10.00 mm
Bewehrungsrichtungen Phi-1: 0.000°, Phi-2: 90.000°
Bewehrungsflache Ansatz der erforderlichen Zusatzbewehrung nach Tabelle
2.1,22,23

LANGSBEWEHRUNG FUR QUERKRAFTNACHWEIS

EINSTELLUNGEN ZU DIN EN 1992-1-1/NA/A1:2015-12

Mindestlangsbewehrung fiir Platten nach 9.3.1
Richtung der Mindestbewehrung
Bewehrungsrichtung mit der Hauptzugkraft im betrachteten Element(As,min auf
Ober- (z) oder Unterseite (+z)):
Mindestschubbewehrung
Verhéltnis b/h >5
Begrenzung der Druckzone
Veranderliche Druckstrebenneigung - Min 18.434 °
Verénderliche Druckstrebenneigung - Max 45.000 °
Teilsicherheitsbeiwert ys ST+V 1.15, AU 1.00, GZG 1.00
Teilsicherheitsbeiwert y. ST+V 1.50, AU 1.30, GZG 1.00
Berlcksichtigung von Langzeitwirkungen Alpha-cc ST+V 0.85, AU 0.85, GZG 1.00
Beriicksichtigung von Langzeitwirkungen Alpha-ct GZG 1.00
Druckbewehrung Zulassig mit Warnung

Ansatz des jeweils groReren Wertes aus erforderlicher oder vorhandener Langsbewehrung (Grund- und Zusatzbewehrung) pro Bewehrungsrichtung.
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ToTToT

# ERFORDERLICHE BEWEHRUNG &g 1,7 (oben)
RF-BETON Fléchen FA1

Isometrie
Stahlbeton-Bemessung Erforderiche
Erforderliche Bewehrung a-s,1,-z (oben) [cm2/m] Bevefrung
a-s,1,-z (oben)
Werte: a-s,1,-z (oben) [cm*2/m] [gm?/m]
13.71
12.46
11.22
9.97
8.72
748
6.23
4.99
3.74
249
1.25
0.00
13.71
0.00

Max a-s,1,-z (oben): 13.71, Min a-s,1,-z (oben): 0.00 cm2/m

™
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ToTToT

# ERFORDERLICHE BEWEHRUNG a5 .7 (oben)
RF-BETON Fléchen FA1

Isometrie
Stahlbeton-Bemessung Erforderiche
Erforderliche Bewehrung a-s,2,-z (oben) [cm?/m] e 2z (0ben)
Werte: a-s,2,-z (oben) [cm*2/m] [em?/m]
12.73
11.57
10.42
9.26

8.10
6.94
5.79
4.63
347
231

1.16

0.00
1273
0.00

Max a-s,2,-z (oben): 12.73, Min a-s,2,-z (oben): 0.00 cm2/m
~
ﬁ/ REEM 85 27 01 - Allaameine AN-Traawerke nach FEM

I www dlithal com



WLaschmann + Partner Dachdecke RFEM aktuell
Beratende Ingenieure PartG mbB Projekt: 2023-2118 DO_Zentralplatz_Cafe

29.10.2025 Seite: 4-022

ToTToT

# ERFORDERLICHE BEWEHRUNG ag 1,+z (unten)

RF-BETON Flachen FA1 Isometrie
Stahlbeton-Bemessung Erforderiche
Erforderliche Bewehrung a-s,1,+z (unten) [cm?/m] et (unten)
Werte: a-s,1,+z (unten) [cm*2/m] [cm2/m]
474
431
3.87
3.44
3.01
258
215
1.72

Max a-s,1,+z (unten): 4.74, Min a-s,1,+z (unten): 0.00 cm?/m

™
ﬁ/ REEM 85 27 01 - Allaameine AN-Traawerke nach FEM

I www dlithal com




WLaschmann + Partner Dachdecke RFEM aktuell
Beratende Ingenieure PartG mbB Projekt: 2023-2118 DO_Zentralplatz_Cafe

29.10.2025 Seite: 4-023

ToTToT

# ERFORDERLICHE BEWEHRUNG as 2 +7 (unten)

RF-BETON Flachen FA1 Isometrie
Stahlbeton-Bemessung Eforderiche
Erforderliche Bewehrung a-s,2,+z (unten) [cm?/m] o2y (unten)
Werte: a-s,2,+z (unten) [cm”2/m] fem?/m]
3.36
3.06
275
245
214
1.83
1.53
1.22
0.92
10.02 061 0 ( 0.08]  [0.04]3.04] 061
014 y 0.53
0.00
Max : 3.36
Min : 0.00

B
BB

Max a-s,2,+z (unten): 3.36, Min a-s,2,+z (unten): 0.00 cm?/m

~
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WLaschmann + Partner Dachdecke RFEM aktuell
Beratende Ingenieure PartG mbB Projekt: 2023-2118 DO_Zentralplatz_Cafe

29.10.2025 Seite: 4-024

#VORH. GRUNDBEWEHRUNG ag 1 .-z (oben)

RF-BETON Flachen FA1 Isometrie

Stahlbeton-Bemessung P ——

Vorh. Grundbewehrung a-s,1,-z (oben) [cm2/m] ?-s,;/-z](oben)
cme/m|

Werte: a-s,1,-z (oben) [cm*2/m]

4.24

Max : 4.24
Min : 4.24

Max a-s,1,-z (oben): 4.24, Min a-s,1,-z (oben): 4.24 cm?/m

I I
ﬁ/ REEM 85 27 01 - Allaameine AN-Traawerke nach FEM www dlithal com




WLaschmann + Partner Dachdecke RFEM aktuell
Beratende Ingenieure PartG mbB Projekt: 2023-2118 DO_Zentralplatz_Cafe

29.10.2025 Seite: 4-025

#VORH. GRUNDBEWEHRUNG as 2 -7 (oben)

RF-BETON Flachen FA1 Isometrie

Stahlbeton-Bemessung P ——

Vorh. Grundbewehrung a-s,2,-z (oben) [cm2/m] [asg/z] (oben)
cme/m|

Werte: a-s,2,-z (oben) [cm”2/m]

4.24

Max : 4.24
Min : 4.24

Max a-s,2,-z (oben): 4.24, Min a-s,2,-z (oben): 4.24 cm?/m

I I
ﬁ/ REEM 85 27 01 - Allaameine AN-Traawerke nach FEM www dlithal com




WLaschmann + Partner Dachdecke RFEM aktuell
Beratende Ingenieure PartG mbB Projekt: 2023-2118 DO_Zentralplatz_Cafe

29.10.2025 Seite: 4-026

#VORH. GRUNDBEWEHRUNG as 1,+z (unten)

RF-BETON Flachen FA1 Isometrie

Stahlbeton-Bemessung P ——

Vorh. Grundbewehrung a-s,1,+z (unten) [cm2/m] ?-5,21/,+]z (unten)
cme/m|

Werte: a-s,1,+z (unten) [cm”2/m]

4.24

Max : 4.24
Min : 4.24

Max a-s,1,+z (unten): 4.24, Min a-s,1,+z (unten): 4.24 cm?/m

I I
ﬁ/ REEM 85 27 01 - Allaameine AN-Traawerke nach FEM www dlithal com




WLaschmann + Partner Dachdecke RFEM aktuell
Beratende Ingenieure PartG mbB Projekt: 2023-2118 DO_Zentralplatz_Cafe

29.10.2025 Seite: 4-027

#VORH. GRUNDBEWEHRUNG as 2 +2 (unten)

RF-BETON Flachen FA1 Isometrie

Stahlbeton-Bemessung P ——

Vorh. Grundbewehrung a-s,2,+z (unten) [cm2/m] ?522/+]z (unten)
cme/m|

Werte: a-s,2,+z (unten) [cm”2/m]

4.24

Max : 4.24
Min : 4.24

Max a-s,2,+z (unten): 4.24, Min a-s,2,+z (unten): 4.24 cm?/m

ﬁ/ REEM 85 27 01 - Allaameine AN-Traawerke nach FEM I www dlithal com



WLasChmann + Partner Dachdecke RFEM aktuell
Beratende Ingenieure PartG mbB Projekt: 2023-2118 DO_Zentralplatz_Cafe

29.10.2025 Seite: 4-028

# ERF. ZUSATZBEWEHRUNG a5 1,7 (oben)

RF-BETON Flachen FA1 In Z-Richtung
Stahlbeton-Bemessung £ Zusabonehrng
Erf. Zusatzbewehrung a-s,1,-z (oben) [cm2/m] a-s,1,z (oben)

Werte: a-s,1,-z (oben) [cm”2/m] [cm2/m]

8.61
7.75
6.89
6.03

von Durchstanzbewehrung

abgedeckt -

0.00
Max : 947
Min : 0.00

.yﬂﬁl
195
[ 1.52]
=3
135
J 216
=
[ 2.60]
102
o1

&—p - -
samtliche Zusatzbewehrung in

v Stltzenbereich ist von
Durchstanzbewehrung abgedeckt

3.861m

Max a-s,1,-z (oben): 9.47, Min a-s,1,-z (oben): 0.00 cm?/m

ﬁ/ REEM 85 27 01 - Allaameine AN-Traawerke nach FEM I www dlithal com


Malek Machta
Textfeld
sämtliche Zusatzbewehrung in Stützenbereich ist von Durchstanzbewehrung abgedeckt

Malek Machta
Oval

Malek Machta
Pfeil

Malek Machta
Textfeld
von Durchstanzbewehrung abgedeckt


WLéschmann + Partner Dachdecke RFEM aktuell

Beratende Ingenieure PartG mbB Projekt: 2023-2118 DO_Zentralplatz_Cafe

29.10.2025

Seite: 4-029

# ERF. ZUSATZBEWEHRUNG as .7 (oben)

RF-BETON Flachen FA1

Stahlbeton-Bemessung

Erf. Zusatzbewehrung a-s,2,-z (oben) [cm?2/m]
Werte: a-s,2,-z (oben) [cm”2/m]

von Durchstanzbewehrung
abgedeckt

Isometrie

Erf. Zusatzbewehrung
a-s,2,-z (oben)
[cm?/m]

7.72
6.95
6.17
5.40
4.63
3.86
3.09
2.32
154
0.77

0.00
Max : 8.49
Min : 0.00

samtliche Zusatzbewehrung in

Stitzenbereich ist von

Durchstanzbewehrung abgedeckt

Max a-s,2,-z (oben): 8.49, Min a-s,2,-z (oben): 0.00 cm?/m

ﬁ/ REEM 85 27 01 - Allaameine AN-Traawerke nach FEM

I www dlithal com


Malek Machta
Textfeld
sämtliche Zusatzbewehrung in Stützenbereich ist von Durchstanzbewehrung abgedeckt

Malek Machta
Oval

Malek Machta
Pfeil

Malek Machta
Textfeld
von Durchstanzbewehrung abgedeckt


WLasChmann + Partner Dachdecke RFEM aktuell
Beratende Ingenieure PartG mbB Projekt: 2023-2118 DO_Zentralplatz_Cafe

29.10.2025 Seite: 4-030

# ERF. ZUSATZBEWEHRUNG as 1,+z (unten)

RF-BETON Flachen FA1 Isometrie
Stahlbeton-Bemessung Ep——
Erf. Zusatzbewehrung a-s,1,+z (unten) [cm2/m] a-s,1,+z (unten)

Werte: a-s,1,+z (unten) [cm”2/m] [cm2/m]

0.45
0.40
0.36
0.31
0.27
0.22
0.18
0.13
0.09
0.04

0.00
Max : 0.49
Min : 0.00

Max a-s,1,+z (unten): 0.49, Min a-s,1,+z (unten): 0.00 cm?/m

ﬁ/ REEM 85 27 01 - Allaameine AN-Traawerke nach FEM I www dlithal com



WLasChmann + Partner Dachdecke RFEM aktuell
Beratende Ingenieure PartG mbB Projekt: 2023-2118 DO_Zentralplatz_Cafe

29.10.2025 Seite: 4-031

# ERF. ZUSATZBEWEHRUNG a5 +z (unten)

RF-BETON Flachen FA1 Isometrie

Stahlbeton-Bemessung Ep——

Erf. Zusatzbewehrung a-s,2,+z (unten) [cm2/m] ?522/+]z (unten)
cme/m

Werte: a-s,2,+z (unten) [cm”2/m]

0.00

Max : 0.00
Min : 0.00

Max a-s,2,+z (unten): 0.00, Min a-s,2,+z (unten): 0.00 cm?/m

ﬁ/ REEM 85 27 01 - Allaameine AN-Traawerke nach FEM I www dlithal com
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Loschmann + Partner

Beratende Ingenieure PartG mbB

Durchstanz Nachweis

Projekt: 2023-2118 DO_Zentralplatz_Cafe

29.10.2025

Seite: 4-032

DURCHSTANZNACHWEISE

Anmerkung:

Fur den Nachweis gegen Durchstanzen werden die Durchstanzpunkte ermittelt (s. unten). Die

Ermittlung der Durchstanzlast erfolgt Uber die einwirkende Last

in der jeweiligen

Lasteinzugsflache des Durchstanzpunktes. Mit dem Berechnungs-Tool von der Firma Leviat
wird der Durchstanzpunkt mit der Durchstanzlast bemessen. Das Kirzel ,WE“ wird fir
Wandecken verwendet.

b L '

-

Abbildung 1: Durchstanzpunkt Dachdecke




WLéschmann + Partner Durchstanz Nachweis
Beratende Ingenieure PartG mbB Projekt: 2023-2118 DO_Zentralplatz_Cafe

29.10.2025 Seite: 4-033

Bemessung Durchstanzpunkte:
WEO01
Lasteinzugsflache: A=3,50x2,50m=8,75m?"
aus Flachenlasten: Vear = 1,35 * (3,35 kN/m? + 6,25 kN/m?) +

1,5 x (1,40 KN/m? + 0,10 kN/m?) = 15,21 kN/m?
Durchstanzlast: Ves = 15,21 kN/m? x 8,75 m? = 133,10 kN
WE02
Lasteinzugsflache: A=3,40mx2,10m=7,15 m?
aus Flachenlasten: Vear = 1,35 * (3,35 kN/m? + 6,25 kN/m?) +

1,5 x (1,40 KN/m? + 0,10 kN/m?) = 15,21 kN/m?

Durchstanzlast: Veg = 15,21 KN/m® x 7,15 m* = 109 kN
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Léschmann + Partner WEO1

Beratende Ingenieure PartG mbB

29.10.2025

Projekt: 2023-2118 DO_Zentralplatz_Cafe

Seite: 4-034

© Leviat GmbH, Langenfeld, Germany

Halfen HDB Durchstanzbewehrung gemafR Européisch technischer Bewertung ETA-12/0454 und Leviat

Leistungserklarung H-09-12/0454-1/1.

Halfen Bemessungsprogramm HDB, Version 13.80 — Bemessungsgrundlagen: Eurocode 2 sowie
erganzende Regelungen des EOTA TR 060. (Deutschland: DIN EN 1992-1-1/NA:2013-04+A1:2015-12)

Die Bemessung - einschlieBlich der statischen Werte - gilt ausschlieBlich fiir das ausgewiesene Halfen-Produkt. Tragfahigkeiten von scheinbar baugleichen

Fremdprodukten kdnnen abweichen. Fiir alternative Produkte kann der Anbieter der Software keine Gewahrleistung Uibernehmen.

Durchstanznachweis firr Innenecke (Ortbetonplatte)

Bemessungswert Durchstanzlast Veg = 133,0kN

Lasterh6hungsfaktor B = 1,20

Plattendicke h = 25cm

statische Nutzhdhe d = 21cm

Wanddicke b = 24cm

Einflussbreite a = 31,5cm

Betondeckung oben / unten Coom.o ! Crom.u = 3cm/2cm

Beton / Stahlsorte Biegezugbewehrung / HDB = (C30/37 /B500/B500 4,24 cm?/m + 7,85
Flachenbewehrung ag, = 12,09 cm?*/m (p, = 0,58 %) |cm?m als Zulagen
Flachenbewehrung ag, = 12,09 cm?m (p, = 0,58 %) |(10810)
Langsbewehrungsgrad [of = 0,58 % <1,95%

am kritischen Rundschnitt u,

Rundschnittfiihrung analog Innenstiitze

bezogener Stiitzenumfang U, /d = 6

uy = 129 cm

k =min {1 +—\’ 200/d[mm] ;2} = 1,98

Vorfaktor fir vgq . 4 nach DIN EN 1992-1-1/NA:2013-04 Cgy . = 0,12

Vrao1 = Crac K~ (100 - p - £,)"° = 613,0 kN/m?

K
Vi oz = Vi = 0,0525/1; - k9% - £, 12
VRde = MaxX {Vrgc 1 VRac2t Uy - d=166,0 kN >159,6 KN = V4 - B

532,45 kN/m?

Keine Durchstanzbewehrung erforderlich

Hinweis: Fur die AbreiRbewehrung ist DIN EN 1992-1-1/NA:2013-04 zu berlicksichtigen:

A = Veg/(1,4 - 1) = 1,9 cm?

Leviat GmbH, Liebigstr. 14, 40764 Langenfeld, Tel.: +49 2173 970 0, Fax: +49 2173 970 123

Imagine. Model. Make.
Leviat.com

HDB 13.80
27.10.2025



Malek Machta
Textfeld
4,24 cm²/m + 7,85 cm²/m als Zulagen
(10Ø10) 


WLéschmann + Partner WEO1
Beratende Ingenieure PartG mbB Projekt: 2023-2118 DO_Zentralplatz_Cafe

29.10.2025 Seite: 4-035
Halfen HDB Durchstanzbewehrung gemafR Européisch technischer Bewertung ETA-12/0454 und Leviat
Leistungserklarung H-09-12/0454-1/1.
Halfen Bemessungsprogramm HDB, Version 13.80 — Bemessungsgrundlagen: Eurocode 2 sowie
erganzende Regelungen des EOTA TR 060. (Deutschland: DIN EN 1992-1-1/NA:2013-04+A1:2015-12)
Die Bemessung - einschlieBlich der statischen Werte - gilt ausschlieBlich fiir das ausgewiesene Halfen-Produkt. Tragfahigkeiten von scheinbar baugleichen
Fremdprodukten kdnnen abweichen. Fiir alternative Produkte kann der Anbieter der Software keine Gewahrleistung iibernehmen.
Verlegebereich
Schnitt M 1:15
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= Mindeststablangen: lbar,min,x =945¢cm+2 -1, Ibar,min,y =94,5¢cm+2 -1, |, Bemessungswert Verankerungslénge

% Mindeststablange wurde nach Heft 600 (2. Auflage 2020) ermittelt.

% Hinweis: Aus anderen Nachweisen kénnen sich gré3ere erforderliche Mindeststabldngen ergeben.

< Die Stébe sind beginnend vom Anschnitt der Wand mindestens 63 cm + |, in die Platte zu fuhren.
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@ | Imagine. Model. Make. HDB 13.80

E Leviat.com 27.10.2025
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Beratende Ingenieure PartG mbB

29.10.2025

Projekt: 2023-2118 DO_Zentralplatz_Cafe

Seite: 4-036

© Leviat GmbH, Langenfeld, Germany

Halfen HDB Durchstanzbewehrung gemafR Européisch technischer Bewertung ETA-12/0454 und Leviat

Leistungserklarung H-09-12/0454-1/1.

Halfen Bemessungsprogramm HDB, Version 13.80 — Bemessungsgrundlagen: Eurocode 2 sowie
erganzende Regelungen des EOTA TR 060. (Deutschland: DIN EN 1992-1-1/NA:2013-04+A1:2015-12)

Die Bemessung - einschlieBlich der statischen Werte - gilt ausschlieBlich fiir das ausgewiesene Halfen-Produkt. Tragfahigkeiten von scheinbar baugleichen

Fremdprodukten kdnnen abweichen. Fiir alternative Produkte kann der Anbieter der Software keine Gewahrleistung Uibernehmen.

Durchstanznachweis firr Innenecke (Ortbetonplatte)

Bemessungswert Durchstanzlast Veg = 109,0 kN
Lasterh6hungsfaktor B = 1,20

Plattendicke h = 25cm

statische Nutzhdhe d = 21cm

Wanddicke b = 24cm

Einflussbreite a = 31,5cm

Betondeckung oben / unten Coom.o ! Crom.u = 3cm/2cm

Beton / Stahlsorte Biegezugbewehrung / HDB = (C30/37 / B500/B500
Flachenbewehrung ag, = 4,24 cm?/m (p, = 0,20 %)
Flachenbewehrung ag = 4,24 cm?*m (p, = 0,20 %)
Langsbewehrungsgrad [of = 0,20%<1,95%

am kritischen Rundschnitt u,

Rundschnittfiihrung analog Innenstiitze

bezogener Stiitzenumfang U, /d = 6

uy = 129 cm

k =min {1 +—\’ 200/d[mm] ;2} = 1,98

Vorfaktor fir vgq . 4 nach DIN EN 1992-1-1/NA:2013-04 Cgy . = 0,12

_ 13
VRde1 = Crac K (100 - py '3/f£,k) "
VRdc2 = Vmin = 0,0525/¢ - kK™ - £
VRde = MaxX {Vrgc 1 VRac2t Uy - d=144,2 kN >130,8 KN =V, - B

432,29 kKN/m?
532,45 kN/m?

Keine Durchstanzbewehrung erforderlich

Hinweis: Fur die AbreiRbewehrung ist DIN EN 1992-1-1/NA:2013-04 zu berlicksichtigen:

A, = Ve /(1,4 - f,) = 1,6 cm?

Leviat GmbH, Liebigstr. 14, 40764 Langenfeld, Tel.: +49 2173 970 0, Fax: +49 2173 970 123

Imagine. Model. Make.
Leviat.com

HDB 13.80
29.10.2025




WLéschmann + Partner WE02
Beratende Ingenieure PartG mbB Projekt: 2023-2118 DO_Zentralplatz_Cafe

29.10.2025 Seite: 4-037
Halfen HDB Durchstanzbewehrung gemafR Européisch technischer Bewertung ETA-12/0454 und Leviat
Leistungserklarung H-09-12/0454-1/1.
Halfen Bemessungsprogramm HDB, Version 13.80 — Bemessungsgrundlagen: Eurocode 2 sowie
erganzende Regelungen des EOTA TR 060. (Deutschland: DIN EN 1992-1-1/NA:2013-04+A1:2015-12)
Die Bemessung - einschlieBlich der statischen Werte - gilt ausschlieBlich fiir das ausgewiesene Halfen-Produkt. Tragfahigkeiten von scheinbar baugleichen
Fremdprodukten kdnnen abweichen. Fiir alternative Produkte kann der Anbieter der Software keine Gewahrleistung iibernehmen.
Verlegebereich
Schnitt M 1:15
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= Mindeststablangen: lbar,min,x =945¢cm+2 -1, Ibar,min,y =94,5¢cm+2 -1, |, Bemessungswert Verankerungslénge

% Mindeststablange wurde nach Heft 600 (2. Auflage 2020) ermittelt.

% Hinweis: Aus anderen Nachweisen kénnen sich gré3ere erforderliche Mindeststabldngen ergeben.

< Die Stébe sind beginnend vom Anschnitt der Wand mindestens 63 cm + |, in die Platte zu fuhren.
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WLéschmann + Partner
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Durchstanz SO01

Projekt: 2023-2118 DO_Zentralplatz_Cafe

29.10.2025

Seite: 4-038

© Leviat GmbH, Langenfeld, Germany

Leviat GmbH, Liebigstr. 14, 40764 Langenfeld, Tel.: +49 2173 970 0, Fax: +49 2173 970 123

Halfen HDB Durchstanzbewehrung gemafR Européisch technischer Bewertung ETA-12/0454 und Leviat

Leistungserklarung H-09-12/0454-1/1.

Halfen Bemessungsprogramm HDB, Version 13.80 — Bemessungsgrundlagen: Eurocode 2 sowie
erganzende Regelungen des EOTA TR 060. (Deutschland: DIN EN 1992-1-1/NA:2013-04+A1:2015-12)

Die Bemessung - einschlieBlich der statischen Werte - gilt ausschlieBlich fiir das ausgewiesene Halfen-Produkt. Tragfahigkeiten von scheinbar baugleichen

Fremdprodukten kdnnen abweichen. Fiir alternative Produkte kann der Anbieter der Software keine Gewahrleistung Uibernehmen.

Durchstanznachweis fir Rundstltze im Innenbereich (Ortbetonplatte)

Bemessungswert Durchstanzlast Veg = 450,0kN
Lasterh6hungsfaktor B = 1,10
Plattendicke h = 25cm
statische Nutzhéhe d = 21cm
Stutzendurchmesser 1] = 30cm
Betondeckung oben / unten Crom.o ! Cromu = 3cm/2cm
Beton / Stahlsorte Biegezugbewehrung / HDB = (C30/37 / B500/B500
Flachenbewehrung ag, = 16,56 cm?*m (p, = 0,79 %) 4'23 CmT/mZJ'I 12,32
Flachenbewehrung a, = 16,56 cm?/m (g, = 0,79 %) f;l 4'}“1:;0)“ agen
Langsbewehrungsgrad o) = 0,79%<1,95% :
am kritischen Rundschnitt u,
bezogener Stitzenumfang U, /d = 45
u, = 358,1cm
k =min {1 +—\’ 200/d[mm] ;2} = 1,98
Vorfaktor fir vgq . 4 nach DIN EN 1992-1-1/NA:2013-04 Cg, . = 0,12
Vraot = Crae - K- (100 - p - £,)"° = 680,79 kN/m?
VRac2 = Vmin = 0,0525/y - k¥ g, 12 = 532,45 kN/m?
VRae = Max {Vry 15 VRdc2t “ Uy - d=512,0 kN >4950kN =V, - B
Keine Durchstanzbewehrung erforderlich
Hinweis: Fir die AbreiBbewehrung ist DIN EN 1992-1-1/NA:2013-04 zu berlcksichtigen:
A = Vgy/(1,4 - £4) = 6,4 cm?
Imagine. Model. Make. HDB 13.80
Leviat.com 27.10.2025



Malek Machta
Textfeld
4,24 cm²/m + 12,32 cm²/m als Zulagen
(Ø14/12,50) 


WLéschmann + Partner DurchstanzS01
Beratende Ingenieure PartG mbB Projekt: 2023-2118 DO_Zentralplatz_Cafe

29.10.2025 Seite: 4-039
I I
Halfen HDB Durchstanzbewehrung gemafR Européisch technischer Bewertung ETA-12/0454 und Leviat
Leistungserklarung H-09-12/0454-1/1.
Halfen Bemessungsprogramm HDB, Version 13.80 — Bemessungsgrundlagen: Eurocode 2 sowie
erganzende Regelungen des EOTA TR 060. (Deutschland: DIN EN 1992-1-1/NA:2013-04+A1:2015-12)
Die Bemessung - einschlieBlich der statischen Werte - gilt ausschlieBlich fiir das ausgewiesene Halfen-Produkt. Tragfahigkeiten von scheinbar baugleichen
Fremdprodukten kdnnen abweichen. Fiir alternative Produkte kann der Anbieter der Software keine Gewahrleistung iibernehmen.
Verlegebereich
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% Mindeststablangen: b, ninx = 196 cm + 2 - lpg; by piny, = 196 cm + 2 - 14; 1 Bemessungswert Verankerungslange

% Mindeststablange wurde nach Heft 600 (2. Auflage 2020) ermittelt.

< Hinweis: Aus anderen Nachweisen kénnen sich gréf3ere erforderliche Mindeststabléngen ergeben.
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@ | Imagine. Model. Make. HDB 13.80

E Leviat.com 27.10.2025




WLéschmann + Partner
Beratende Ingenieure PartG mbB

Durchstanz S02
Projekt: 2023-2118 DO_Zentralplatz_Cafe
29.10.2025

Seite: 4-040

Halfen HDB Durchstanzbewehrung gemafR Européisch technischer Bewertung ETA-12/0454 und Leviat

Leistungserklarung H-09-12/0454-1/1.

Halfen Bemessungsprogramm HDB, Version 13.80 — Bemessungsgrundlagen: Eurocode 2 sowie
erganzende Regelungen des EOTA TR 060. (Deutschland: DIN EN 1992-1-1/NA:2013-04+A1:2015-12)

Die Bemessung - einschlieBlich der statischen Werte - gilt ausschlieBlich fiir das ausgewiesene Halfen-Produkt. Tragfahigkeiten von scheinbar baugleichen

Fremdprodukten kdnnen abweichen. Fiir alternative Produkte kann der Anbieter der Software keine Gewahrleistung Uibernehmen.

Durchstanznachweis fir Rundstitze im Eckbereich (Ortbetonplatte)

Bemessungswert Durchstanzlast Veg = 258,0kN
Lasterhdhungsfaktor B = 1,50
Plattendicke h = 25cm
statische Nutzhéhe d = 21cm
Stutzendurchmesser 1] = 30cm
Randabstand / Neigung cla = 150cm/0°
Randabstand / Neigung ela = 150cm/0°
Betondeckung oben / unten Crom.o ! Crom.u = 3cm/2cm
- Beton / Stahlsorte Biegezugbewehrung / HDB = (C30/37 / B500/B500
S Flachenbewehrung ag, = 16,56 cm*m (p, = 0,79 %) |4.24 cm?/m + 12,32
g Flachenbewehrung ag = 16,56 cm?/m (g, = 0,79 %) |cM*/m als Zulagen
@ N Y _ o d (14/12,50)
o Langsbewehrungsgrad o] = 0,79%<195%
3
@
2 am kritischen Rundschnitt u,
fn_ Rundschnittfiihrung analog Innenstiitze
T bezogener Stitzenumfang U, /d = 45
5 Uy = 358,1cm
= k=min {1 +—\[ 200/d[mm] ;2} = 1,98
B Vorfaktor fiir vy . ; nach DIN EN 1992-1-1/NA:2013-04 Cgq . = 0,12
o Vager = Crye K= (100 p )" = 680,79 kN/m?
Vrae2 = Vimin = 0,0525/¢ - K™ - 1y = 532,45 kN/m?

VRae = Max {Vry 15 VRdc2t ~ Uy - d=512,0 kN >387,0 kN =V, - B

Keine Durchstanzbewehrung erforderlich

HDB 13.80

Imagine. Model. Make.
27.10.2025

Leviat.com

Leviat GmbH, Liebigstr. 14, 40764 Langenfeld, Tel.: +49 2173 970 0, Fax: +49 2173 970 123



Malek Machta
Textfeld
4,24 cm²/m + 12,32 cm²/m als Zulagen
(Ø14/12,50) 


WLéschmann + Partner Durchstanz S02
Beratende Ingenieure PartG mbB Projekt: 2023-2118 DO_Zentralplatz_Cafe

29.10.2025 Seite: 4-041
Halfen HDB Durchstanzbewehrung gemafR Européisch technischer Bewertung ETA-12/0454 und Leviat
Leistungserklarung H-09-12/0454-1/1.
Halfen Bemessungsprogramm HDB, Version 13.80 — Bemessungsgrundlagen: Eurocode 2 sowie
erganzende Regelungen des EOTA TR 060. (Deutschland: DIN EN 1992-1-1/NA:2013-04+A1:2015-12)
Die Bemessung - einschlieBlich der statischen Werte - gilt ausschlieBlich fiir das ausgewiesene Halfen-Produkt. Tragfahigkeiten von scheinbar baugleichen
Fremdprodukten kdnnen abweichen. Fiir alternative Produkte kann der Anbieter der Software keine Gewahrleistung iibernehmen.
Verlegebereich
Schnitt M 1:15
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s Mindeststablangen: b, ninx = 243 M + lpy; bor miny = 243 €m + 145 1,y Bemessungswert Verankerungslange

= Mindeststablange wurde nach Heft 600 (2. Auflage 2020) ermittelt.

% Hinweis: Aus anderen Nachweisen kénnen sich gréf3ere erforderliche Mindeststabléngen ergeben.

% Stabldngen ohne Verankerungselement am freien Rand ermittelt. Die Verankerung am freien Rand ist gesondert

- nachzuweisen.
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@ | Imagine. Model. Make. HDB 13.80

E Leviat.com 27.10.2025




WLéschmann + Partner
Beratende Ingenieure PartG mbB

Durchstanz S03

Projekt: 2023-2118 DO_Zentralplatz_Cafe

29.10.2025

Seite: 4-042

Durchstanznachweis fir Rundstitze im Randbereich (Ortbetonplatte)

Halfen HDB Durchstanzbewehrung gemafR Européisch technischer Bewertung ETA-12/0454 und Leviat
Leistungserklarung H-09-12/0454-1/1.

Halfen Bemessungsprogramm HDB, Version 13.80 — Bemessungsgrundlagen: Eurocode 2 sowie
erganzende Regelungen des EOTA TR 060. (Deutschland: DIN EN 1992-1-1/NA:2013-04+A1:2015-12)

Die Bemessung - einschlieBlich der statischen Werte - gilt ausschlieBlich fiir das ausgewiesene Halfen-Produkt. Tragfahigkeiten von scheinbar baugleichen

Fremdprodukten kdnnen abweichen. Fiir alternative Produkte kann der Anbieter der Software keine Gewahrleistung Uibernehmen.

Bemessungswert Durchstanzlast Veg = 325,0kN
Lasterh6hungsfaktor B = 1,40
Plattendicke h = 25cm
statische Nutzhéhe d = 21cm
Stutzendurchmesser 1] = 30cm
Randabstand / Neigung ela = 150cm/0°
Randabstand e = 150 cm
Betondeckung oben / unten Crom.o ! Crom.u = 3cm/2cm

- Beton / Stahlsorte Biegezugbewehrung / HDB = (C30/37 / B500/B500 424 ol 1232

S Flachenbewehrung ag, = 16,56 cm?*m (p, = 0,79 %) |/ om ais Zulagén

% Flachenbewehrung ag, = 16,56 cm*m (p, = 0,79 %) |(z14/12,50)

o Langsbewehrungsgrad o) = 0,79%<1,95%

3

@

2 am kritischen Rundschnitt u,

fn_ Rundschnittfiihrung analog Innenstiitze

T bezogener Stitzenumfang U, /d = 45

5 Uy = 358,1cm

= k=min {1 +—\[ 200/d[mm] ;2} = 1,98

B Vorfaktor fiir vy . ; nach DIN EN 1992-1-1/NA:2013-04 Cgq . = 0,12

o Vager = Crye K= (100 p )" = 680,79 kN/m?
VRdc2 = Vmin = 0,0525/¢ - kK™% - £ = 532,45 kN/m?

g VRae = Max {Vry 15 VRdc2t “ Uy - d=512,0 kN >4550kN =V, - B

o

)

R Keine Durchstanzbewehrung erforderlich

2

¥

% Hinweis: Fir die AbreiBbewehrung ist DIN EN 1992-1-1/NA:2013-04 zu berlcksichtigen:

w A = Vgyl/(1,4 - £4) = 4,6 cm?
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Malek Machta
Textfeld
4,24 cm²/m + 12,32 cm²/m als Zulagen
(Ø14/12,50) 


WLéschmann + Partner  DurchstanzS03
Beratende Ingenieure PartG mbB Projekt: 2023-2118 DO_Zentralplatz_Cafe

29.10.2025 Seite: 4-043
Halfen HDB Durchstanzbewehrung gemafR Européisch technischer Bewertung ETA-12/0454 und Leviat
Leistungserklarung H-09-12/0454-1/1.
Halfen Bemessungsprogramm HDB, Version 13.80 — Bemessungsgrundlagen: Eurocode 2 sowie
erganzende Regelungen des EOTA TR 060. (Deutschland: DIN EN 1992-1-1/NA:2013-04+A1:2015-12)
Die Bemessung - einschlieBlich der statischen Werte - gilt ausschlieBlich fiir das ausgewiesene Halfen-Produkt. Tragfahigkeiten von scheinbar baugleichen
Fremdprodukten kdnnen abweichen. Fiir alternative Produkte kann der Anbieter der Software keine Gewahrleistung iibernehmen.
Verlegebereich
Schnitt M 1:15
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s Mindeststablangen: b, nin« = 196 cm + 2 - Iy 45 b iy = 243 M + 145 |y Bemessungswert Verankerungslénge

= Mindeststablange wurde nach Heft 600 (2. Auflage 2020) ermittelt.

% Hinweis: Aus anderen Nachweisen kénnen sich gréf3ere erforderliche Mindeststabléngen ergeben.

% Stabldngen ohne Verankerungselement am freien Rand ermittelt. Die Verankerung am freien Rand ist gesondert

- nachzuweisen.
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E Leviat.com 27.10.2025




WLéschmann + Partner Wande
Beratende Ingenieure PartG mbB Projekt: 2023-2118 DO_Zentralplatz_Cafe

29.10.2025 Seite: 5-001

TEIL 05 WANDE



Position: W01

WLéschmann + Partner
Beratende Ingenieure PartG mbB Projekt: 2023-2118 DO_Zentralplatz_Cafe

29.10.2025 Seite: 5-002
System
Baustoffe: Kalkensandstein
Querschnitt: Dicke: b=24cm
Wandhohe: h=4,50 m

Druckfestigkeit: 20 N/mm?
Rohdichte: 2,0 kN/dm?
Statisches System: Pendelstltze
Einwirkungen

Bez. aus Pos. |Auflager/ Lastermittlung g q

Ok - Eigengewicht - -

wird automatisch vom Programm beriicksichtigt

Ok 101 Dachlasten standig 148,0 KN/m -

Ok - Klinker+ Warmedammung 2,50 KN/m

Ok 101 Dachlasten veranderlich 24 kKN/m




WLéschmann + Partner
Beratende Ingenieure PartG mbB

wo1i
Projekt: 2023-2118 DO_Zentralplatz_Cafe
29.10.2025

Seite: 5-003

5.3 W01

Mauerwerk Bemessung (x64) MWX+ 01/25 (FRILO R-2025-1/P06)

run ram r
Norm und Sicherheitskonzept

¢ Bemessungsnorm: DIN EN 1996-1-1/NA:2019-12

¢ Nachweisverfahren: genaues Verfahren

Allgemeines

¢ Wandsystem: Einzelwand
¢ Abminderung der Knicklange
¢ StoBfugen unvermoértelt

System
Systemgrafiken

Systemgrafik 3D
MaBstab 1:75

Materialkennwerte

29

4.50

MatNr. Typ Stfk MG

RDK Bezeichnung

fi fb fm
[N/mm?] [N/mm?] [N/mm?]

fvko
[N/mm?]

y Qo
[kN/m?3]

1 KS 20 DM

2.0 KS-20-2,0-DM

7.60 20.00 10.00

0.22

20.00 1.5

Stfk : Druckfestigkeitsklasse der Mauersteine
MG : Mortelgruppe nach DIN V 20000-412
RDK : Rohdichteklasse

|l__O®x : Endkriechzahl

Typ : MZ ... Mauerziegel, KS ... Kalksandstein, B ... Normalbeton, LB ... Leichtbeton, PB ... Porenbeton

Wande

Eb. Typ MatNr.

Lagerung hs do

[m] [em]

[m]

go
[kN/m?]

1 Innenwand 1

zweiseitig

4.50 24.0

1.00

4.80

Eb. : Ebene, unterste Wand = 1
hs : lichte Wandhéhe

lo : rechnerische Wandlange
go : Wandeigengewicht

do : Wanddicke bzw. Dicke der Tragschicht bei mehrschichtigem Wandaufbau




WLéschmann + Partner W01
Beratende Ingenieure PartG mbB

Projekt: 2023-2118 DO_Zentralplatz_Cafe

29.10.2025 Seite: 5-004
Geschossdecken
Eb. Typ E-Modul do Seite | b Lagerung
[N/mm?] [cm] [m] [m]
1 beidseitig 30000 20.0 links 4.00 1.00 gelenkig
rechts 4.00 1.00 gelenkia
Typ : Deckenart (einseitig/beidseitig)
do : Dicke der Geschossdecke
| 1 Spannweite
b :_Einflussbreite der Geschossdecke
Lasten
Vertikale Wandlasten
Nr. Eb. Typ go qo Einwirkung
[KN/m] [kN/m]
1 1 Gleichlast 148.00 24.00 Kat. A: Wohngebaude
2 1 Gleichlast 2.50 0.00 Kat. A: Wohnagebéaude
Eb. : Ebene, unterste Wand = 1
go : standiger Lastanteil der Linienlast (bei Trapezlasten Ordinate am Lastanfang)
qo : veranderlicher Lastanteil der Linienlast (bei Trapezlasten Ordinate am Lastanfang)
Einwirkung : Einwirkung des verdnderlichen Lastanteils
Horizontale Wandlasten
Nr. Eb. Typ go qo Einwirkung
[kN/m?2] [kN/m?]
3 1 Gleichlast 0.00 0.35 Windlasten
Eb. : Ebene, unterste Wand = 1
go : standiger Lastanteil der Linienlast (bei Trapezlasten Ordinate am Lastanfang)
qo : veranderlicher Lastanteil der Linienlast (bei Trapezlasten Ordinate am Lastanfang)
Einwirkung : Einwirkung des veranderlichen Lastanteils
Ergebni
Lastfallkombinationen
Lastkombination nach EN 1990, Gl. (6.10 a/b)
[Nr.  Typ Ko Ka Ks_zugehérige Last
1 Gv 1.35 1.00 1.00 Gv (Lasten 1, 2)
2 Qv 1.50 0.00 0.00 Last1
3 Qh 0.00 1.50 1.00 QH Horizontallast auf Wand 1 Last 3
Gv: standige Anteile vertikaler Lasten
Qv: verénderliche Anteile vertikaler Lasten
Oh: veranderliche Anteile horizontaler Lasten
Typ : Lastfallart
Ko : Drucknachweis
K2 : Nachweis Plattenschub
Ks __: Nachweis klaffende Fuge in Dickenrichtung (Bearenzung der Exzentrizitét)
Begrenzung der planmaBigen Exzentrizitat
Nachweis nach DIN EN 1996:2019, nach NCI zu 7.2
z ed zul ed n
[m] [cm] [cm]
4.50 0.4 8.0 0.05
2.25 0.2 8.0 0.02
0.00 0.3 8.0 0.04
z : Nachweisstelle, gemessen vom FuBpunkt
ed : max. Exzentrizitét in Wanddickenrichtung (Betrag)
zuled : zuldssige Exzentrizitét in Wanddickenrichtung
n : Auslastung

Nachweis bei (ex-)zentr. Druckbeanspruchung
Nachweis nach DIN EN 1996:2019, Abs. 6.1.2

Knicklange hef = 3.38 m
Knickschlankheit Ac = 14.06
Wandgquerschnitt Aw = 2400.0 cm?
Bemessungswert der Mauerwerksdruckfestigkeit fa = 4.31 N/mm?2




WLéschmann + Partner
Beratende Ingenieure PartG mbB

wo1i
Projekt: 2023-2118 DO_Zentralplatz_Cafe

29.10.2025 Seite: 5-005
z y teal NEd €i/mk ®i/m NRrd n
[m1] [m1] [cm] [KN/m] [cm] [KN/m]
4.50 0.50 24.0 239.18 0.0 0.90 930.24 0.26
2.25 0.50 24.0 253.76 1.2 0.69 711.63 0.36
0.00 0.50 24.0 268.34 0.0 0.90 930.24 0.29
z . Nachweisstelle, gemessen vom FuBpunkt
y 1 Vertikalschnitt, gemessen vom Wandanfang (y=0)
tea @ rechnerische Wanddicke
Ned : Bemessungswert der einwirkenden Drucknormalkraft
eiymk : Ausmitte in Wanddickenrichtung (inkl. einit und ex)
®ym : Abminderungsfaktor infolge Lastausmitte und Schlankheit( ®i fiir Wandkopf/-FuB, ®m fiir Wandmitte)
Nrd : Bemessungswert der aufnehmbaren Drucknormalkraft
n :_Auslastung
Schubnachweis — Plattenschub
Nachweis nach DIN EN 1996:2019, Abs. 6.2
Haftscherfestigkeit (unvermortelte StoBfugen)  fwko 0.11 N/mm?2
z y VEd dc od fud VRd n
[m] [m] [kN/m] [cm] [N/mm?] [N/mm?] [KN/m]
4.50 0.50 1.18 24.0 0.63 0.35 55.78 0.02
2.25 0.50 0.00 24.0 0.67 0.37 58.66 0.00
0.00 0.50 1.18 24.0 0.72 0.38 61.54 0.02
z 1 Nachweisstelle, gemessen vom FuBpunkt
y : Vertikalschnitt, gemessen vom Wandanfang (y=0)
Ved : Bemessungswert der Querkraft
dc : Uberdriickte Wanddicke
od : mittlere Druckspannung
fud : Bemessungswert der Schubfestigkeit
VRd : Bemessungswert der aufnehmbaren Querkraft
n : Auslastung
Ausnutzungsfaktor im Brandfall
Nachweis nach DIN EN 1996-1-2/NA:2022, NDP zu 4.5
Eb. z hef/t @ ko Ned nfi NEd,fi emk,fi* NRrd afi as,fi
[m1] [m] [kN/m] [KN/m1 [cm] [kN/m1
1 2.25 0.50 - - - 253.76 0.70 177.63 - 711.63 0.25 -
z . Hohe der Nachweisstelle, gemessen vom WandfuB (hier halbe Wandhdhe)
y : Vertikalschnitt, gemessen vom Wandanfang (y = 0)
hef/t  : Knickschlankheit der Wand (Knicklange/Wanddicke)
(0] 1 Anpassungsfaktor in Abhdngigkeit der Steinart nach Tabelle NA.1
ko :  Faktor zur Beriicksichtigung kleiner Wandquerschnitte
Ned :  Bemessungswert der einwirkenden Normalkraft bei Normaltemperatur
nfi :  Reduktionsfaktor fiir den Bemessungswert der einwirkenden Normalkraft fiir den Brandfall
Nedfi : Bemessungswert der einwirkenden Normalkraft im Brandfall
emkf* : planméaBige Ausmitte in Wanddickenrichtung inkl. Kriecheinfluss ( *vereinfacht aus Kaltbemessung (ibernommen)
Nrd :  Bemessungswert der aufnehmbaren Drucknormalkraft
afi :  Ausnutzungsfaktor im Brandfall nach Gl. NA.3
as/fi :_Ausnutzunasfaktor im Brandfall nach GI. NA.1/2




WLéschmann + Partner  Position: W02
Beratende Ingenieure PartG mbB Projekt: 2023-2118 DO_Zentralplatz_Cafe

29.10.2025 Seite: 5-006

POS W02: STAHLBETONWAND

System
Baustoffe: Beton: C25/30
Betonstanhl: B 500 A
Querschnitt: Dicke: b=24cm
Wandhéhe: h=450m
Betondeckung: Cnom = Cmindur + ACdev
Aulien XC3: Croma = 25+10 = 35 mm
Innen XC1: Cromi = 10+10 = 20 mm
Statisches System: Pendelstitze
Einwirkungen
Bez. aus Pos. |Auflager/ Lastermittlung g q
Ok -—- Eigengewicht - -
wird automatisch vom Programm beriicksichtigt
Ok 101 Dachlasten standig 60,0 KN/m -
Ok 101 Dachlasten veranderlich 10 KN/m
BEWEHRUNG
Grundbewehrung:

Q424# innen und auBen



WLéschmann + Partner  Position: W02
Beratende Ingenieure PartG mbB Projekt: 2023-2118 DO_Zentralplatz_Cafe

29.10.2025 Seite: 5-007

Anmerkung
Stb-Wande W03 bis W05 sind wie W02 auszufiihren.




WLéschmann + Partner W02
Beratende Ingenieure PartG mbB Projekt: 2023-2118 DO_Zentralplatz_Cafe

29.10.2025 Seite: 5-008

5.5 W02
Stahlbetonstiitze (x64) B5+ 01/25 (FRILO R-2025-1/P06)

run ram r

Berechnungsgrundlagen

¢ Pendelstiitze in y- und z-Richtung, Rechteck, 2-achsig beansprucht
¢ Materialien C 25/30, B500A

Norm und Sicherheitskonzept

Bemessungsnormen : DIN EN 1992-1-1/NA/A1:2015-12
: DIN EN 1992-1-2/NA/A2 - 2021-04
Sicherheitskonzept/Lastkombinatorik  : DIN EN 1990/NA:2010-12
W2 fiir Kranlasten : 0.90
W2 = 0.5 fiir Schnee (AE) : nicht angesetzt
Kombination sténdiger Lasten : alle gleiches yr (yG,sup oder ya,inf)
System
Systemgrafik 2D

MaBstab 1:51.4

10.0 10.0
60.0 60.0

100,0

4.50
<

24,0




WLéschmann + Partner
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Anforderungen Dauerhaftigkeit:

Betonangriff WO

Bewehrungskorrosion XC3

Mindestbetonklasse C 20/25

Biigel dsp = 8 mm

Langsbewehrung ds) = 9 mm

VorhaltemaB Acdev = 15 mm

Bugel Cminb = 20 mm

Betondeckung Chomb = 35 mm

Langsbewehrung Cmin) = 20 mm

Betondeckung Cnom, = 43 mm *1

Verlegemal Buigel b = 35 mm

zul. Rissbreite wmax = 0.30 mm

*1: mit cmin,b

Kriechzahl

Umgebungsbedingungen:

Luftfeuchte LU = 50 % Zementtyp ZEM_N_R

Belastungsalter to = 28 Tage

Endkriechzahl  @(to,0) = 2.65

Materialauswahl

Beton C 25/30 fa« = 25.00 N/mm? Ecm = 31000 N/mm?2

Betonstahl B500A fyk = 500.00 N/mm?2 Es = 200000 N/mm?
k(fi/fy) = 1.05 Euk = 25.0 /00

Material Bemessungswerte

(Bligel und Léngsbewehrung)

Bemessungssituation Beton C 25/30 Betonstahl B500A
dcc = 0.85 act = 0.85
Yc fed fetd Ys fyd ftd = fk,cal / Ys
[N/mm?] [N/mm?] [N/mm?] [N/mm?]
standig/voriibergehend 1.50 14.17 1.02 1.15 434.78 456.52

Systemkennwerte

Abmessungen / statisches System

Pendelstiitze in y- und z-Richtung

Stiitzenhdhe | = 450 m

Querschnitt by/d: = 100.0/24.0 cm

bi/di1 = 4.8/4.8 cm
Bewehrungsanordnung (kalt) umfangsverteilt
Bewehrungsanordnung (Brand) wie Bewehrungsbild

Lagerbedingungen

Lage Uy (07 Uz Oy
[kN/m] [KNm/rad] [kN/m] [kNm/rad]

Kopfpunkt starr starr

FuBpunkt starr starr

Lasten

Ubersicht der verwendeten Einwirkungen (fiir STR und P/T)

[ Bezeichnung wo Wi w2 VE.inf VEsup |
Kat. A: Wohngebaude 0.70 0.50 0.30 1.500
standig 1.000 1.350

Punktlasten

Nr. Angriffsort Abstand \" ey €z Fy Fz My Mz Einwirkung ZusGrp  AltGrp
[ml [kNT [cm] [cm] [kNT [kN1 [kNm]l [kNm]
1 Stitzenkopf 60.0 standig
2 Stiitzenkopf 10.0 Kat. A

Punktlasten (Stiitzeneigengewicht)

Nr. Angriffsort Abstand Vv ey €z Fy Fz My Mz Einwirkung ZusGrp  AltGrp
[m] [kN] [cm] [cm] [kN] [kN] [kNm] [kNm]
* Stiitzenkopf 27.0 standiqg
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Berechnungsoptionen
Berechnungsoptionen

¢ Ansatz Eigengewicht am Stiitzenabschnittskopf
¢ Jeder Stiitzenabschnitt wird intern in 6 Unterelemente unterteilt

Bemessungsoptionen

» Imperfektion (Zusatzausmitte ei) wird affin zur Knickbiegelinie angesetzt.

¢ Lastniveau fiir Kriecheffekte: quasi-sténdige Bemessungssituation

Langzeitauswirkungen werden Uber Ansatz des irreversiblen Anteils der Kriechbiegelinie als spannungsfreie
Anfangsverformung erfasst

Ansatz der Mitwirkung des Betons zwischen den Rissen tber mod. Stahlarbeitslinie im GZG (ft,m)
Mindestausmitten nach EN 1992-1-1, 6.1 (4) werden - sofern maBgebend - angesetzt

Die Mindestbewehrung fir Balken nach EN 1992, Abs. 9.2.1, wird nicht Uberpruft

Die zusatzliche Abminderung der Steifigkeiten (fred) bei kleinen Bewehrungsgraden ist aktiviert

Optionen fiir den Brandschutznachweis

Nachzuweisende Feuerwiderstandsklasse: R30

Brandangriff = gesamter Stiitzenumfang

Der Nachweis wird in der auBergewohnlichen Bemessungssituation unter Beachtung von EN 1991-1-2, 4.3.1, gefihrt.
Die Schiefstellung ist auf 8 <= 1/500 begrenzt.

Steifigkeitsabminderung fiir Bewehrungsgrade p < 2.0%: Eleff,cal = Eleft * (p/0.02)0:5

Der Nachweis wird unter Berlcksichtigung der thermischen Dehnungen gefiihrt.

Ergebnisse

Kleinste Lastverzweigungsfaktoren
min Ncr/N = 2281,70 in y- / 131,43 in z-Richtung (nur Betonquerschnitt)

Tragfahigkeit - standig/voriibergehend - Allgemeines Verfahren (Abs. 5.8.6)
Untersuchte Lastkombinationen (stiandige/voriibergehende Bemessungssituation)

[ Last LK 11 LK 21 LK 3! k4! |
Stiitzeneigengewicht 1.35 1.00 1.35 1.00
V = 60,0 kN (standig) 1.35 1.00 1.35 1.00

| V = 10,0 kN (Kat. A) 1.50 1.50

1 : keine Berechnung nach Th. II. Ordnung, da A <= Aim nach EN 1992-1-1, 5.8.3.1

Schlankheiten, Ausmitten und Kriecheffekte

LK Abschnitt Art Sk,y Sk,z Ny Az Nim,y Nim,z eiy €iz Poo fred
[m] [m] [cm] [cm]
1 1 Wand 4.50 4.50 15.6 64.9 81.1 81.1 0.0 0.0 2.647 0.996
SchnittgroBen und Biegebemessung nach Th. II. O. mit ei (standige/voriibergehende Bemessungssituati

LK Hohe Nd My,d Mz,d p As,erf As,vorh Versagensart

[m] [kN] [kNm] [kNm] [%] [cm?] [cm?]
1 4.50 -132.5 0.00 0.00 0.37 8.9 8.9 Querschnitt

3.75 -132.5 0.00 0.00 0.37 8.9 8.9

3.00 -132.5 0.00 0.00 0.37 8.9 8.9

2.25 -132.5 0.00 0.00 0.37 8.9 8.9

1.50 -132.5 0.00 0.00 0.37 8.9 8.9

0.75 -132.5 0.00 0.00 0.37 8.9 8.9

0.00 -132.5 0.00 0.00 0.37 8.9 8.9
Auflagerreaktionen - Extremwerte aus allen berechneten Uberlagerungen (stindig/voriibergehend)
Lager Hohe Ad,yv Hd,y Md,z Hd,z Md,y LK

[m] [kNT [kNT [KNm]1 [kNT [KNm]

Abschnitt 1 4.50 0.0 0.00 0.0 0.00 1
0.0 0.00 0.0 0.00 4
FuBpunkt 0.00 87.0 0.0 0.00 0.0 0.00 2
132.5 0.0 0.00 0.0 0.00 1

Tragfahigkeit - Brand (R30) - Allgemeines Verfahren (Abs. 5.8.6)
Untersuchte Lastkombinationen (Bemessungssituation Brand)

[ Last LK 1 K2 |
Stiitzeneigengewicht 1.00 1.00
V = 60,0 kN (standig) 1.00 1.00

V = 10,0 kN (Kat. A) 0.30
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Schlankheiten, Ausmitten und Kriecheffekte

LK Abschnitt Art Sk,y Sk,z )\y Az )\Iim,y )\Iim,z ei,y* ei,z* Poo fred
[m] [m] [cm] [cm]
1 1 Wand 4.50 4.50 15.6 64.9 0.0 0.0 0.4 0.4 0.000 0.431
* Benutzervorgabe fiir anzusetzende Schiefstellung: 1/500
SchnittgréoBen und Biegebemessung nach Th. II. O. mit ei (Bemessungssituation Brand)
LK Hoéhe Nd My,d Mz,d p As,erf As,vorh Versagensart
[m] [kNT [kNm1 [kNm1 [%] [cm?] [cm?]
1 4.50 -90.0 0.00 0.00 0.37 8.9 8.9 Querschnitt
3.75 -90.0 0.24 -0.20 0.37 8.9 8.9
3.00 -90.0 0.42 -0.35 0.37 8.9 8.9
2.25 -90.0 0.49 -0.41 0.37 8.9 8.9
1.50 -90.0 0.42 -0.35 0.37 8.9 8.9
0.75 -90.0 0.24 -0.20 0.37 8.9 8.9
0.00 -90.0 0.00 0.00 0.37 8.9 8.9

Auflagerreaktionen - Extremwerte aus allen berechneten Uberlagerungen (Brand)

Lager Héhe Ad,v Hd,y Md,z Hd,z Md,y LK
[m] [kN] [kN] [kNm] [kN] [KNm]

Abschnitt 1 4.50 0.0 0.00 0.0 0.00 1

0.0 0.00 0.0 0.00 2

FuBpunkt 0.00 87.0 0.0 0.00 0.0 0.00 2

90.0 0.0 0.00 0.0 0.00 1

Gebrauchstauglichkeit - Allgemeines Verfahren (Abs. 5.8.6)

Angesetzte Bewehrungsflichen fiir die Nachweise im GZG
Abschnitt angenommen As

[cm?]
1 8.9

Untersuchte Lastkombinationen (charakteristische Bemessungssituation)

[ Last LK 11 LK 21
Stiitzeneigengewicht 1.00 1.00
V = 60,0 kN (sténdig) 1.00 1.00
V = 10,0 kN (Kat. A) 1.00

1 : keine Berechnung nach Th. II. Ordnung, da A <= Aim nach EN 1992-1-1, 5.8.3.1

Verformungen - Th. II. O. (charakteristische Bemessungssituation fiir t = )

LK Hohe Nd My,d Mz,d fy fz fy,lim fz,lim n
[m] [kN] [kNm] [kNm] [cm] [cm] [cm] [cm]
1 4.50 -97.0 0.00 0.00 0.0 0.0
1 3.75 -97.0 0.00 0.00 0.0 0.0
1 3.00 -97.0 0.00 0.00 0.0 0.0
1 2.25 -97.0 0.00 0.00 0.0 0.0
1 1.50 -97.0 0.00 0.00 0.0 0.0
1 0.75 -97.0 0.00 0.00 0.0 0.0
1 0.00 -97.0 0.00 0.00 0.0 0.0
Verformungen - Th. II. O. (charakteristische Bemessungssituation fiir t = 0)
LK Hohe Nd My,d Mz,d fy fz fy,lim fz,lim n
[m] [kN1 [kKNm] [KNm] [cm] [cm] [cm] [cm]
1 4.50 -97.0 0.00 0.00 0.0 0.0
1 3.75 -97.0 0.00 0.00 0.0 0.0
1 3.00 -97.0 0.00 0.00 0.0 0.0
1 2.25 -97.0 0.00 0.00 0.0 0.0
1 1.50 -97.0 0.00 0.00 0.0 0.0
1 0.75 -97.0 0.00 0.00 0.0 0.0
1 0.00 -97.0 0.00 0.00 0.0 0.0




WLéschmann + Partner W02
Beratende Ingenieure PartG mbB Projekt: 2023-2118 DO_Zentralplatz_Cafe

29.10.2025 Seite: 5-012

Begrenzung der Stahlzugspannung - Th. II. O. (charakteristische Bemessungssituation fiir t = o)

LK Hohe Nd My,d Mz,d eff &s Os Oslim* n
[m] [kN] [KNm] [KNm] [%0] [N/mm?] [N/mm?]
1 4.50 -97.0 0.00 0.00 0.00 -0.013 -2.51 400.00 0.00
1 3.75 -97.0 0.00 0.00 0.00 -0.013 -2.51 400.00 0.00
1 3.00 -97.0 0.00 0.00 0.00 -0.013 -2.51 400.00 0.00
1 2.25 -97.0 0.00 0.00 0.00 -0.013 -2.51 400.00 0.00
1 1.50 -97.0 0.00 0.00 0.00 -0.013 -2.51 400.00 0.00
1 0.75 -97.0 0.00 0.00 0.00 -0.013 -2.51 400.00 0.00
1 0.00 -97.0 0.00 0.00 0.00 -0.013 -2.51 400.00 0.00

[ 1 : osim=080*fyk(EN 1992-1-1, 7.2 (5)) |
Begrenzung der Stahlzugspannung - Th. II. O. (charakteristische Bemessungssituation fiir t = 0)

LK Hohe Nd My,d Mz,d Qeff Es Os O'S,Iim1 n
[m] [kN1 [kKNm] [kNm] [%0] [N/mm?] [N/mm?]
1 4.50 -97.0 0.00 0.00 0.00 -0.013 -2.51 400.00 0.00
1 3.75 -97.0 0.00 0.00 0.00 -0.013 -2.51 400.00 0.00
1 3.00 -97.0 0.00 0.00 0.00 -0.013 -2.51 400.00 0.00
1 2.25 -97.0 0.00 0.00 0.00 -0.013 -2.51 400.00 0.00
1 1.50 -97.0 0.00 0.00 0.00 -0.013 -2.51 400.00 0.00
1 0.75 -97.0 0.00 0.00 0.00 -0.013 -2.51 400.00 0.00
1 0.00 -97.0 0.00 0.00 0.00 -0.013 -2.51 400.00 0.00

[1 : ooim=080*fuk (EN 1992-1-1, 7.2 (5)) |
Untersuchte Lastkombinationen (quasi-standige Bemessungssituation)

[ Last LK 11 LK2! |
Stiitzeneigengewicht 1.00 1.00
V = 60,0 kN (standig) 1.00 1.00
V = 10,0 kN (Kat. A) 0.30

[ 1 : keine Berechnung nach Th. II. Ordnuna, da A <= Aim nach EN 1992-1-1, 5.8.3.1 |
Uberpriifung der Giiltigkeit des linearen Kriechansatzes - Th. II. O. (quasi-stindige Bemessungssituatic

LK Hohe Nd My,d Mz,d Ec Oc OC,Iim1 vorh fcp,nl erf f(p,nl n
[m] [KNT [kKNm] [kNm1 [%o0] [N/mm?] [N/mm?]
1 4.50 -90.0 0.00 0.00 -0.012 -0.38 -11.25 1.00 0.03
1 3.75 -90.0 0.00 0.00 -0.012 -0.38 -11.25 1.00 0.03
1 3.00 -90.0 0.00 0.00 -0.012 -0.38 -11.25 1.00 0.03
1 2.25 -90.0 0.00 0.00 -0.012 -0.38 -11.25 1.00 0.03
1 1.50 -90.0 0.00 0.00 -0.012 -0.38 -11.25 1.00 0.03
1 0.75 -90.0 0.00 0.00 -0.012 -0.38 -11.25 1.00 0.03
1 0.00 -90.0 0.00 0.00 -0.012 -0.38 -11.25 1.00 0.03

[1 ¢ ocim=045*fox (EN 1992-1-1, 7.2 (2)) |

Bewehrungsanordnun
Gewahlte Bewehrungsanordnung und Temperaturen nach 30 min

Stltzenabschnitt Stabnummer @ Flache y z Temperatur fsy,6/fyk
[mm] [cm?] [cm] [em] [°C] [%]
Abschnitt 1 1 9! 0.6 -45.3 -7.3 217 100
Biigel: 14@8 mm 2 9t 0.6 45.3 -7.3 217 100
3 9t 0.6 45.3 7.3 217 100
4 9t 0.6 -45.3 7.3 217 100
5 9t 0.6 -30.2 -7.3 129 100
6 9t 0.6 -30.2 7.3 129 100
7 9! 0.6 -15.1 -7.3 129 100
8 9t 0.6 -15.1 7.3 129 100
9 9t 0.6 0.0 -7.3 129 100
10 9! 0.6 0.0 7.3 129 100
11 9! 0.6 15.1 -7.3 129 100
12 9! 0.6 15.1 7.3 129 100
13 9t 0.6 30.2 -7.3 129 100
14 9! 0.6 30.2 7.3 129 100
8.9

1 : benutzerdefinierter Bewehrungsdurchmesser |
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Realisierte Betondeckung

Stitzenabschnitt erf. Cnom,L erf. Cnom,B vorh. Cnom,L vorh. Cnom,B
[cm] [cm] [cm] [cm]

Abschnitt 1 4.3 3.5 4.3 3.5

Temperaturverteilung im Querschnitt

Warmeiibergangskoeffizient a = 25.0 W/(m2K)

Warmeubergangskoeffizient unbeflammt ac = 5.0 W/(m2K)

Emissivitat &m = 0.70

Betonfeuchte u = 3.0 %

Warmeleitfahigkeit A = obere Grenze

Rohdichte p = 2400 kg/m3

ElementgroBe delem = 0.9 cm

Betonzuschlag = quarzitisch

Betonstahl = kaltgewalzt

Thermische Leitfahigkeit des Stahls vernachlassigt

Temperaturfeld Rechteck 100x24 t=20min

800
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Bewehrungsbilder
MaBstab 1:50

1428/35.0
- 1409 - | = 450

Pos 1

Pos 2 - 1408 - | = 2.41

‘ 100 ‘
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System
Baustoffe: Beton C25/30
Querschnitt: Kreis AuRendurchmesser d= 30 cm
Stilitzenhdhe h=450m
Betondeckung: Cnom = Cmindur + ACdev
AuRen XC3: Crom, = 25+10 = 35 mm
Statisches System: Pendelstitze
Einwirkungen
Bez. aus Pos. |Auflager/ Lastermittlung g q
Ok -—- Eigengewicht - -
wird automatisch vom Programm beriicksichtigt
Ok 101 Dachlasten standig 286 kN -
Ok 101 Dachlasten veranderlich 44 kN
BEWEHRUNG
Grundbewehrung:

6912 Umfangverteilt
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6.3 S01
Stahlbetonstiitze (x64) B5+ 01/25 (FRILO R-2025-1/P06)

run ram r

Berechnungsgrundlagen

* Pendelstiitze in y- und z-Richtung, Kreis, 2-achsig beansprucht
¢ Materialien C 25/30, B500A

Norm und Sicherheitskonzept

Bemessungsnormen : DIN EN 1992-1-1/NA/A1:2015-12
: DIN EN 1992-1-2/NA/A2 - 2021-04
Sicherheitskonzept/Lastkombinatorik  : DIN EN 1990/NA:2010-12
W2 fiir Kranlasten : 0.90
W2 = 0.5 fiir Schnee (AE) : nicht angesetzt
Kombination sténdiger Lasten : alle gleiches yr (yG,sup oder ya,inf)
System
Systemgrafik 2D

MaBstab 1:51.4
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Anforderungen Dauerhaftigkeit:

Betonangriff WO
Bewehrungskorrosion XC3
Mindestbetonklasse C 20/25
Biigel dsp = 8 mm
Langsbewehrung dsi = 12 mm
VorhaltemaB Acdev = 15 mm
Bugel Cminb = 20 mm
Betondeckung Chomb = 35 mm
Langsbewehrung Cmin) = 20 mm
Betondeckung Cnom! = 43 mm
Verlegemal Buigel b = 35 mm
zul. Rissbreite wmax = 0.30 mm
*1: mit cmin,b
Kriechzahl
Umgebungsbedingungen:
Luftfeuchte LU = 50 %
Belastungsalter to = 28 Tage
Endkriechzahl ~ @(to,0) = 2.76
Materialauswahl
Beton C 25/30 fa« = 25.00 N/mm?
Betonstahl B500A fyk = 500.00 N/mm?2
k(fi/fy) = 1.05
Material Bemessungswerte

*1

Zementtyp ZEM_N_R

Ecm
Es
Euk

25.0 °/00

31000 N/mm?
200000 N/mm?

(Bligel und Léngsbewehrung)

Bemessungssituation Beton C 25/30 Betonstahl B500A
dcc = 0.85 act = 0.85
Yc fed fetd Ys fyd ftd = fk,cal / Ys
[N/mm?] [N/mm?] [N/mm?] [N/mm?]
standig/voriibergehend 1.50 14.17 1.02 1.15 434.78 456.52

Systemkennwerte

Abmessungen / statisches System

Pendelstiitze in y- und z-Richtung

Stiitzenhdhe | = 450 m

Querschnitt d = 30.0 cm

di = 4.9 cm
Bewehrungsanordnung (kalt) umfangsverteilt
Bewehrungsanordnung (Brand) wie Bewehrungsbild

Lagerbedingungen

Lage Uy (07 Uz Oy
[kN/m] [KNm/rad] [kN/m] [kNm/rad]

Kopfpunkt starr starr

FuBpunkt starr starr

Lasten

Ubersicht der verwendeten Einwirkungen (fiir STR und P/T)

[ Bezeichnung wo Wi w2 VE.inf VEsup |
Kat. A: Wohngebaude 0.70 0.50 0.30 1.500
standig 1.000 1.350

Punktlasten

Nr. Angriffsort Abstand Vv ey €z Fy Fz My Mz Einwirkung ZusGrp  AltGrp
[m] [kNT [cm] [cml [kN1 [kN] [kNm] [kNm]
1 Stitzenkopf 286.0 standig
2 Stitzenkopf 44.0 Kat. A

Punktlasten (Stiitzeneigengewicht)

Nr. Angriffsort Abstand \ ey €z Fy Fz My Mz Einwirkung ZusGrp  AltGrp
[m] [kN] [cm] T[cm] [kN] [kN] [kNm] [kNm]
* Stlitzenkopf 8.0 standiqg
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Berechnungsoptionen
Berechnungsoptionen

¢ Ansatz Eigengewicht am Stiitzenabschnittskopf
¢ Jeder Stiitzenabschnitt wird intern in 6 Unterelemente unterteilt

Bemessungsoptionen

» Imperfektion (Zusatzausmitte ei) wird affin zur Knickbiegelinie angesetzt.

¢ Lastniveau fiir Kriecheffekte: quasi-sténdige Bemessungssituation

Langzeitauswirkungen werden Uber Ansatz des irreversiblen Anteils der Kriechbiegelinie als spannungsfreie
Anfangsverformung erfasst

Ansatz der Mitwirkung des Betons zwischen den Rissen tber mod. Stahlarbeitslinie im GZG (ft,m)
Mindestausmitten nach EN 1992-1-1, 6.1 (4) werden - sofern maBgebend - angesetzt

Die Mindestbewehrung fir Balken nach EN 1992, Abs. 9.2.1, wird nicht Uberpruft

Die zusatzliche Abminderung der Steifigkeiten (fred) bei kleinen Bewehrungsgraden ist aktiviert

Optionen fiir den Brandschutznachweis

Nachzuweisende Feuerwiderstandsklasse: R30

Brandangriff = gesamter Stiitzenumfang

Der Nachweis wird in der auBergewohnlichen Bemessungssituation unter Beachtung von EN 1991-1-2, 4.3.1, gefihrt.
Die Schiefstellung ist auf 8 <= 1/500 begrenzt.

Steifigkeitsabminderung fiir Bewehrungsgrade p < 2.0%: Eleff,cal = Eleft * (p/0.02)0:5

Der Nachweis wird unter Berlcksichtigung der thermischen Dehnungen gefiihrt.

Ergebnisse

Kleinste Lastverzweigungsfaktoren
min Ncr/N = 12,98 in y- / 12,98 in z-Richtung (nur Betonquerschnitt)

Tragfahigkeit - standig/voriibergehend - Allgemeines Verfahren (Abs. 5.8.6)
Untersuchte Lastkombinationen (stiandige/voriibergehende Bemessungssituation)

[ Last LK 1 LK 2 LK 3 K4 |
Stiitzeneigengewicht 1.35 1.00 1.35 1.00
V = 286,0 kN (standig) 1.35 1.00 1.35 1.00
V = 44,0 kN (Kat. A) 1.50 1.50

Schlankheiten, Ausmitten und Kriecheffekte

LK Abschnitt Art Sk,y Sk,z )\y Az )\Iim,y )\Iim,z €iy €i,z Poo fred
[m] [m] [cm] [cm]
1 1 Stiitze 4.50 4.50 60.0 60.0 25.0 25.0 1.1 1.1 2.758 0.801

SchnittgroBen und Biegebemessung nach Th. II. O. mit ei (stdandige/voriibergehende Bemessungssituati

LK Hohe Nd My,d Mz,d p As,erf As,vorh Versagensart
[m] [kNT] [kNm] [kNm] [%] [cm?] [cm?]
1 4.50 -462.8 0.00 0.00 0.96 6.8 6.8 Querschnitt
3.75 -462.8 3.38 -3.38 0.96 6.8 6.8
3.00 -462.8 5.87 -5.87 0.96 6.8 6.8
2.25 -462.8 6.71 -6.71 0.96 6.8 6.8
1.50 -462.8 5.87 -5.87 0.96 6.8 6.8
0.75 -462.8 3.38 -3.38 0.96 6.8 6.8
0.00 -462.8 0.00 0.00 0.96 6.8 6.8

Auflagerreaktionen - Extremwerte aus allen berechneten Uberlagerungen (stindig/voriibergehend)

Lager Héhe Ad,v Hd,y Md,z Hd,z Md,y LK
[m] [kN] [kN] [KNm] [kN] [KNm]

Abschnitt 1 4.50 0.0 0.00 0.0 0.00 1

0.01 0.00 0.01 0.00 3

FuBpunkt 0.00 294.0 0.0 0.00 0.0 0.00 2

462.8 0.0 0.00 0.0 0.00 1

396.8 0.0 0.00 0.0 0.00 3

Tragfahigkeit - Brand (R30) - Allgemeines Verfahren (Abs. 5.8.6)
Untersuchte Lastkombinationen (Bemessungssituation Brand)

[ Last LK 1 LK2 |
Stlitzeneigengewicht 1.00 1.00
V = 286,0 kN (sténdig) 1.00 1.00

V = 44,0 kN (Kat. A) 0.30
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Schlankheiten, Ausmitten und Kriecheffekte

LK Abschnitt Art Sk,y Sk,z )\y Az )\Iim,y )\Iim,z ei,y* ei,z* Poo fred
[m] [m] [cm] [cm]
1 1 Stltze 4.50 4.50 60.0 60.0 0.0 0.0 0.4 0.4 0.000 0.693
* Benutzervoragabe fiir anzusetzende Schiefstellung: 1/500
SchnittgréoBen und Biegebemessung nach Th. II. O. mit ei (Bemessungssituation Brand)
LK Hoéhe Nd My,d Mz,d p As erf As,vorh Versagensart
[m] [kNT [kNm1 [kNm1 [%] [cm?] [cm?]
1 4.50 -307.2 0.00 0.00 0.96 6.8 6.8 Querschnitt
3.75 -307.2 1.61 -1.61 0.96 6.8 6.8
3.00 -307.2 2.80 -2.80 0.96 6.8 6.8
2.25 -307.2 3.24 -3.24 0.96 6.8 6.8
1.50 -307.2 2.80 -2.80 0.96 6.8 6.8
0.75 -307.2 1.61 -1.61 0.96 6.8 6.8
0.00 -307.2 0.00 0.00 0.96 6.8 6.8

Auflagerreaktionen - Extremwerte aus allen berechneten Uberlagerungen (Brand)

Lager Hohe Ad,v Hd,y Md,z Hd,z Md,y LK
[m] [kN] [kN] [kNm] [kN] [kNm]

Abschnitt 1 4.50 0.0 0.00 0.0 0.00 2

0.0 0.00 0.0 0.00 1

FuBpunkt 0.00 294.0 0.0 0.00 0.0 0.00 2

307.2 0.0 0.00 0.0 0.00 1

Gebrauchstauglichkeit - Allgemeines Verfahren (Abs. 5.8.6)

Angesetzte Bewehrungsflichen fiir die Nachweise im GZG
Abschnitt angenommen As

[cm?]
1 6.8

Untersuchte Lastkombinationen (charakteristische Bemessungssituation)

[ Last LK 1 LK 2
Stiitzeneigengewicht 1.00 1.00
V = 286,0 kN (standig) 1.00 1.00
V = 44,0 kN (Kat. A) 1.00

Verformungen - Th. II. O. (charakteristische Bemessungssituation fiir t = o)

LK Hohe Nd My,d Mz,d fy fz fy,Iim fz,lim n
[m1 [kN1 [KNm1 [KNm] [cm] [ecm] [em] [cm]
1 4.50 -338.0 0.00 0.00 0.0 0.0
1 3.75 -338.0 0.00 0.00 0.0 0.0
1 3.00 -338.0 0.00 0.00 0.0 0.0
1 2.25 -338.0 0.00 0.00 0.0 0.0
1 1.50 -338.0 0.00 0.00 0.0 0.0
1 0.75 -338.0 0.00 0.00 0.0 0.0
1 0.00 -338.0 0.00 0.00 0.0 0.0
Verformungen - Th. II. O. (charakteristische Bemessungssituation fiir t = 0)
LK Hohe Nd My,d Mz,d fy fz fy,lim fz,lim n
[m] [kN] [KNm] [kNm] [cm] [cm] [cm] [cm]
1 4.50 -338.0 0.00 0.00 0.0 0.0
1 3.75 -338.0 0.00 0.00 0.0 0.0
1 3.00 -338.0 0.00 0.00 0.0 0.0
1 2.25 -338.0 0.00 0.00 0.0 0.0
1 1.50 -338.0 0.00 0.00 0.0 0.0
1 0.75 -338.0 0.00 0.00 0.0 0.0
1 0.00 -338.0 0.00 0.00 0.0 0.0
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Begrenzung der Stahlzugspannung - Th. II. O. (charakteristische Bemessungssituation fiir t = o)

LK Hoéhe Nd My,d Mzd (eff €s Os Os,lim n
[m] [kN] [kKNm] [kKNm] [%o] [N/mm?2] [N/mm?]
1 4.50 -338.0 0.00 0.00 0.00 -0.217 -43.43 400.00 0.00
1 3.75 -338.0 0.00 0.00 0.00 -0.217 -43.43 400.00 0.00
1 3.00 -338.0 0.00 0.00 0.00 -0.217 -43.43 400.00 0.00
1 2.25 -338.0 0.00 0.00 0.00 -0.217 -43.43 400.00 0.00
1 1.50 -338.0 0.00 0.00 0.00 -0.217 -43.43 400.00 0.00
1 0.75 -338.0 0.00 0.00 0.00 -0.217 -43.43 400.00 0.00
1 0.00 -338.0 0.00 0.00 0.00 -0.217 -43.43 400.00 0.00

[ 1 : osim=080*fyk(EN 1992-1-1, 7.2 (5)) |
Begrenzung der Stahlzugspannung - Th. II. O. (charakteristische Bemessungssituation fiir t = 0)

LK Hohe Nd My,d Mz,d Qeff Es Os 0's,|im1 n
[m] [kN1 [kNm] [kNm] [%0] [N/mm?] [N/mm?]
1 4.50 -338.0 0.00 0.00 0.00 -0.217 -43.43 400.00 0.00
1 3.75 -338.0 0.00 0.00 0.00 -0.217 -43.43 400.00 0.00
1 3.00 -338.0 0.00 0.00 0.00 -0.217 -43.43 400.00 0.00
1 2.25 -338.0 0.00 0.00 0.00 -0.217 -43.43 400.00 0.00
1 1.50 -338.0 0.00 0.00 0.00 -0.217 -43.43 400.00 0.00
1 0.75 -338.0 0.00 0.00 0.00 -0.217 -43.43 400.00 0.00
1 0.00 -338.0 0.00 0.00 0.00 -0.217 -43.43 400.00 0.00

[1 : ooim=080*fuk (EN 1992-1-1, 7.2 (5)) |
Untersuchte Lastkombinationen (quasi-standige Bemessungssituation)

[ Last LK 1 k2 |
Stiitzeneigengewicht 1.00 1.00
V = 286,0 kN (standig) 1.00 1.00
V = 44,0 kN (Kat. A) 0.30

Uberpriifung der Giiltigkeit des linearen Kriechansatzes - Th. II. O. (quasi-standige Bemessungssituatic

LK  Héhe Nd My,d Mz,d £c Oc Oc,lim* vorh fo,nl erf fo,ni n
[m] [kN] [KNm] [kKNm] [%0] [N/mm?] [N/mm?]
1 4.50 -307.2 0.00 0.00 -0.196 -6.09 -11.25 1.00 0.54
1 3.75 -307.2 0.00 0.00 -0.196 -6.09 -11.25 1.00 0.54
1 3.00 -307.2 0.00 0.00 -0.196 -6.09 -11.25 1.00 0.54
1 2.25 -307.2 0.00 0.00 -0.196 -6.09 -11.25 1.00 0.54
1 1.50 -307.2 0.00 0.00 -0.196 -6.09 -11.25 1.00 0.54
1 0.75 -307.2 0.00 0.00 -0.196 -6.09 -11.25 1.00 0.54
1 0.00 -307.2 0.00 0.00 -0.196 -6.09 -11.25 1.00 0.54

[[1 : ocim=0,45*fok (EN 1992-1-1, 7.2 (2)) |

Bewehrungsanordnun
Gewahlte Bewehrungsanordnung und Temperaturen nach 30 min

Stlitzenabschnitt Stabnummer 4] Flache y z Temperatur fsy,8/fyk
[mm] [cm?] [cm] [cm] [°C] [%]
Abschnitt 1 1 12 1.1 10.1 0.0 145 100
Biigel: 37@8 mm 2 12 1.1 5.1 8.7 145 100
3 12 1.1 -5.1 8.7 145 100
4 12 1.1 -10.1 0.0 145 100
5 12 1.1 -5.1 -8.7 145 100
6 12 1.1 5.1 -8.7 145 100

6.8

Realisierte Betondeckung

Stitzenabschnitt erf. Cnom,L erf. cnom,B vorh. Cnom,L vorh. cnom,B
[cm] [cm] [cm] [cm]

Abschnitt 1 4.3 3.5 4.3 3.5
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Temperaturverteilung im Querschnitt

Warmeiibergangskoeffizient a = 25.0 W/(m2K)
Warmelbergangskoeffizient unbeflammt ac = 5.0 W/(m2K)
Emissivitat &m = 0.70
Betonfeuchte u = 3.0 %
Warmeleitfahigkeit A = obere Grenze
Rohdichte p = 2400 kg/m3
ElementgroBe delem = 0.9 cm
Betonzuschlag = quarzitisch
Betonstahl = kaltgewalzt

Thermische Leitfahigkeit des Stahls vernachlassigt

Temperaturfeld Kreis d=30t=30min




WLéschmann + Partner S01
Beratende Ingenieure PartG mbB Projekt: 2023-2118 DO_Zentralplatz_Cafe

29.10.2025 Seite: 6-009

Bewehrungsbilder
MaBstab 1:28.1

5038/7.

2738/14.0

Pos1-6012-1=470

Pos 2 - 3708 - | = 0.94

5038/7.
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System
Baustoffe: Beton C25/30
Querschnitt: Kreis AuRendurchmesser d= 30 cm
Stilitzenhdhe h=450m
Betondeckung: Cnom = Cmindur + ACdev
AuRen XC3: Crom, = 25+10 = 35 mm
Statisches System: Pendelstitze
Einwirkungen
Bez. aus Pos. |Auflager/ Lastermittlung g q
Ok -—- Eigengewicht - -
wird automatisch vom Programm beriicksichtigt
Ok 101 Dachlasten standig 164 kN -
Ok 101 Dachlasten veranderlich 26 kN
BEWEHRUNG
Grundbewehrung:

6912 Umfangverteilt
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6.5 S02
Stahlbetonstiitze (x64) B5+ 01/25 (FRILO R-2025-1/P06)

run ram r

Berechnungsgrundlagen

* Pendelstiitze in y- und z-Richtung, Kreis, 2-achsig beansprucht
¢ Materialien C 25/30, B500A

Norm und Sicherheitskonzept

Bemessungsnormen : DIN EN 1992-1-1/NA/A1:2015-12
: DIN EN 1992-1-2/NA/A2 - 2021-04
Sicherheitskonzept/Lastkombinatorik  : DIN EN 1990/NA:2010-12
W2 fiir Kranlasten : 0.90
W2 = 0.5 fiir Schnee (AE) : nicht angesetzt
Kombination sténdiger Lasten : alle gleiches yr (yG,sup oder ya,inf)
System
Systemgrafik 2D

MaBstab 1:51.4

26.0 26.0
164.0 164.0

30,0

4.50
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Anforderungen Dauerhaftigkeit:

Betonangriff WO
Bewehrungskorrosion XC3
Mindestbetonklasse C 20/25
Biigel dsp = 8 mm
Langsbewehrung dsi = 12 mm
VorhaltemaB Acdev = 15 mm
Bugel Cminb = 20 mm
Betondeckung Chomb = 35 mm
Langsbewehrung Cmin) = 20 mm
Betondeckung Cnom! = 43 mm
Verlegemal Buigel b = 35 mm
zul. Rissbreite wmax = 0.30 mm
*1: mit cmin,b
Kriechzahl
Umgebungsbedingungen:
Luftfeuchte LU = 50 %
Belastungsalter to = 28 Tage
Endkriechzahl ~ @(to,0) = 2.76
Materialauswahl
Beton C 25/30 fa« = 25.00 N/mm?
Betonstahl B500A fyk = 500.00 N/mm?2
k(fi/fy) = 1.05
Material Bemessungswerte

*1

Zementtyp ZEM_N_R

Ecm
Es
Euk

25.0 °/00

31000 N/mm?
200000 N/mm?

(Bligel und Léngsbewehrung)

Bemessungssituation Beton C 25/30 Betonstahl B500A
dcc = 0.85 act = 0.85
Yc fed fetd Ys fyd ftd = fk,cal / Ys
[N/mm?] [N/mm?] [N/mm?] [N/mm?]
standig/voriibergehend 1.50 14.17 1.02 1.15 434.78 456.52

Systemkennwerte

Abmessungen / statisches System

Pendelstiitze in y- und z-Richtung

Stiitzenhdhe | = 450 m

Querschnitt d = 30.0 cm

di = 4.9 cm
Bewehrungsanordnung (kalt) umfangsverteilt
Bewehrungsanordnung (Brand) wie Bewehrungsbild

Lagerbedingungen

Lage Uy ¢z Uz Py
[kN/m] [KNm/rad] [kN/m] [kNm/rad]

Kopfpunkt starr starr

FuBpunkt starr starr

Lasten

Ubersicht der verwendeten Einwirkungen (fiir STR und P/T)

[ Bezeichnung wo w1 w2 VE,inf VEsw |
Kat. A: Wohngebaude 0.70 0.50 0.30 1.500
standig 1.000 1.350

Punktlasten

Nr. Angriffsort Abstand Vv ey €z Fy Fz My Mz Einwirkung ZusGrp  AltGrp
[m] [kNT [cm] [cml [kN1 [kN1 [kNm]l [kNm]
1 Stitzenkopf 164.0 standig
2 Stitzenkopf 26.0 Kat. A

Punktlasten (Stiitzeneigengewicht)

Nr. Angriffsort Abstand \ ey €z Fy Fz My Mz Einwirkung ZusGrp  AltGrp
[m] [kN] [cm] [cm] [kN] [kN] [kNm] [kNm]
* Stlitzenkopf 8.0 standiqg
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Berechnungsoptionen
Berechnungsoptionen

¢ Ansatz Eigengewicht am Stiitzenabschnittskopf
¢ Jeder Stiitzenabschnitt wird intern in 6 Unterelemente unterteilt

Bemessungsoptionen

» Imperfektion (Zusatzausmitte ei) wird affin zur Knickbiegelinie angesetzt.

¢ Lastniveau fiir Kriecheffekte: quasi-sténdige Bemessungssituation

Langzeitauswirkungen werden Uber Ansatz des irreversiblen Anteils der Kriechbiegelinie als spannungsfreie
Anfangsverformung erfasst

Ansatz der Mitwirkung des Betons zwischen den Rissen tber mod. Stahlarbeitslinie im GZG (ft,m)
Mindestausmitten nach EN 1992-1-1, 6.1 (4) werden - sofern maBgebend - angesetzt

Die Mindestbewehrung fir Balken nach EN 1992, Abs. 9.2.1, wird nicht Uberpruft

Die zusatzliche Abminderung der Steifigkeiten (fred) bei kleinen Bewehrungsgraden ist aktiviert

Optionen fiir den Brandschutznachweis

Nachzuweisende Feuerwiderstandsklasse: R30

Brandangriff = gesamter Stiitzenumfang

Der Nachweis wird in der auBergewohnlichen Bemessungssituation unter Beachtung von EN 1991-1-2, 4.3.1, gefihrt.
Die Schiefstellung ist auf 8 <= 1/500 begrenzt.

Steifigkeitsabminderung fiir Bewehrungsgrade p < 2.0%: Eleff,cal = Eleft * (p/0.02)0:5

Der Nachweis wird unter Berlcksichtigung der thermischen Dehnungen gefiihrt.

Ergebnisse

Kleinste Lastverzweigungsfaktoren
min Ncr/N = 22,16 in y- / 22,16 in z-Richtung (nur Betonquerschnitt)

Tragfahigkeit - standig/voriibergehend - Allgemeines Verfahren (Abs. 5.8.6)
Untersuchte Lastkombinationen (stiandige/voriibergehende Bemessungssituation)

[ Last LK 1 LK 2 LK 3 K4 |
Stiitzeneigengewicht 1.35 1.00 1.35 1.00
V = 164,0 kN (standig) 1.35 1.00 1.35 1.00
V = 26,0 kN (Kat. A) 1.50 1.50

Schlankheiten, Ausmitten und Kriecheffekte

LK Abschnitt Art Sk,y Sk,z Ny Az Nim,y Nim,z eiy €iz Poo fred
[m] [m] [cm] [cm]
1 1 Stiitze 4.50 4.50 60.0 60.0 30.7 30.7 1.1 1.1 2.758 0.781

SchnittgroBen und Biegebemessung nach Th. II. O. mit ei (stdandige/voriibergehende Bemessungssituati

LK Hohe Nd My,d Mz,d p As,erf As,vorh Versagensart
[m] [kNT] [kNm] [kNm] [%] [cm?] [cm?]
1 4.50 -271.1 0.00 0.00 0.96 6.8 6.8 Querschnitt
3.75 -271.1 1.55 -1.55 0.96 6.8 6.8
3.00 -271.1 2.69 -2.69 0.96 6.8 6.8
2.25 -271.1 3.14 -3.14 0.96 6.8 6.8
1.50 -271.1 2.69 -2.69 0.96 6.8 6.8
0.75 -271.1 1.55 -1.55 0.96 6.8 6.8
0.00 -271.1 0.00 0.00 0.96 6.8 6.8

Auflagerreaktionen - Extremwerte aus allen berechneten Uberlagerungen (stindig/voriibergehend)

Lager Hohe Ad,v Hd,y Md,z Hd,z Md,y LK
[m] [kN] [kN] [KNm] [kN] [KNm]

Abschnitt 1 4.50 0.0 0.00 0.0 0.00 1

0.0 0.00 0.0 0.00 4

FuBpunkt 0.00 172.0 0.0 0.00 0.0 0.00 2

271.1 0.0 0.00 0.0 0.00 1

211.0 0.0 0.00 0.0 0.00 4

Tragfahigkeit - Brand (R30) - Allgemeines Verfahren (Abs. 5.8.6)
Untersuchte Lastkombinationen (Bemessungssituation Brand)

[ Last LK 1 LK2 |
Stlitzeneigengewicht 1.00 1.00
V = 164,0 kN (standig) 1.00 1.00

V = 26,0 kN (Kat. A) 0.30
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Schlankheiten, Ausmitten und Kriecheffekte

LK Abschnitt Art Sk,y Sk,z )\y Az )\Iim,y )\Iim,z ei,y* ei,z* Poo fred
[m] [m] [cm] [cm]
1 1 Stltze 4.50 4.50 60.0 60.0 0.0 0.0 0.4 0.4 0.000 0.693
* Benutzervoragabe fiir anzusetzende Schiefstellung: 1/500
SchnittgréoBen und Biegebemessung nach Th. II. O. mit ei (Bemessungssituation Brand)
LK Hoéhe Nd My,d Mz,d p As erf As,vorh Versagensart
[m] [kNT [kNm1 [kNm1 [%] [cm?] [cm?]
1 4.50 -179.8 0.00 0.00 0.96 6.8 6.8 Querschnitt
3.75 -179.8 0.66 -0.66 0.96 6.8 6.8
3.00 -179.8 1.14 -1.14 0.96 6.8 6.8
2.25 -179.8 1.33 -1.33 0.96 6.8 6.8
1.50 -179.8 1.14 -1.14 0.96 6.8 6.8
0.75 -179.8 0.66 -0.66 0.96 6.8 6.8
0.00 -179.8 0.00 0.00 0.96 6.8 6.8

Auflagerreaktionen - Extremwerte aus allen berechneten Uberlagerungen (Brand)

Lager Hohe Ad,v Hd,y Md,z Hd,z Md,y LK
[m] [kN] [kN] [kNm] [kN] [kNm]

Abschnitt 1 4.50 0.0 0.00 0.0 0.00 1

0.0 0.00 0.0 0.00 2

FuBpunkt 0.00 172.0 0.0 0.00 0.0 0.00 2

179.8 0.0 0.00 0.0 0.00 1

Gebrauchstauglichkeit - Allgemeines Verfahren (Abs. 5.8.6)

Angesetzte Bewehrungsflichen fiir die Nachweise im GZG
Abschnitt angenommen As

[cm?]
1 6.8

Untersuchte Lastkombinationen (charakteristische Bemessungssituation)

[ Last LK 1 LK 2
Stiitzeneigengewicht 1.00 1.00
V = 164,0 kN (standig) 1.00 1.00
V = 26,0 kN (Kat. A) 1.00

Verformungen - Th. II. O. (charakteristische Bemessungssituation fiir t = o)

LK Hohe Nd My,d Mz,d fy fz fy,Iim fz,lim n
[m1 [kN1 [KNm1 [KNm] [cm] [ecm] [em] [em]
1 4.50 -198.0 0.00 0.00 0.0 0.0
1 3.75 -198.0 0.00 0.00 0.0 0.0
1 3.00 -198.0 0.00 0.00 0.0 0.0
1 2.25 -198.0 0.00 0.00 0.0 0.0
1 1.50 -198.0 0.00 0.00 0.0 0.0
1 0.75 -198.0 0.00 0.00 0.0 0.0
1 0.00 -198.0 0.00 0.00 0.0 0.0
Verformungen - Th. II. O. (charakteristische Bemessungssituation fiir t = 0)
LK Hohe Nd My,d Mz,d fy fz fy,lim fz,lim n
[m] [kN] [KNm] [kNm] [cm] [cm] [cm] [cm]
1 4.50 -198.0 0.00 0.00 0.0 0.0
1 3.75 -198.0 0.00 0.00 0.0 0.0
1 3.00 -198.0 0.00 0.00 0.0 0.0
1 2.25 -198.0 0.00 0.00 0.0 0.0
1 1.50 -198.0 0.00 0.00 0.0 0.0
1 0.75 -198.0 0.00 0.00 0.0 0.0
1 0.00 -198.0 0.00 0.00 0.0 0.0
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Begrenzung der Stahlzugspannung - Th. II. O. (charakteristische Bemessungssituation fiir t = o)

LK Hoéhe Nd My,d Mzd (eff €s Os Os,lim n
[m] [kN] [kKNm] [kKNm] [%o] [N/mm?] [N/mm?]
1 4.50 -198.0 0.00 0.00 0.00 -0.124 -24.88 400.00 0.00
1 3.75 -198.0 0.00 0.00 0.00 -0.124 -24.88 400.00 0.00
1 3.00 -198.0 0.00 0.00 0.00 -0.124 -24.88 400.00 0.00
1 2.25 -198.0 0.00 0.00 0.00 -0.124 -24.88 400.00 0.00
1 1.50 -198.0 0.00 0.00 0.00 -0.124 -24.88 400.00 0.00
1 0.75 -198.0 0.00 0.00 0.00 -0.124 -24.88 400.00 0.00
1 0.00 -198.0 0.00 0.00 0.00 -0.124 -24.88 400.00 0.00

[ 1 : osim=080*fyk(EN 1992-1-1, 7.2 (5)) |
Begrenzung der Stahlzugspannung - Th. II. O. (charakteristische Bemessungssituation fiir t = 0)

LK Hohe Nd My,d Mz,d Qeff Es Os 0's,|im1 n
[m] [kN1 [kNm] [kNm] [%0] [N/mm?] [N/mm?]
1 4.50 -198.0 0.00 0.00 0.00 -0.124 -24.88 400.00 0.00
1 3.75 -198.0 0.00 0.00 0.00 -0.124 -24.88 400.00 0.00
1 3.00 -198.0 0.00 0.00 0.00 -0.124 -24.88 400.00 0.00
1 2.25 -198.0 0.00 0.00 0.00 -0.124 -24.88 400.00 0.00
1 1.50 -198.0 0.00 0.00 0.00 -0.124 -24.88 400.00 0.00
1 0.75 -198.0 0.00 0.00 0.00 -0.124 -24.88 400.00 0.00
1 0.00 -198.0 0.00 0.00 0.00 -0.124 -24.88 400.00 0.00

[1 : ooim=080*fuk (EN 1992-1-1, 7.2 (5)) |
Untersuchte Lastkombinationen (quasi-standige Bemessungssituation)

[ Last LK 1 k2 |
Stiitzeneigengewicht 1.00 1.00
V = 164,0 kN (standig) 1.00 1.00
V = 26,0 kN (Kat. A) 0.30

Uberpriifung der Giiltigkeit des linearen Kriechansatzes - Th. II. O. (quasi-standige Bemessungssituatic

LK  Héhe Nd My,d Mz,d £c Oc Oc,lim* vorh fo,nl erf fo,ni n
[m] [kN] [KNm] [kKNm] [%0] [N/mm?] [N/mm?]
1 4.50 -179.8 0.00 0.00 -0.113 -3.49 -11.25 1.00 0.31
1 3.75 -179.8 0.00 0.00 -0.113 -3.49 -11.25 1.00 0.31
1 3.00 -179.8 0.00 0.00 -0.113 -3.49 -11.25 1.00 0.31
1 2.25 -179.8 0.00 0.00 -0.113 -3.49 -11.25 1.00 0.31
1 1.50 -179.8 0.00 0.00 -0.113 -3.49 -11.25 1.00 0.31
1 0.75 -179.8 0.00 0.00 -0.113 -3.49 -11.25 1.00 0.31
1 0.00 -179.8 0.00 0.00 -0.113 -3.49 -11.25 1.00 0.31

[[1 : ocim=0,45*fok (EN 1992-1-1, 7.2 (2)) |

Bewehrungsanordnun
Gewahlte Bewehrungsanordnung und Temperaturen nach 30 min

Stlitzenabschnitt Stabnummer 4] Flache y z Temperatur fsy,8/fyk
[mm] [cm?] [cm] [cm] [°C] [%]
Abschnitt 1 1 12 1.1 10.1 0.0 145 100
Biigel: 37@8 mm 2 12 1.1 5.1 8.7 145 100
3 12 1.1 -5.1 8.7 145 100
4 12 1.1 -10.1 0.0 145 100
5 12 1.1 -5.1 -8.7 145 100
6 12 1.1 5.1 -8.7 145 100

6.8

Realisierte Betondeckung

Stitzenabschnitt erf. Cnom,L erf. cnom,B vorh. Cnom,L vorh. cnom,B
[cm] [cm] [cm] [cm]

Abschnitt 1 4.3 3.5 4.3 3.5
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Temperaturverteilung im Querschnitt

Warmeiibergangskoeffizient a = 25.0 W/(m2K)
Warmelbergangskoeffizient unbeflammt ac = 5.0 W/(m2K)
Emissivitat &m = 0.70
Betonfeuchte u = 3.0 %
Warmeleitfahigkeit A = obere Grenze
Rohdichte p = 2400 kg/m3
ElementgroBe delem = 0.9 cm
Betonzuschlag = quarzitisch
Betonstahl = kaltgewalzt

Thermische Leitfahigkeit des Stahls vernachlassigt

Temperaturfeld Kreis d=30t=30min
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Bewehrungsbilder
MaBstab 1:28.1

5038/7.

2738/14.0

Pos1-6012-1=470

Pos 2 - 3708 - | = 0.94

5038/7.
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System
Baustoffe: Beton C25/30
Querschnitt: Kreis AuRendurchmesser d= 30 cm
Stilitzenhdhe h=450m
Betondeckung: Cnom = Cmindur + ACdev
AuRen XC3: Crom, = 25+10 = 35 mm
Statisches System: Pendelstitze
Einwirkungen
Bez. aus Pos. |Auflager/ Lastermittlung g q
Ok -—- Eigengewicht - -
wird automatisch vom Programm beriicksichtigt
Ok 101 Dachlasten standig 206 kN -
Ok 101 Dachlasten veranderlich 32 kN
BEWEHRUNG
Grundbewehrung:

6912 Umfangverteilt
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6.7 S03
Stahlbetonstiitze (x64) B5+ 01/25 (FRILO R-2025-1/P06)

run ram r

Berechnungsgrundlagen

* Pendelstiitze in y- und z-Richtung, Kreis, 2-achsig beansprucht
¢ Materialien C 25/30, B500A

Norm und Sicherheitskonzept

Bemessungsnormen : DIN EN 1992-1-1/NA/A1:2015-12
: DIN EN 1992-1-2/NA/A2 - 2021-04
Sicherheitskonzept/Lastkombinatorik  : DIN EN 1990/NA:2010-12
W2 fiir Kranlasten : 0.90
W2 = 0.5 fiir Schnee (AE) : nicht angesetzt
Kombination sténdiger Lasten : alle gleiches yr (yG,sup oder ya,inf)
System
Systemgrafik 2D

MaBstab 1:51.4
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Anforderungen Dauerhaftigkeit:

Betonangriff X0

Bewehrungskorrosion XC1

Mindestbetonklasse C 16/20

Biigel dsp = 8 mm

Langsbewehrung dsi = 12 mm

VorhaltemaB Acdev = 10 mm

Bugel Cminb = 10 mm

Betondeckung Chomb = 20 mm

Langsbewehrung Cmin) = 12 mm *5

Betondeckung Cnom, = 28 mm *1

Verlegemal Buigel b = 20 mm

zul. Rissbreite wWmax = 0.40 mm

*1: mit cmin,b

*5: Verbund maBgebend

Kriechzahl

Umgebungsbedingungen:

Luftfeuchte LU = 50 % Zementtyp ZEM_N_R

Belastungsalter to = 28 Tage

Endkriechzahl ®(to,0) = 2.76

Materialauswahl

Beton C 25/30 fo = 25.00 N/mm?2 Ecn = 31000 N/mm?

Betonstahl B500A fyk = 500.00 N/mm? Es = 200000 N/mm?

k(fy/fy) = 1.05 Euk = 25.0 /o0 (Bugel und Langsbewehrung)
Material Bemessungswerte
Bemessungssituation Beton C 25/30 Betonstahl B500A
dcc = 0.85 act = 0.85
Yc fed fetd Ys fyd ftd = fik,cal / Ys
[N/mm?] [N/mm?] [N/mm?] [N/mm?]
standig/voriibergehend 1.50 14.17 1.02 1.15 434.78 456.52

Systemkennwerte

Abmessungen / statisches System

Pendelstiitze in y- und z-Richtung

Stiitzenhdhe | = 450 m

Querschnitt d = 30.0 cm

di = 4.4 cm
Bewehrungsanordnung (kalt) umfangsverteilt
Bewehrungsanordnung (Brand) wie Bewehrungsbild

Lagerbedingungen

Lage Uy Pz Uz Py
[kN/m] [KNm/rad] [KN/m1 [kNm/rad]

Kopfpunkt starr starr

FuBpunkt starr starr

Lasten

Ubersicht der verwendeten Einwirkungen (fiir STR und P/T)

[ Bezeichnung wo w1 w2 VE.inf VEsw |
Kat. A: Wohngebdude 0.70 0.50 0.30 1.500
standig 1.000 1.350

Punktlasten
Nr. Angriffsort Abstand Vv ey €z Fy Fz My Mz Einwirkung ZusGrp  AltGrp

[m] [kN] [cm] [cm] [kN] [kN] [kNm] [kNm]
1 Stiitzenkopf 206.0 standig
2 Stutzenkopf 32.0 Kat. A

Punktlasten (Stiitzeneigengewicht)

Nr. Angriffsort Abstand Vv ey €z Fy Fz My Mz Einwirkung ZusGrp  AltGrp
[m] [kN1 [cml T[cm] [kN1 T[KkN1 [kNm] [kNm]
* Stiitzenkopf 8.0 standig
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Berechnungsoptionen
Berechnungsoptionen

¢ Ansatz Eigengewicht am Stiitzenabschnittskopf
¢ Jeder Stiitzenabschnitt wird intern in 6 Unterelemente unterteilt

Bemessungsoptionen

» Imperfektion (Zusatzausmitte ei) wird affin zur Knickbiegelinie angesetzt.

¢ Lastniveau fiir Kriecheffekte: quasi-sténdige Bemessungssituation

Langzeitauswirkungen werden Uber Ansatz des irreversiblen Anteils der Kriechbiegelinie als spannungsfreie
Anfangsverformung erfasst

Ansatz der Mitwirkung des Betons zwischen den Rissen tber mod. Stahlarbeitslinie im GZG (ft,m)
Mindestausmitten nach EN 1992-1-1, 6.1 (4) werden - sofern maBgebend - angesetzt

Die Mindestbewehrung fir Balken nach EN 1992, Abs. 9.2.1, wird nicht Uberpruft

Die zusatzliche Abminderung der Steifigkeiten (fred) bei kleinen Bewehrungsgraden ist aktiviert

Optionen fiir den Brandschutznachweis

Nachzuweisende Feuerwiderstandsklasse: R30

Brandangriff = gesamter Stiitzenumfang

Der Nachweis wird in der auBergewohnlichen Bemessungssituation unter Beachtung von EN 1991-1-2, 4.3.1, gefihrt.
Die Schiefstellung ist auf 8 <= 1/500 begrenzt.

Steifigkeitsabminderung fiir Bewehrungsgrade p < 2.0%: Eleff,cal = Eleft * (p/0.02)0:5

Der Nachweis wird unter Berlcksichtigung der thermischen Dehnungen gefiihrt.

Ergebnisse

Kleinste Lastverzweigungsfaktoren
min Ncr/N = 17,84 in y- / 17,84 in z-Richtung (nur Betonquerschnitt)

Tragfahigkeit - standig/voriibergehend - Allgemeines Verfahren (Abs. 5.8.6)
Untersuchte Lastkombinationen (stiandige/voriibergehende Bemessungssituation)

[ Last LK 1 LK 2 LK 3 K4 |
Stiitzeneigengewicht 1.35 1.00 1.35 1.00
V = 206,0 kN (standig) 1.35 1.00 1.35 1.00
V = 32,0 kN (Kat. A) 1.50 1.50

Schlankheiten, Ausmitten und Kriecheffekte

LK Abschnitt Art Sk,y Sk,z Ny Az Nim,y Nim,z €iy €iz Poo fred
[m] [m] [cm] [cm]
1 1 Stiitze 4.50 4.50 60.0 60.0 27.6 27.6 1.1 1.1 2.758 0.785

SchnittgroBen und Biegebemessung nach Th. II. O. mit ei (stdandige/voriibergehende Bemessungssituati

LK Hohe Nd My,d Mz,d p As,erf As,vorh Versagensart
[m] [kNT] [kNm] [kNm] [%] [cm?] [cm?]
1 4.50 -336.8 0.00 0.00 0.96 6.8 6.8 Querschnitt
3.75 -336.8 2.18 -2.18 0.96 6.8 6.8
3.00 -336.8 3.65 -3.65 0.96 6.8 6.8
2.25 -336.8 4.22 -4.22 0.96 6.8 6.8
1.50 -336.8 3.65 -3.65 0.96 6.8 6.8
0.75 -336.8 2.18 -2.18 0.96 6.8 6.8
0.00 -336.8 0.00 0.00 0.96 6.8 6.8

Auflagerreaktionen - Extremwerte aus allen berechneten Uberlagerungen (stindig/voriibergehend)

Lager Héhe Ad,v Hd,y Md,z Hd,z Md,y LK
[m] [kN] [kN] [KNm] [kN] [kNm]

Abschnitt 1 4.50 0.0 0.00 0.0 0.00 1

0.01 0.00 0.01 0.00 3

FuBpunkt 0.00 214.0 0.0 0.00 0.0 0.00 2

336.8 0.0 0.00 0.0 0.00 1

288.8 0.0 0.00 0.0 0.00 3

Tragfahigkeit - Brand (R30) - Allgemeines Verfahren (Abs. 5.8.6)
Untersuchte Lastkombinationen (Bemessungssituation Brand)

[ Last LK 1 LK2 |
Stlitzeneigengewicht 1.00 1.00
V = 206,0 kN (standig) 1.00 1.00

V = 32,0 kN (Kat. A) 0.30
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Schlankheiten, Ausmitten und Kriecheffekte

LK Abschnitt Art Sk,y Sk,z )\y Az )\Iim,y )\Iim,z ei,y* ei,z* Poo fred
[m] [m] [cm] [cm]
1 1 Stitze 4.50 4.50 60.0 60.0 0.0 0.0 0.4 0.4 0.000 0.693
* Benutzervorgabe fiir anzusetzende Schiefstellung: 1/500
SchnittgréoBen und Biegebemessung nach Th. II. O. mit ei (Bemessungssituation Brand)
LK Hoéhe Nd My,d Mz,d p As erf As,vorh Versagensart
[m] [kNT [kNm1 [kNm1 [%] [cm?] [cm?]
1 4.50 -223.6 0.00 0.00 0.96 6.8 6.8 Querschnitt
3.75 -223.6 0.95 -0.95 0.96 6.8 6.8
3.00 -223.6 1.65 -1.65 0.96 6.8 6.8
2.25 -223.6 1.91 -1.91 0.96 6.8 6.8
1.50 -223.6 1.65 -1.65 0.96 6.8 6.8
0.75 -223.6 0.95 -0.95 0.96 6.8 6.8
0.00 -223.6 0.00 0.00 0.96 6.8 6.8

Auflagerreaktionen - Extremwerte aus allen berechneten Uberlagerungen (Brand)

Lager Hohe Ad,v Hd,y Md,z Hd,z Md,y LK
[m] [kN] [kN] [kNm] [kN] [kNm]

Abschnitt 1 4.50 0.0 0.00 0.0 0.00 2

0.0 0.00 0.0 0.00 1

FuBpunkt 0.00 214.0 0.0 0.00 0.0 0.00 2

223.6 0.0 0.00 0.0 0.00 1

Gebrauchstauglichkeit - Allgemeines Verfahren (Abs. 5.8.6)

Angesetzte Bewehrungsflichen fiir die Nachweise im GZG
Abschnitt angenommen As

[cm?]
1 6.8

Untersuchte Lastkombinationen (charakteristische Bemessungssituation)

[ Last LK 1 LK 2
Stiitzeneigengewicht 1.00 1.00
V = 206,0 kN (standig) 1.00 1.00
V = 32,0 kN (Kat. A) 1.00

Verformungen - Th. II. O. (charakteristische Bemessungssituation fiir t = o)

LK Hohe Nd My,d Mz,d fy fz fy,Iim fz,lim n
[m1 [kN1 [KNm1 [KNm] [cm] [ecm] [em] [em]
1 4.50 -246.0 0.00 0.00 0.0 0.0
1 3.75 -246.0 0.00 0.00 0.0 0.0
1 3.00 -246.0 0.00 0.00 0.0 0.0
1 2.25 -246.0 0.00 0.00 0.0 0.0
1 1.50 -246.0 0.00 0.00 0.0 0.0
1 0.75 -246.0 0.00 0.00 0.0 0.0
1 0.00 -246.0 0.00 0.00 0.0 0.0
Verformungen - Th. II. O. (charakteristische Bemessungssituation fiir t = 0)
LK Hohe Nd My,d Mz,d fy fz fy,lim fz,lim n
[m] [kN] [KNm] [kNm] [cm] [cm] [cm] [cm]
1 4.50 -246.0 0.00 0.00 0.0 0.0
1 3.75 -246.0 0.00 0.00 0.0 0.0
1 3.00 -246.0 0.00 0.00 0.0 0.0
1 2.25 -246.0 0.00 0.00 0.0 0.0
1 1.50 -246.0 0.00 0.00 0.0 0.0
1 0.75 -246.0 0.00 0.00 0.0 0.0
1 0.00 -246.0 0.00 0.00 0.0 0.0
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Begrenzung der Stahlzugspannung - Th. II. O. (charakteristische Bemessungssituation fiir t = o)

LK Hoéhe Nd My,d Mzd (eff €s Os Os,lim n
[m] [kN] [kKNm] [kKNm] [%o] [N/mm?] [N/mm?]
1 4.50 -246.0 0.00 0.00 0.00 -0.156 -31.15 400.00 0.00
1 3.75 -246.0 0.00 0.00 0.00 -0.156 -31.15 400.00 0.00
1 3.00 -246.0 0.00 0.00 0.00 -0.156 -31.15 400.00 0.00
1 2.25 -246.0 0.00 0.00 0.00 -0.156 -31.15 400.00 0.00
1 1.50 -246.0 0.00 0.00 0.00 -0.156 -31.15 400.00 0.00
1 0.75 -246.0 0.00 0.00 0.00 -0.156 -31.15 400.00 0.00
1 0.00 -246.0 0.00 0.00 0.00 -0.156 -31.15 400.00 0.00

[ 1 : osim=080*fyk(EN 1992-1-1, 7.2 (5)) |
Begrenzung der Stahlzugspannung - Th. II. O. (charakteristische Bemessungssituation fiir t = 0)

LK Hohe Nd My,d Mz,d Qeff Es Os 0's,|im1 n
[m] [kN1 [kNm] [kNm] [%0] [N/mm?] [N/mm?]
1 4.50 -246.0 0.00 0.00 0.00 -0.156 -31.15 400.00 0.00
1 3.75 -246.0 0.00 0.00 0.00 -0.156 -31.15 400.00 0.00
1 3.00 -246.0 0.00 0.00 0.00 -0.156 -31.15 400.00 0.00
1 2.25 -246.0 0.00 0.00 0.00 -0.156 -31.15 400.00 0.00
1 1.50 -246.0 0.00 0.00 0.00 -0.156 -31.15 400.00 0.00
1 0.75 -246.0 0.00 0.00 0.00 -0.156 -31.15 400.00 0.00
1 0.00 -246.0 0.00 0.00 0.00 -0.156 -31.15 400.00 0.00

[1 : ooim=080*fuk (EN 1992-1-1, 7.2 (5)) |
Untersuchte Lastkombinationen (quasi-standige Bemessungssituation)

[ Last LK 1 k2 |
Stiitzeneigengewicht 1.00 1.00
V = 206,0 kN (standig) 1.00 1.00
V = 32,0 kN (Kat. A) 0.30

Uberpriifung der Giiltigkeit des linearen Kriechansatzes - Th. II. O. (quasi-standige Bemessungssituatic

LK  Héhe Nd My,d Mz,d £c Oc Oc,lim* vorh fo,nl erf fo,ni n
[m] [kN] [KNm] [kKNm] [%0] [N/mm?] [N/mm?]
1 4.50 -223.6 0.00 0.00 -0.141 -4.37 -11.25 1.00 0.39
1 3.75 -223.6 0.00 0.00 -0.141 -4.37 -11.25 1.00 0.39
1 3.00 -223.6 0.00 0.00 -0.141 -4.37 -11.25 1.00 0.39
1 2.25 -223.6 0.00 0.00 -0.141 -4.37 -11.25 1.00 0.39
1 1.50 -223.6 0.00 0.00 -0.141 -4.37 -11.25 1.00 0.39
1 0.75 -223.6 0.00 0.00 -0.141 -4.37 -11.25 1.00 0.39
1 0.00 -223.6 0.00 0.00 -0.141 -4.37 -11.25 1.00 0.39

[[1 : ocim=0,45*fok (EN 1992-1-1, 7.2 (2)) |

Bewehrungsanordnun
Gewahlte Bewehrungsanordnung und Temperaturen nach 30 min

Stlitzenabschnitt Stabnummer 4] Flache y z Temperatur fsy,8/fyk
[mm] [cm?] [cm] [cm] [°C] [%]
Abschnitt 1 1 12 1.1 10.6 0.0 172 100
Biigel: 37@8 mm 2 12 1.1 5.3 9.2 172 100
3 12 1.1 -5.3 9.2 172 100
4 12 1.1 -10.6 0.0 172 100
5 12 1.1 -5.3 -9.2 172 100
6 12 1.1 5.3 -9.2 172 100

6.8

Realisierte Betondeckung

Stitzenabschnitt erf. Cnom,L erf. cnom,B vorh. Cnom,L vorh. cnom,B
[cm] [cm] [cm] [cm]

Abschnitt 1 2.8 2.0 3.8 3.0
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Temperaturverteilung im Querschnitt

Warmeiibergangskoeffizient a = 25.0 W/(m2K)
Warmelbergangskoeffizient unbeflammt ac = 5.0 W/(m2K)
Emissivitat &m = 0.70
Betonfeuchte u = 3.0 %
Warmeleitfahigkeit A = obere Grenze
Rohdichte p = 2400 kg/m3
ElementgroBe delem = 0.9 cm
Betonzuschlag = quarzitisch
Betonstahl = kaltgewalzt

Thermische Leitfahigkeit des Stahls vernachlassigt

Temperaturfeld Kreis d=30t=30min
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Bewehrungsbilder
MaBstab 1:28.1

5038/7.

2738/14.0

Pos1-6012-1=470

Pos 2 -37@8 -1 = 0.97

5038/7.
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System
Baustoffe: Beton: C25/30
Betonstahl: B 500 A
Querschnitt: Dicke: h =25cm
Expositionsklasse: XC2, WF unten
XC1, WF oben
Betondeckung: Cnom = Cmindur + ACdev
unten: Cnom = 20+15 = 35 mm
oben: Cnom = 10+10 =20 mm
Statisches System: Elastisch gebettete Platte, zweiachsig gespannt
Einwirkungen
Flachenlasten
Bez. aus Pos. |Auflager/ Lastermittiung g [kKN/m?] | q [kN/m?]
Ok -— Eigengewicht 0,25 * 25 = 6,25
wird automatisch vom Programm beriicksichtigt
Ok - FuRbodenaufbau 2,50
o} - Nutzlasten 5,00
Linienlasten
Bez. aus Pos. | Auflager / Lastermittiung g [kKN/m] | q [kN/m]
ak -- Stahlbetonwande 24 cm 27,00
o} -- Mauerwerkswande 24 cm 31,95
Ok 101 Dachlasten sténdig Siehe EDV
Ok 101 Dachlasten veranderlich Siehe EDV
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BEMESSUNG IM GRENZZUSTAND DER TRAGFAHIGKEIT

Grundbewehrung:

Q 524 oben und unten

Zulagen gemiaR Differenzplot
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MODELL-BASISANGABEN

Allgemein Modellname
Modelltyp
Positive Richtung der

Kombinationen

globalen Z-Achse

Klassifizierung der Lastfalle und

Kombinationen automatisch erzeugen

BP

2D-XY (uzlgxloy)

Nach unten

Nach Norm: EN 1990
Nationaler Anhang: DIN - Deutschland
Lastkombinationen

Optionen [0 RF-Formfindung - Ermittlung von initialen Gleichgewichtsformen fiir Membran- und Seilkonstruktionen
0O RF-ZUSCHNITT
[0  Rohrleitungsanalyse
[0 CQC-Regel anwenden
[0  CAD/BIM-Modell ermdglichen

Erdbeschleunigung

® 1.9.1 FLACHENLAGER - AUSFALL

g 10.00 m/s?
®m FE-NETZ-EINSTELLUNGEN
Allgemein Angestrebte Lange der Finiten Elemente | ee 0.500 m
Maximaler Abstand zwischen Knoten und Linie € 0.001 m
um in die Linie zu integrieren
Maximale Anzahl der FE-Netz-Knoten (in Tausenden) 500
Stabe Anzahl Teilungen von Staben mit Seil, 10
Bettung, Voute oder plastischer Charakteristik
Stébe bei Theorie . Ordnung
bzw. Durchschlagproblem intern teilen
Teilung der Stabe durch den Knoten, der auf den Staben liegt
Flachen Maximales Verhaltnis der FE-Viereck-Diagonalen Ap 1.800
Maximale Neigung von zwei Finiten Elementen o 0.50 °
aus der Ebene
Form der Finiten Elemente: Drei- und Vierecke
Xl Gleiche Quadrate generieren, wo
moglich
® 1.3 MATERIALIEN
Mat. Modul Modul Querdehnzahl | Spez. Gewicht | Warmedehnz. Teilsich.-Beiwert Material-
Nr. E [kN/cm?] G [kN/cm?] v [] Y [kN/m3] o [1/°C] w [-] Modell
2 Beton C25/30 | EN 1992-1-1:2004/A1:2014
3100.00 1291.67 0.200 25.00 1.00E-05 1.000 | Isotrop linear
elastisch
® 1.9 FLACHENLAGER
Bettung Federkonstanten Stitzung bzw. Feder Schubfeder [kN/m]
Nr. Flachen Nr. RF-SOILIN U,[KN/m?3] Vo ‘ Vi
1 1 - 5000.000 O g

Bettung Ausfall des Lagers bei FlieRen ab Kontaktspannung Reibungszahl
Nr. Flachen Nr. o2 oz [KN/m?] pz [-]
1 1 Negativ

k[/
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# MODELL

Isometrie

Flachendic
ke[cm]
30.00 cn

—

M)
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2.1 LASTFALLE
Last- LF-Bezeichnung EN 1990 | DIN Eigengewicht - Faktor in Richtung
fall Einwirkungskategorie Aktiv_ X | Y i Z
LF1 Eigengewicht Stéandig 1.000
LF2 FuBbodenaufbau Standig O
LF3 Nutzlast Nutzlasten - Kategorie C: O
Versammlungsraume
LF4 Eigengewicht Wande und Stiitze Stéandig O
LF5 Dachlasten standig Standig O
LF6 Dachlasten verénderlich Nutzlasten - Kategorie C: O
Versammlungsraume
m2.1.1 LASTFALLE - BERECHNUNGSPARAMETER
Last- LF-Bezeichnung
fall Berechnungsparameter
LF1 Eigengewicht Berechnungstheorie : @ Theorie |. Ordnung (linear)
Berechnungsverfahren fiir das System : ® Newton-Raphson
der nichtlinearen algebraischen
Gleichungen
Steifigkeitsbeiwerte aktivieren fir: : Querschnitte (Faktor fiir J, Iy, I, A, Ay, A;)
: Stébe (Faktor fiir GJ, Ely, El,, EA, GA,, GA,)
LF2 FuBbodenaufbau Berechnungstheorie : ® Theorie |. Ordnung (linear)
Berechnungsverfahren flr das System : ® Newton-Raphson
der nichtlinearen algebraischen
Gleichungen
Steifigkeitsbeiwerte aktivieren fir: : Querschnitte (Faktor fiir J, Iy, I, A, Ay, A;)
: Stébe (Faktor fiir GJ, Ely, El,, EA, GA,, GA,)
LF3 Nutzlast Berechnungstheorie : ® Theorie |. Ordnung (linear)
Berechnungsverfahren flr das System : ® Newton-Raphson
der nichtlinearen algebraischen
Gleichungen
Steifigkeitsbeiwerte aktivieren fir: : Querschnitte (Faktor fiir J, Iy, I, A, Ay, A;)
: Stébe (Faktor fiir GJ, El, El,, EA, GA,, GA,)
LF4 Eigengewicht Wénde und Stiitze Berechnungstheorie : ® Theorie |. Ordnung (linear)
Berechnungsverfahren flr das System : ® Newton-Raphson
der nichtlinearen algebraischen
Gleichungen
Steifigkeitsbeiwerte aktivieren fir: : Querschnitte (Faktor fir J, Iy, I, A, Ay, A;)
: Stébe (Faktor fiir GJ, Ely, El,, EA, GA,, GA,)
LF5 Dachlasten standig Berechnungstheorie : ® Theorie |. Ordnung (linear)
Berechnungsverfahren flr das System : ® Newton-Raphson
der nichtlinearen algebraischen
Gleichungen
Steifigkeitsbeiwerte aktivieren fiir: : Querschnitte (Faktor fir J, Iy, I, A, Ay, A;)
: Stébe (Faktor fiir GJ, Ely, El,, EA, GA,, GA,)
LF6 Dachlasten veréanderlich Berechnungstheorie : ® Theorie |. Ordnung (linear)
Berechnungsverfahren fiir das System : ® Newton-Raphson
der nichtlinearen algebraischen
Gleichungen
Steifigkeitsbeiwerte aktivieren fir: : Querschnitte (Faktor fir J, Iy, I, A, Ay, A;)
: Stabe (Faktor fiir GJ, Ely, El,, EA, GA,, GA,)
m 2.2 EINWIRKUNGEN
Ein- Einwirkung EN 1990 | DIN
wirkung Bezeichnung Einwirkungskategorie Wirkung Lastfalle in Einwirkung
E1 Standig Standig Gleichzeitig LF1 Eigengewicht
LF2 FuRbodenaufbau
LF4 Eigengewicht Wande und Stiitze
LF5 Dachlasten sténdig
E2 Nutzlasten Nutzlasten - Kategorie C: Gleichzeitig LF3 Nutzlast
Versammlungsraume
LF6 Dachlasten veranderlich
m 2.5 LASTKOMBINATIONEN
Last- Lastkombination
kombin. | BS Bezeichnung Nr. Faktor Lastfall
LK1 GZT | 1.35*LF1 + 1.35"LF2 + 1.35*LF4 + 1.35*LF5 1 1.35 | LF1 Eigengewicht
2 1.35 | LF2 FuRbodenaufbau
3 1.35 | LF4 Eigengewicht Wénde und Stiitze
4 1.35 | LF5 Dachlasten standig
LK2 GZT | 1.35"LF1 + 1.35"LF2 + 1.5*LF3 + 1.35*"LF4 + 1 1.35 | LF1 Eigengewicht
1.35*LF5
2 1.35 | LF2 FuRbodenaufbau
3 1.50 | LF3 Nutzlast
4 1.35 | LF4 Eigengewicht Wande und Stiitze
5 1.35 | LF5 Dachlasten standig
LK3 GZT | 1.35"LF1 + 1.35"LF2 + 1.5*LF3 + 1.35*"LF4 + 1 1.35 | LF1 Eigengewicht
1.35*LF5 + 1.5*LF6
2 1.35 | LF2 FuRbodenaufbau
3 1.50 | LF3 Nutzlast
4 1.35 | LF4 Eigengewicht Wande und Stitze
5 1.35 | LF5 Dachlasten standig
6 1.50 | LF6 Dachlasten veranderlich
LK4 GZT | 1.35"LF1 + 1.35"LF2 + 1.35*LF4 + 1.35*LF5 + 1 1.35 | LF1 Eigengewicht
1.5*LF6
2 1.35 | LF2 FuRbodenaufbau
3 1.35 | LF4 Eigengewicht Wande und Stitze
4 1.35 | LF5 Dachlasten standig
5 1.50 | LF6 Dachlasten veranderlich
LK5 GCh | LF1+LF2+LF4 +LF5 1 1.00 | LF1 Eigengewicht
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2.5 LASTKOMBINATIONEN
Last- Lastkombination
kombin. | BS Bezeichnung Nr. Faktor Lastfall
2 1.00 | LF2 FuRbodenaufbau
3 1.00 | LF4 Eigengewicht Wande und Stiitze
4 1.00 | LF5 Dachlasten standig
LK6 GCh | LF1+LF2+LF3+LF4+LF5 1 1.00 | LF1 Eigengewicht
2 1.00 | LF2 FuRbodenaufbau
3 1.00 | LF3 Nutzlast
4 1.00 | LF4 Eigengewicht Wande und Stiitze
5 1.00 | LF5 Dachlasten standig
LK7 GCh | LF1+LF2+LF3+LF4+LF5+LF6 1 1.00 | LF1 Eigengewicht
2 1.00 | LF2 FuRbodenaufbau
3 1.00 | LF3 Nutzlast
4 1.00 | LF4 Eigengewicht Wande und Stiitze
5 1.00 | LF5 Dachlasten standig
6 1.00 | LF6 Dachlasten veranderlich
LK8 GCh | LF1+LF2+LF4 +LF5+LF6 1 1.00 | LF1 Eigengewicht
2 1.00 | LF2 FuRbodenaufbau
3 1.00 | LF4 Eigengewicht Wande und Stiitze
4 1.00 | LF5 Dachlasten standig
5 1.00 | LF6 Dachlasten veranderlich
LK9 GQs | LF1+LF2+LF4 +LF5 1 1.00 | LF1 Eigengewicht
2 1.00 | LF2 FuRbodenaufbau
3 1.00 | LF4 Eigengewicht Wande und Stiitze
4 1.00 | LF5 Dachlasten standig
LK10 GQs | LF1+LF2+0.6*"LF3 + LF4 + LF5 1 1.00 | LF1 Eigengewicht
2 1.00 | LF2 FuRbodenaufbau
3 0.60 | LF3 Nutzlast
4 1.00 | LF4 Eigengewicht Wande und Stltze
5) 1.00 | LF5 Dachlasten standig
LK11 GQs | LF1+LF2+0.6"LF3 + LF4 + LF5 + 0.6*LF6 1 1.00 | LF1 Eigengewicht
2 1.00 | LF2 Fubodenaufbau
3 0.60 | LF3 Nutzlast
4 1.00 | LF4 Eigengewicht Wande und Stiitze
5 1.00 | LF5 Dachlasten standig
6 0.60 | LF6 Dachlasten verénderlich
LK12 GQs | LF1+LF2+LF4 +LF5+0.6*"LF6 1 1.00 | LF1 Eigengewicht
2 1.00 | LF2 FuRbodenaufbau
3 1.00 | LF4 Eigengewicht Wande und Stltze
4 1.00 | LF5 Dachlasten standig
5) 0.60 | LF6 Dachlasten veranderlich
m 2.7 ERGEBNISKOMBINATIONEN
Ergebn.-
kombin. Bezeichnung Belastung
EK1 GZT (STR/GEO) - Standig / LK1/s oder bis LK4
vorlbergehend - Gl. 6.10
EK2 GZG - Charakteristisch LK5/s oder bis LK8
EK3 GZG - Quasi-standig LK9/s oder bis LK12
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# LF2: FUSSBODENAUFBAU

LF2 : FuRbodenaufbau Isometrie
Belastung [kN/m”2]

I

M)
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# LF3: NUTZLAST

LF3 : Nutzlast Isometrie
Belastung [kN/m”2]

I
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# LF4: EIGENGEWICHT WANDE UND STUTZE

LF4 : Eigengewicht Wande und Stiitze Isometrie
Belastung [kN/m], [kN]
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# LF5: DACHLASTEN STANDIG

LF5 : Dachlasten standig Isometrie
Belastung [kN/m], [kN]

147.153

M)
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# LF5: DACHLASTEN STANDIG
LF5 : Dachlasten standig In Z-Richtung
Belastung [kN/m], [kN]
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# LF6: DACHLASTEN VERANDERLICH
LF6 : Dachlasten veranderlich In Z-Richtung
Belastung [kN/m], [kN]
o - 305 26,030 29.316
21,841
9.195 _ 23.300
y 12,330 19.669 11012
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FA1

Stahlbeton-Bemessung 1.1 BASISANGABEN

Bemessung nach Norm: DIN EN 1992-1-1/NA/A1:2015-12

TRAGFAHIGKEIT
Zu bemessende Ergebniskombination: EK1 GZT (STR/GEO) - Standig / vortibergehend - Gl. 6.10
Standig und voriibergehend

Definition der vorhandenen Zusatzbewehrung Automatische Anordnung nach Vorgaben in Maske 1.4
DETAILEINSTELLUNGEN

Nachweisverfahren fiir Bewehrungsumhiillende Gemischte

Ansatz von SchnittgréBen ohne Rippenanteil O

Einstellungen der Bemessungssituation fiir GZG-Nachweise
Lastkombination:

Charakteristisch mit Direktlast Nachweise: ki*fex, ka*fyk
Charakteristisch mit Zwangsverformung Nachweise: ki*fex, ka*fyk
Haufig Nachweise: wy

Quasi-standig Nachweise: ky*fox, Wy, U

® 1.2 MATERIALIEN

Material Materialbezeichnung
Nr. Beton-Festigkeitsklasse | Stahl-Bezeichnung Kommentar
2 Beton C25/30 | B500 S (A)

® 1.3 FLACHEN

Flache | Mat. Dicke Dicke Anmer-
Nr. Nr. Typ [mm] kungen Kommentar
1 2 Konstant 300.00

® 1.4 BEWEHRUNGSSATZ NR. 1

Angewendet auf Flachen: Alle
BEWEHRUNGSGRAD
Mindest-Querbewehrung 20.0 %
Mindest-Bewehrung generell 0.0 %
Mindest-Druckbewehrung 0.0 %
Mindest-Zugbewehrung 0.0 %
Maximaler Bewehrungsgrad 4.0 %
Minimaler Schubbewehrungsgrad 0.0 %
Betondeckung nach Norm
ANORDNUNG DER GRUNDBEWEHRUNG - OBEN (-z)
Anzahl der Bahnen 2
Abdeckung bis zur Bewehrungskante c-1:20.00, c-2: 30.00 mm
Parameter zur Bestimmung der Betondeckung
Expositionsklasse nach 4.4.1.2(5) XC1
VerschleiRklasse nach 4.4.1.2(13) Keine
Herstellungsart nach 4.4.1.3(4) Ortbeton
Nenndurchmesser des GroRtkorns groBer als 32mm nach 4.4.1.2(3) Tabelle 4.2 O
Bewehrungsrichtung o 02
Maximaler Bewehrungsdurchmesser 0.010 m 0.010 m
Mindestbetondeckung aus Verbundanforderungen nach 4.4.1.2(3) 0.010 m 0.010 m
Mindestbetondeckung aus Dauerhafigkeitsanforderungen nach 4.4.1.2(5) 0.010 m 0.010 m
Aditives Sicherheitselement nach 4.4.1.2(6) 0.000 m 0.000 m
Mindestbetondeckung nach 4.4.1.2(2) 0.010 m 0.010 m
Benutzerdefiniertes VorhaltemaR nach 4.4.1.3 0.010 m 0.010 m
Nennmaf der Betondeckung fiir Bewehrung nach 4.4.1.1 0.020 m 0.020 m
Mindestbetondeckung der Bewehrung 0.020 m 0.030 m
Stabdurchmesser ds-1: 10.00, ds-2: 10.00 mm
Bewehrungsrichtungen Phi-1: 0.000°, Phi-2: 90.000°
Bewehrungsflache As-1,-z (oben): 5.24, As-2,-z (oben): 5.24 cm?/m
ANORDNUNG DER GRUNDBEWEHRUNG - UNTEN (+z)
Anzahl der Bahnen 2
Abdeckung bis zur Bewehrungskante c-1: 30.00, c-2: 40.00 mm
Parameter zur Bestimmung der Betondeckung
Expositionsklasse nach 4.4.1.2(5) XC2
VerschleiRklasse nach 4.4.1.2(13) Keine
Herstellungsart nach 4.4.1.3(4) Ortbeton
Nenndurchmesser des GroRtkorns groRer als 32mm nach 4.4.1.2(3) Tabelle 4.2 O
Bewehrungsrichtung 01 02
Maximaler Bewehrungsdurchmesser 0.010 m 0.010 m
Mindestbetondeckung aus Verbundanforderungen nach 4.4.1.2(3) 0.010 m 0.010 m
Mindestbetondeckung aus Dauerhafigkeitsanforderungen nach 4.4.1.2(5) 0.015m 0.015m
Aditives Sicherheitselement nach 4.4.1.2(6) 0.000 m 0.000 m
Mindestbetondeckung nach 4.4.1.2(2) 0.015m 0.015m
Benutzerdefiniertes VorhaltemaR nach 4.4.1.3 0.015m 0.015m
Nennmaf der Betondeckung fiir Bewehrung nach 4.4.1.1 0.030 m 0.030 m
Mindestbetondeckung der Bewehrung 0.030 m 0.040 m
Stabdurchmesser ds-1: 10.00, ds-2: 10.00 mm
Bewehrungsrichtungen Phi-1: 0.000°, Phi-2: 90.000°
Bewehrungsflache As-1,+z (unten): 5.24, As-2,+z (unten): 5.24 cm?/m

ANORDNUNG DER ZUSATZBEWEHRUNG - OBEN (-z)

Anzahl der Bahnen 2

Abdeckung bis zur Bewehrungskante c-1: 20.00, c-2: 30.00 mm
Parameter zur Bestimmung der Betondeckung
Expositionsklasse nach 4.4.1.2(5) XC1
Verschleifklasse nach 4.4.1.2(13) Keine
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1.4 BEWEHRUNGSSATZ NR. 1
Herstellungsart nach 4.4.1.3(4) Ortbeton
Nenndurchmesser des GroRtkorns groBer als 32mm nach 4.4.1.2(3) Tabelle 4.2 O
Bewehrungsrichtung o 02
Maximaler Bewehrungsdurchmesser 0.010 m 0.010 m
Mindestbetondeckung aus Verbundanforderungen nach 4.4.1.2(3) 0.010 m 0.010 m
Mindestbetondeckung aus Dauerhafigkeitsanforderungen nach 4.4.1.2(5) 0.010 m 0.010 m
Aditives Sicherheitselement nach 4.4.1.2(6) 0.000 m 0.000 m
Mindestbetondeckung nach 4.4.1.2(2) 0.010 m 0.010 m
Benutzerdefiniertes VorhaltemaR nach 4.4.1.3 0.010 m 0.010 m
Nennmaf der Betondeckung fiir Bewehrung nach 4.4.1.1 0.020 m 0.020 m
Mindestbetondeckung der Bewehrung 0.020 m 0.030 m
Stabdurchmesser ds-1: 10.00, ds-2: 10.00 mm
Bewehrungsrichtungen Phi-1: 0.000°, Phi-2: 90.000°
Bewehrungsflache Ansatz der erforderlichen Zusatzbewehrung nach Tabelle
2.1,22,23
ANORDNUNG DER ZUSATZBEWEHRUNG - UNTEN (+2)
Anzahl der Bahnen 2
Abdeckung bis zur Bewehrungskante c-1: 30.00, c-2: 40.00 mm
Parameter zur Bestimmung der Betondeckung
Expositionsklasse nach 4.4.1.2(5) XC2
VerschleiRklasse nach 4.4.1.2(13) Keine
Herstellungsart nach 4.4.1.3(4) Ortbeton
Nenndurchmesser des GroRtkorns groBer als 32mm nach 4.4.1.2(3) Tabelle 4.2 O
Bewehrungsrichtung ®1 02
Maximaler Bewehrungsdurchmesser 0.010 m 0.010 m
Mindestbetondeckung aus Verbundanforderungen nach 4.4.1.2(3) 0.010 m 0.010 m
Mindestbetondeckung aus Dauerhafigkeitsanforderungen nach 4.4.1.2(5) 0.015m 0.015m
Aditives Sicherheitselement nach 4.4.1.2(6) 0.000 m 0.000 m
Mindestbetondeckung nach 4.4.1.2(2) 0.015m 0.015m
Benutzerdefiniertes VorhaltemaR nach 4.4.1.3 0.015m 0.015m
Nennmaf der Betondeckung fiir Bewehrung nach 4.4.1.1 0.030 m 0.030 m
Mindestbetondeckung der Bewehrung 0.030 m 0.040 m
Stabdurchmesser ds-1: 10.00, ds-2: 10.00 mm
Bewehrungsrichtungen Phi-1: 0.000°, Phi-2: 90.000°
Bewehrungsflache Ansatz der erforderlichen Zusatzbewehrung nach Tabelle
2.1,22,23

LANGSBEWEHRUNG FUR QUERKRAFTNACHWEIS

EINSTELLUNGEN ZU DIN EN 1992-1-1/NA/A1:2015-12

Mindestlangsbewehrung fiir Platten nach 9.3.1
Richtung der Mindestbewehrung
Bewehrungsrichtung mit der Hauptzugkraft im betrachteten Element(As,min auf
Ober- (z) oder Unterseite (+z)):
Mindestschubbewehrung
Verhéltnis b/h >5
Begrenzung der Druckzone
Veranderliche Druckstrebenneigung - Min 18.434 °
Verénderliche Druckstrebenneigung - Max 45.000 °
Teilsicherheitsbeiwert ys ST+V 1.15, AU 1.00, GZG 1.00
Teilsicherheitsbeiwert v ST+V 1.50, AU 1.30, GZG 1.00
Beriicksichtigung von Langzeitwirkungen Alpha-cc ST+V 0.85, AU 0.85, GZG 1.00
Beriicksichtigung von Langzeitwirkungen Alpha-ct GZG 1.00
Druckbewehrung Zulassig mit Warnung

Ansatz des jeweils groReren Wertes aus erforderlicher oder vorhandener Langsbewehrung (Grund- und Zusatzbewehrung) pro Bewehrungsrichtung.
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29.10.2025 Seite: 7-016

ToTToT

# ERFORDERLICHE BEWEHRUNG &g 1,7 (oben)
RF-BETON Fléchen FA1

In Z-Richtung
Stahlbeton-Bemessung Erforderiche
Erforderliche Bewehrung a-s,1,-z (oben) [cm?2/m] etz (oben)
Werte: a-s,1,-z (oben) [cm*2/m] [em?/m]

1391
12.65
11.38
10.12

8.85
7.59
6.32
5.06
3.79
253
1.26

0.00
13.91

3.36 m
Max a-s,1,-z (oben): 13.91, Min a-s,1,-z (oben): 0.00 cm2/m
™
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29.10.2025 Seite: 7-017

ToTToT

# ERFORDERLICHE BEWEHRUNG as 2 -7 (oben)

RF-BETON Flachen FA1 In Z-Richtung
Stahlbeton-Bemessung Erforderiche
Erforderliche Bewehrung a-s,2,-z (oben) [cm?/m] e 2z (0ben)
Werte: a-s,2,-z (oben) [cm*2/m] lem2/m]

4714
42.85
38.57
34.28
30.00
2571
2143
17.14
12.86

8.57

429

0.00
47.14

3.36m

Max a-s,2,-z (oben): 47.14, Min a-s,2,-z (oben): 0.00 cm2/m

~
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ToTToT

# ERFORDERLICHE BEWEHRUNG ag 1,+z (unten)

RF-BETON Flachen FA1 In Z-Richtung
Stahlbeton-Bemessung Erforderiche
Erforderliche Bewehrung a-s,1,+z (unten) [cm?/m] et (unten)
Werte: a-s,1,+z (unten) [cm*2/m] cm?/m
[ ] 2575
2341
21.07
18.73
16.39
14.05
1.71
9.36
7.02
4.68
234
0.00
2575

3.36m

Max a-s,1,+z (unten): 25.75, Min a-s,1,+z (unten): 0.00 cm2/m

~
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CoiUTCTipan

# ERFORDERLICHE BEWEHRUNG as 2 +7 (unten)

RF-BETON Flachen FA1 In Z-Richtung
Stahlbeton-Bemessung R
Erforderliche Bewehrung a-s,2,+z (unten) [cm2/m] gfgegﬁ"g(umen)
Werte: a-s,2,+z (unten) [cm”2/m] Y

[cm?/m]
2549
2317
20.85
18.54
16.22
13.90
11.58
9.27
695
463
232

0.00
2549
0.00

3.36m

Max a-s,2,+z (unten): 25.49, Min a-s,2,+z (unten): 0.00 cm2/m

I I
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29.10.2025 Seite: 7-020

#VORH. GRUNDBEWEHRUNG ag 1 .-z (oben)

RF-BETON Flachen FA1

Stahlbeton-Bemessung A ——
Vorh. Grundbewehrung a-s,1,-z (oben) [cm2/m] a-s,1,-z (oben)
Werte: a-s,1,-z (oben) [cm*2/m] lom?/m]

In Z-Richtung

5.24

3.36m

Max a-s,1,-z (oben): 5.24, Min a-s,1,-z (oben): 5.24 cm?/m

™
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#VORH. GRUNDBEWEHRUNG as 2 -7 (oben)

RF-BETON Flachen FA1

Stahlbeton-Bemessung A ——
Vorh. Grundbewehrung a-s,2,-z (oben) [cm2/m] a-s,2,-z (oben)
Werte: a-s,2,-z (oben) [cm*2/m] lom?/m]

In Z-Richtung

5.24

3.36m

Max a-s,2,-z (oben): 5.24, Min a-s,2,-z (oben): 5.24 cm?/m

™
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#VORH. GRUNDBEWEHRUNG as 1,+z (unten)

RF-BETON Flachen FA1

Stahlbeton-Bemessung A ——
Vorh. Grundbewehrung a-s,1,+z (unten) [cm2/m] a-s,1,+Z (unten)
Werte: a-s,1,+z (unten) [cm”2/m] lom?/m]

In Z-Richtung

5.24

3.36m

Max a-s,1,+z (unten): 5.24, Min a-s,1,+z (unten): 5.24 cm?/m

™
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#VORH. GRUNDBEWEHRUNG as 2 +2 (unten)

RF-BETON Flachen FA1

Stahlbeton-Bemessung A ——
Vorh. Grundbewehrung a-s,2,+z (unten) [cm2/m] a-s,2,+Z (unten)
Werte: a-s,2,+z (unten) [cm”2/m] lom?/m]

In Z-Richtung

5.24

3.36m

Max a-s,2,+z (unten): 5.24, Min a-s,2,+z (unten): 5.24 cm?/m

™
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# ERF. ZUSATZBEWEHRUNG a5 1,7 (oben)

RF-BETON Flachen FA1 In Z-Richtung
Stahlbeton-Bemessung £ Zusabonehrng
Erf. Zusatzbewehrung a-s,1,-z (oben) [cm2/m] a-s,1,z (oben)

Werte: a-s,1,-z (oben) [cm”2/m] [cm2/m]

7.89
7.10
6.31
5.52
473
3.94
3.15
237
1.58
0.79

3.36m

Max a-s,1,-z (oben): 8.68, Min a-s,1,-z (oben): 0.00 cm?/m

~
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# ERF. ZUSATZBEWEHRUNG as .7 (oben)

RF-BETON Flachen FA1 In Z-Richtung
Stahlbeton-Bemessung e p—
Erf. Zusatzbewehrung a-s,2,-z (oben) [cm2/m] 25,2,z (oben)
Werte: a-s,2,-z (oben) [cm”2/m] gml
38.09
3428
3047
26.66
22.86
19.05
15.24
1143
7.62
3.81
o——>»X 0.00
41.90
0.00

3.36m

Max a-s,2,-z (oben): 41.90, Min a-s,2,-z (oben): 0.00 cm2/m

~
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# ERF. ZUSATZBEWEHRUNG as 1,+z (unten)

RF-BETON Flachen FA1

Stahlbeton-Bemessung

Erf. Zusatzbewehrung a-s,1,+z (unten) [cm2/m]
Werte: a-s,1,+z (unten) [cm”2/m]

Max a-s,1,+z (unten): 20.52, Min a-s,1,+z (unten): 0.00 cm2/m

In Z-Richtung

Erf. Zusatzbewehrung
a-s,1,+z (unten)
[cm?/m]

2052

18.65
16.79
14.92
13.06
11.19
9.33
7.46
5.60
373
1.87

0.00
20.52
0.00

samtliche Zusatzbewehrung in
Stltzenbereich ist von

Durchstanzbewehrung abgedeckt

3.36m

~
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# ERF. ZUSATZBEWEHRUNG a5 +z (unten)

RF-BETON Flachen FA1

Stahlbeton-Bemessung

Erf. Zusatzbewehrung a-s,2,+z (unten) [cm2/m]
Werte: a-s,2,+z (unten) [cm”2/m]

Max a-s,2,+z (unten): 20.25, Min a-s,2,+z (unten): 0.00 cm2/m

In Z-Richtung

Erf. Zusatzbewehrung
a-s,2,+z (unten)
[cm?/m]

20.25

1841
16.57
14.73
12.89
11.05
9.20
7.36
5.52
3.68
1.84

0.00
20.25
0.00

samtliche Zusatzbewehrung in
Stltzenbereich ist von

Durchstanzbewehrung abgedeckt

3.36m

~
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Berechnung der Rissbreitbegrenzung BP
Projekt: 2023-2118 DO_Zentralplatz_Cafe
29.10.2025
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Bemessung fiir zentrischen Zwang aus AbflieRen der Hydratationswarme

Berechnung nach EC2 + NA

Ausgangswerte:
Flachiges Bauteil?

Betongiite
Rissbreite wy
Querschnittshéhe h
Querschnittsbreite b
Stabdurchmesser dg
Doppelstab ?
Randabstand d,
Betondeckung Cgpen
Betondeckung Cynten
Maschenweite Matte
Betonalter
Zementart
Zeitbeiwert Ky
kurzzeitige Einw. ?
heef berechnen 2
Asmin (NA.7.5.1)
langs. Erhartung ?
ferr 2 3,0 N/mm? ?

Beiwert k gem. EC ?

Beiwerte:
Beiwert ky

Beiwert kg

Beiwert k

Beiwert k.

Beiwert k;

E-Modul E,,
E-Modul E ¢

fotm

fct,eff

E-Modul Eg

Zugzone Ay
Randabstand d
Vergleichsd. dgy
Wirkungshoéhe h ¢
Wirkungszone A e
Wirkhéhe hg ef na7 5.1
Wirkzone A e na7.5.1
RisschnittgroRe Fg
Risskraft F,
Grenzdurchmesser dg*
Grenzdurchmesser dg,*
Stahlspannung o

Stahlspannung o,

ja
C25/30 N/mm?
0,30 mm
25,0 cm
100,0 cm
10,0 mm
nein
0,0 cm
2,0 cm
3,5 cm
15,0 cm
3 Tage
32,5R/42,5N
0,650
nein
ja
ja
nein
nein

ja

0,650
0,879
0,800
1,0
0,4
31476 N/mm?
27660 N/mm?
2,56 N/mm?
1,67 N/mm?2
200000 N/mm?
1250 cm?
3,75 cm
10 mm
9,4 cm
938 cm?
10,0 cm
1000 cm?
166,7 kN
156,3 kN
26,09 mm
17,39 mm
245,0 N/mm?
245,0 N/mm?

(z.B. fiir XCO, XC1: 2 0,40 ; XC2-XD3: 0,30 ; WU: < 0,30)

nicht relevant fiir Matten mit dg < 12 mm
Vorgabe >0, sonst Berechnung aus Betondeckung und Stabdurchmesser
Angabe nur erforderlich, wenn d, aus Betondeckung und Stabdurchmesser berechnet werden soll

Angabe nur erforderlich, wenn d; aus Betondeckung und Stabdurchmesser berechnet werden soll

nur, falls Matten verwendet werden und s, auf 2*Masche beschrankt werden soll (sonst 0 eingeben)
zur Ermittlung der zeitabhéngigen Betoneigenschaften und fir Hinweis Betonrezeptur unten

(normal erhértend) (nur relevant, wenn k, nicht vorgegeben wird)
Vorgabe >0, sonst Berechnung aus Betonalter und Zementart

(sonst Dauerstandsfestigkeitsbeiwert berlicksichtigen)

(sonst hg s =h/2)

Bewehrung fiir "dickere" Bauteile nach Gl. (NA.7.5.1) berechnen?

Beton mit r < 0,30 im Sommer , r < 0,50 im Winter verwenden?

(nur, wenn Zeitpunkt > 28d)

(sonst parabolische Interpolation zwischen 300mm und 1000mm)

gemaR Vorgabe

gemaR Vorgabe

k = 0,8 fir h <300 mm ; k = 0,52 fiir h = 800 mm (lineare Interpolation)

fuir zentrischen Zwang

fiir langfristige Einwirkung

fur gewahlte Betongiite

= ke " Eom

fur gewahlte Betongiite

=Kzt * fetm

E-Modul Betonstahl

bezogen auf h/2

=(co+cu)/2+2*d s/2

=d, * V(2) bei Doppelstében (auler Matten mit Doppelstaben und dg < 12mm)
=min(25*d_1;h/2)
=heet * b

geméR Bild 7.1DE d)
= heernazst * b

=k ke * foerr ™ At

= Acett ™ fotert < F_s — abgeschlossene Rissbildung
= doy*8*d1*2,9/ (ke *k*h™*fyen)
=dov " 2,9/ ferenr

= v(wy * 3,48 * 10°/ min(dy* ; dg;")) fur Gleichung 7.1

=vV(w, *3,48* 10°%/ dso*) fiir Gleichung NA.7.5.1

Warns + Léschmann - Ingenieure
Ingenieurgesellschaft mbH fiir Bautechnik

Seite: 7-028
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Mindestbewehrung nach 7.3.2
Abminderungsfaktor 1,00 der Mindestbewehrung firr Erhartungsgeschwindigkeit bei r < 0,3
As min @1 6,81 cm? Mindestbewehrung nach Gleichung (7.1)
Abmind. * Ag min 7.1 6,81 cm? ggf. abgeminderte Mindestbewehrung nach Gleichung (7.1)
Ag min (NA.7.5.1) 6,81 cm? Mindestbewehrung fiir dicke Bauteile nach Gleichung (NA.7.5.1)
As min (NA7.5.1) Mindestwert 3,33 cm? =K foerr ™ Act/ Ty Mindestwert, damit die Bewehrung im Primérriss nicht flieRt
Abmind. * Ag min (NA.7.5.1) 6,81 cm? ggf. abgeminderte Mindestbewehrung bzw. Mindestwert fiir dicke Bauteile nach Gleichung (NA.7.5.1)
Maf&gebend As.min 6,81 cm? =min (abg.Aq min.1) ; @Pg-As minna7.5.1) )

Bewehrung aus direkter Berechnung der Rissbreite nach 7.3.4

As Einzelriss 5,00 cm? Direkte Berechnung der Rissbreite nach Gleichung 7.9 rechte Seite und Minimum aus Gleichung 7.11
zug. Rissabstand Sy er 55,54 cm =Fs*doy /(3,6 * As * forerr)

As, abgeschl. Rissbild 5,09 cm? Direkte Berechnung der Rissbreite nach Gleichung 7.9 linke Seite und Minimum aus Gleichung 7.11
zug. Rissabstand sz ar 52,07 cm =dsy * Acerr /(3,6 * Ag)

Mafigebend Aq 5,09 cm? = max ( As, ginzeriss ; As, abgeschiossenes Rissbild )

MaRgebende Bewehrung

. 5,09 cm? = min (mafg. A, ; mag. A, ) I
max dg 10,0 mm

max. Stababstand 18,8 cm =~5*d, (vereinfacht aus Mittelwert beider Richtungen/Lagen)

Es miissen Matten mit (angeschwei3ten!) Querstiben im Abstand von 15 cm verwendet werden!

gewahit: Q524

Bei der Begrenzung der Rissbreite fiir dieses Bauteil wurde ein Beton angenommen, dessen Betonzugfestigkeit
f_ct,eff nach 3 Tagen héchstens 65% der mittleren Zugfestigkeit f_ctm,28d erreicht (max f_ct,eff,3d = 0,65*f_ctm,28d).

Dies ist bei der Festlegung des Betons und der Bauausfiihrung zu beriicksichtigen.

Warns + Léschmann - Ingenieure
Ingenieurgesellschaft mbH fiir Bautechnik
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DURCHSTANZNACHWEISE

Anmerkung:

Die ermittelten Durchstanzpunkte der Dachdecke finden ebenfalls Anwendung auf der
Bodenplatte. Es ist zu beachten, dass die Innenstiitze S01 zweimal auf Durchstanznachweis
auf der Bodenplatte berechnet wird, und zwar einmal als Innenstiitze und einmal als

Randstitze (siehe Plan unten).
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Abbildung 1: Durchstanzpunkt Bodenplatte
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S01 Innenstiitze

Projekt: 2023-2118 DO_Zentralplatz_Cafe

29.10.2025

Seite: 7-031

© Leviat GmbH, Langenfeld, Germany

Halfen HDB-Z Durchstanzbewehrung gemaf Europaisch technischer Bewertung ETA-22/0360 und Leviat

Leistungserklarung H09-22/0360.

Halfen Bemessungsprogramm HDB, Version 13.80 — Bemessungsgrundlagen: Eurocode 2 sowie

erganzende Regelungen des EOTA TR 079. (Deutschland: Allgemeine Bauartgenehmigung Z-15.1-330,

DIN EN 1992-1-1/NA:2013-04+A1:2015-12)

Die Bemessung - einschlieBlich der statischen Werte - gilt ausschlieBlich fiir das ausgewiesene Halfen-Produkt. Tragfahigkeiten von scheinbar baugleichen

Fremdprodukten kénnen abweichen. Fir alternative Produkte kann der Anbieter der Software keine Gewahrleistung Ubernehmen.

Durchstanznachweis fiir Rundstutze im Innenbereich (Bodenplatte)

Bemessungswert Durchstanzlast Veg = 458,0 kN

Lasterh6hungsfaktor B = 1,10

Bodenpressung Ogq = 0,0 kN/m?

Plattendicke h = 30cm

statische Nutzhéhe d = 25cm

Stutzendurchmesser 1] = 30cm

Betondeckung oben / unten Crom.o ! Crom.u = 3,5cm/3,5¢cm

Beton / Stahlsorte Biegezugbewehrung / HDB = (C25/30/B500/B500 4.24 om?/m + 1131
Flachenbewehrung agy = 16,55 cm?m (p, = 0,66 %) |cme/m als zulagen
Flachenbewehrung ag, = 16,55 cm?m (py = 0,66 %) |(@12/10)
Langsbewehrungsgrad o) = 0,66 % <1,63%

am kritischen Rundschnitt u

Abstand zum kritischen Rundschnitt g, = 25cm (1,0d)
Flache innerhalb des kritischen Rundschnitts A = 0,5027 m?

u (25 cm) = 251,3cm

k = min {1 +-[200/d[mm] ;2} = 1,89
Vorfaktor fir vgqy .4 nach DIN EN 1992-1-1/NA:2013-04 Cg, . = 0,10

)" - 2d/a =

crit

965,55 kN/m?
912,61 kN/m?

VRdc1 = Crac ~ K- (100 - p '3/f5k "
Vrae2 = Vimin = 0,0525/¢ - kK™ - 1, " - 2d/ay =
Vraot B AVgg = max {Vpq g1 VRacot " U d+ P05 Ay - 0y =606,7 kN >503,8 kN = Viy - B

Keine Durchstanzbewehrung erforderlich

Leviat GmbH, Liebigstr. 14, 40764 Langenfeld, Tel.: +49 2173 970 0, Fax: +49 2173 970 123

Imagine. Model. Make.
Leviat.com

HDB 13.80
28.10.2025



Malek Machta
Textfeld
4,24 cm²/m + 11,31 cm²/m als Zulagen
(Ø12/10) 


WLéschmann + Partner  S01Innenstitze
Beratende Ingenieure PartG mbB Projekt: 2023-2118 DO_Zentralplatz_Cafe

29.10.2025 Seite: 7-032
Verlegebereich
Schnitt M 1:23 Detail
y
L ]

[em]

l _ anl

Grundriss M 1:10

© Leviat GmbH, Langenfeld, Germany

Hinweise
empfohlene Breite der Verlegegassen: 10 cm, Abstand zwischen den Verlegegassen: 2,5 cm
Abstand zwischen Stltze und erster Verlegegasse: - 2,5 cm

Mindeststablangen: b, minx = 130 cm + 2 - lpg; by piny, = 130 cm + 2 - 14; 1y Bemessungswert Verankerungslange
Mindeststablange wurde nach Heft 600 (2. Auflage 2020) ermittelt.

Hinweis: Aus anderen Nachweisen kénnen sich gréf3ere erforderliche Mindeststabléngen ergeben.

Stabldngen ohne Verankerungselement am freien Rand ermittelt. Die Verankerung am freien Rand ist gesondert
nachzuweisen.

+49 2173 970 0, Fax: +49 2173 970 123

Exemplarische Anordnung der Verlegegassen, fiir die HDB-Z Platzierung. Sinngemd&f fiir den Einbau aller Reihen (auch
stiitzennahe Bereiche) einzuplanen.

Durch die Ausfiihrungsplanung muss gewéhrleistet werden, dass der Einbau der HDB-Z in das Netz der
Betonstahlbewehrung erfolgen kann (ggf. sind Detailzeichnungen des durchstanzbewehrten Bereichs inkl. aller
Bewehrungselemente anzufertigen. Eine Mattenbewehrung ist zu vermeiden, das Einfddeln des Stabstahls in Rand- oder
Eckbereichen ist zu gewéhrleisten).

HDB-Z wird Projektbezogen hergestellt und ist keine Lagerware. Bitte kontaktieren Sie den Technischen Innendienst

der Halfen GmbH friihzeitig.

Imagine. Model. Make. HDB 13.80
Leviat.com 28.10.2025

Leviat GmbH, Liebigstr. 14, 40764 Langenfeld, Tel.:
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Léschmann + Partner
Beratende Ingenieure PartG mbB

S01 Randstiitze

Projekt: 2023-2118 DO_Zentralplatz_Cafe

29.10.2025

Seite: 7-033

© Leviat GmbH, Langenfeld, Germany

Halfen HDB Durchstanzbewehrung gemafR Européisch technischer Bewertung ETA-12/0454 und Leviat

Leistungserklarung H-09-12/0454-1/1.

Halfen Bemessungsprogramm HDB, Version 13.80 — Bemessungsgrundlagen: Eurocode 2 sowie
erganzende Regelungen des EOTA TR 060. (Deutschland: DIN EN 1992-1-1/NA:2013-04+A1:2015-12)

Die Bemessung - einschlieBlich der statischen Werte - gilt ausschlieBlich fiir das ausgewiesene Halfen-Produkt. Tragfahigkeiten von scheinbar baugleichen

Fremdprodukten kdnnen abweichen. Fiir alternative Produkte kann der Anbieter der Software keine Gewahrleistung Uibernehmen.

Durchstanznachweis fiir Rundstiitze im Randbereich (Bodenplatte)

Bemessungswert Durchstanzlast Veg = 436,0 kN

Lasterh6hungsfaktor B = 1,40

Bodenpressung Ogq = 0,0 kN/m?

Plattendicke h = 30cm

statische Nutzhéhe d = 25¢cm

Stutzendurchmesser 1%} = 30cm

Randabstand / Neigung ela = 47cm/0°

Randabstand e = 47cm

Betondeckung oben / unten Coom.o ! Crom.u = 3,5cm/3,5cm

Beton / Stahlsorte Biegezugbewehrung / HDB = (C25/30/B500/B500 524 cm2im + 12.32
Flachenbewehrung ag, = 17,56 cm*m (p, = 0,70 %) |cm2/m als zulagen
Flachenbewehrung agy = 17,56 cm?*m (p, = 0,70 %) |(@14/12,50)
Langsbewehrungsgrad [of = 0,70% <1,63 %

am kritischen Rundschnitt u

Rundschnittfiihrung analog Innenstitze

Abstand zum kritischen Rundschnitt g, = 25cm (1,0d)

Flache innerhalb des kritischen Rundschnitts A = 0,5027 m? (Innenstiitze)

u (25 cm) = 249,7cm

k=min {1 +—\[ 200/d[mm] ;2} = 1,89

Vorfaktor fir vgq . 4 nach DIN EN 1992-1-1/NA:2013-04 Cg, . = 0,10

Veaot = Crae - K- (100 - p - £,)"° - 2d/a_, = 984,62 kN/m?

VRac2 = Vimin = 0,0525/y - K2, 2 2dla, ., = 912,61 kN/m?

Vraot B+ AVgg = max {Vpy g1 VRacat "U - d+ P05 Ay - 0yy =614,6 kN >610,4 kN = V4 - B

Keine Durchstanzbewehrung erforderlich

Imagine. Model. Make.
Leviat.com

Leviat GmbH, Liebigstr. 14, 40764 Langenfeld, Tel.: +49 2173 970 0, Fax: +49 2173 970 123

HDB 13.80
28.10.2025



Malek Machta
Textfeld
5,24 cm²/m + 12,32 cm²/m als Zulagen
(Ø14/12,50) 


WLéschmann + Partner S01Randstitze
Beratende Ingenieure PartG mbB Projekt: 2023-2118 DO_Zentralplatz_Cafe

29.10.2025 Seite: 7-034

Halfen HDB Durchstanzbewehrung gemafR Européisch technischer Bewertung ETA-12/0454 und Leviat
Leistungserklarung H-09-12/0454-1/1.
Halfen Bemessungsprogramm HDB, Version 13.80 — Bemessungsgrundlagen: Eurocode 2 sowie
erganzende Regelungen des EOTA TR 060. (Deutschland: DIN EN 1992-1-1/NA:2013-04+A1:2015-12)
Die Bemessung - einschlieBlich der statischen Werte - gilt ausschlieBlich fiir das ausgewiesene Halfen-Produkt. Tragfahigkeiten von scheinbar baugleichen
Fremdprodukten kdnnen abweichen. Fiir alternative Produkte kann der Anbieter der Software keine Gewahrleistung iibernehmen.
Verlegebereich
Schnitt M 1:17
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s Mindeststablangen: b, i = 130 cm + 2 - Iy g; b iy = 127 cm + 145 |y Bemessungswert Verankerungslénge

= Mindeststablange wurde nach Heft 600 (2. Auflage 2020) ermittelt.

% Hinweis: Aus anderen Nachweisen kénnen sich gréf3ere erforderliche Mindeststabléngen ergeben.

% Stabldngen ohne Verankerungselement am freien Rand ermittelt. Die Verankerung am freien Rand ist gesondert

- nachzuweisen.
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@ | Imagine. Model. Make. HDB 13.80

E Leviat.com 28.10.2025




WLéschmann + Partner WEO1 auf Bodenplatte
Beratende Ingenieure PartG mbB Projekt: 2023-2118 DO_Zentralplatz_Cafe

29.10.2025

Seite: 7-035

© Leviat GmbH, Langenfeld, Germany

Leviat GmbH, Liebigstr. 14, 40764 Langenfeld, Tel.: +49 2173 970 0, Fax: +49 2173 970 123

Halfen HDB Durchstanzbewehrung gemafR Européisch technischer Bewertung ETA-12/0454 und Leviat

Leistungserklarung H-09-12/0454-1/1.

Halfen Bemessungsprogramm HDB, Version 13.80 — Bemessungsgrundlagen: Eurocode 2 sowie
erganzende Regelungen des EOTA TR 060. (Deutschland: DIN EN 1992-1-1/NA:2013-04+A1:2015-12)

Die Bemessung - einschlieBlich der statischen Werte - gilt ausschlieBlich fiir das ausgewiesene Halfen-Produkt. Tragfahigkeiten von scheinbar baugleichen

Fremdprodukten kdnnen abweichen. Fiir alternative Produkte kann der Anbieter der Software keine Gewahrleistung Uibernehmen.

Durchstanznachweis fir Innenecke (Bodenplatte)

Bemessungswert Durchstanzlast Veg = 140,0kN
Lasterh6hungsfaktor B = 1,20

Bodenpressung Ogq = 0,0 kN/m?
Plattendicke h = 30cm

statische Nutzhéhe d = 26cm

Wanddicke b = 24cm

Einflussbreite a = 39cm

Betondeckung oben / unten Crom.o ! Crom.u = 3,5cm/3,5¢cm
Beton / Stahlsorte Biegezugbewehrung / HDB = (C25/30/B500/B500
Flachenbewehrung ag, = 5,24 cm?/m (p, = 0,20 %)
Flachenbewehrung ag, = 5,24 cm*m (py =0,20 %)
Langsbewehrungsgrad o) = 0,20% <1,63 %

am kritischen Rundschnitt u

Rundschnittfiihrung analog Innenstiitze

Abstand zum kritischen Rundschnitt g, ; = 26cm(1,0d)

Flache innerhalb des kritischen Rundschnitts A = 0,408 m?

u (26 cm) = 118,8cm

k =min {1 +—\’ 200/d[mm] ;2} = 1,88

Vorfaktor fir vgq . 4 nach DIN EN 1992-1-1/NA:2013-04 Cgy . = 0,10

VRt = Crac - K- (100 - p - £,)" - 2d/a, = 644,08 kN/m?

VRacz = Vmin = 0,0525/ - K2, 2 2dfa = 900,09 kN/m?

Vraet B~ AVgg = max{Vryc 1 Vracot "U d+ P05 Ay - Ogq =278,1 kN >168,0 kN = Vg4 - B

Keine Durchstanzbewehrung erforderlich

Imagine. Model. Make.

Leviat.com

HDB 13.80
28.10.2025




WLéschmann + Partner WEO1 auf Bodenplatte
Beratende Ingenieure PartG mbB Projekt: 2023-2118 DO_Zentralplatz_Cafe

29.10.2025 Seite: 7-036

Halfen HDB Durchstanzbewehrung gemafR Européisch technischer Bewertung ETA-12/0454 und Leviat
Leistungserklarung H-09-12/0454-1/1.
Halfen Bemessungsprogramm HDB, Version 13.80 — Bemessungsgrundlagen: Eurocode 2 sowie
erganzende Regelungen des EOTA TR 060. (Deutschland: DIN EN 1992-1-1/NA:2013-04+A1:2015-12)
Die Bemessung - einschlieBlich der statischen Werte - gilt ausschlieBlich fiir das ausgewiesene Halfen-Produkt. Tragfahigkeiten von scheinbar baugleichen
Fremdprodukten kdnnen abweichen. Fiir alternative Produkte kann der Anbieter der Software keine Gewahrleistung iibernehmen.
Verlegebereich
Schnitt M1:18

>

c

[o]

£

[ o

o o

<

(0]

c

(0]

(o]

g

- [cm]

=

Q

5 Grundriss M1:12

® i i

>

(] i i

— i i

o i i

[s¢] I

o

o

~

»

™

~ [}

N 5}

2 o

¥

.><.

©

L

)

Pt -

~

[e]

[

N~

N

(2]

<~

+

@

.

(]

c

(]

(o))

C

(]

-

3

N~ a=239

o

<

<

= Mindeststabléngen: |, ... =91 cm +2 - 1; Ibar,min,y =91cm+2 -1, | 4 Bemessungswert Verankerungsléange

% Mindeststablange wurde nach Heft 600 (2. Auflage 2020) ermittelt.

% Hinweis: Aus anderen Nachweisen kénnen sich gré3ere erforderliche Mindeststabldngen ergeben.

< Die Stabe sind beginnend vom Anschnitt der Wand mindestens 52 cm + |, in die Platte zu flihren.
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Beratende Ingenieure PartG mbB

Position: F02 Einzelfundamet
Projekt: 2023-2118 DO_Zentralplatz_Cafe

29.10.2025 Seite: 7-037
System
Baustoffe: Beton: C25/30
Betonstahl: B 500 A
Querschnitt: Dicke: h=40cm
Breite: b=170cm
Lange: =170 cm
Expositionsklasse: XC1, WF oben
XC2, WF unten
BetondeCkung: Cnom = Cmin,dur T ACdev
unten: Cnom = 20+15 =35 mm
oben: Cnom = 10+10 =20 mm
Einwirkungen
Bez. aus Pos. |Auflager/ Lastermittlung g q
Ok - Eigengewicht 10,00 KN/m?
Ok S02 Stutze Eigengewicht 8 kN
Ok S02 Dachlasten standig 164 kN
ak S02 Dachlasten veranderlich 26 kN
Bewehrung

Konstruktiv gewahlt:

oben 6910#
unten 6912#




Léschmann + Partner Position: F02 Einzelfundamet
WBeratende Ingenieure PartG mbB Projekt: 2023-2118 DO_Zentralplatz_Cafe

29.10.2025 Seite: 7-038

BODENPRESSUNG NACHWEIS

Ved= 1,35 x (164 kN + 8 kN) + 1,50 x (26 kN) = 271,20 kN

272 kN

Sohldruck o = + 10,00 KN/m?x 1,35 = 108 KN/m? < 280 kN/m2 = G4,
1,70 mxX1,70 m




WLéschmann + Partner F02
Beratende Ingenieure PartG mbB Projekt: 2023-2118 DO_Zentralplatz_Cafe

29.10.2025 Seite: 7-039
7.10 FO2
Fundament (x64) FD+ 01/2025E (FRILO R-2025-1/P06)
System
Draufsicht
+My

m
T =
>;30 0.70

\

|

+Mx

0.70

‘ 0.40 ‘ 1.70
\ 1

Fundament nach DIN EN 1992-1-1/NA/A1:2015-12 und DIN EN 1997-1/NA:2010-12
Bauteil

Bauteil Beton Betonstahl Breite (x) Breite (y) Hohe (z)

m m m
Fundament C 25/30 B500A 1.70 1.70 0.40
Stiitze C 25/30 B500A 0.30 0.30 0.00

Einbindetiefe des Fundamentes in den Baugrund 0.40 m. Ohne Grundwasser. Bemessungswert des Sohldruckwiderstandord =
280.00 kN/mz2,

Lasten
Stiitzenlasten - charakteristisch
Nr Ew  Bezeichnung N Mx My Hx Hy Zus Alt
kN kNm kNm kN kN
1 g Lastfall 1 172.0 0.00 0.00 0.0 0.0 0 0
2 C Lastfall 2 26.0 0.00 0.00 0.0 0.0 0 0

Eigengewicht ist bei den Nachweisen beriicksichtigt. Wichte Beton : y = 25.00 kN/m3. Gesamtfundament ohne Sockel bzw.
Stiitze 1.156 m3 / 28.90 kN. Torsion aus Horizontallasten wird nicht berticksichtigt.

berl run

Kombinationen

| Nr BS Uberlagerung
1 P 0,9 bzw. 1,1 x (1)
2 P 0,95 bzw. 1,05 x (1)
3 P 1.0 x (1)
4 P 1.0x (1) + 1.0x (2)
5 P 1.35x (1) + 1.5 x (2)
6 P 1.0 x (1)

BS: Bemessungssituation P: sténdig
Die Lastfallnummern stehen in den Klammern.



WLéschmann + Partner F02
Beratende Ingenieure PartG mbB Projekt: 2023-2118 DO_Zentralplatz_Cafe

29.10.2025 Seite: 7-040
Ubersicht Nachweise
[ Nachweis Uberlagerung n |
klaffende Fuge nur standige Lasten SLS charakteristisch 3 0.00
klaffende Fuge standige und veranderliche Lasten SLS charakteristisch 4 0.00
Lagesicherheit 1 0.00
Vereinfachter Nachweis ULS 5 0.38
Durchstanzen ved/Vrd,c 5 0.22
Durchstanzen ved/Vrd,max 5 0.16
Ubersicht Bewehrung
At Uberlagerung cm2_]
Biegung Asx,u 5 7.3
Biegung Asy,u 5 7.6
Bemessungswert des Sohldruckwiderstands or,d = 280.00 kN/m2
ord = 280.00 kN/m2. Der Bemessungswert des Sohldruckwiderstands ist direkt vorgegeben worden.
Vereinfachter Nachweis Uberlagerung
Nr Gz BS Nd Ro a' b' ad ORd n
kN kN m m kN/m?2 kN/m?2
5 GEO P 310.2 0.0 1.70 1.70 107.34 280.00 0.38
Der Sohldruck ist mit Sicherheitsbeiwerten behaftet.
Biegung
Bemessung Uberlagerungen
Ub Myu,Ed qu,Ed Myo,Ed Mxo,Ed As,xu As,yu As,xo As,yo
kNm kNm kNm kNm cm? cm?2 cm? cm?
5 47.46 47.46 0.00 0.00 7.3% 7.6* 0.0 0.0
*: Mindestbewehrung nach DIN EN 1992-1-1/NA/A1:2015-12 9.2.1.1 (1)
Bewehrungslage Bewehrung in x-Richtung d1,x = 4.7 cm. Bewehrungslage Bewehrung in y-Richtung d1,y = 6.1 cm.
Bewehrungslage Bewehrung in x-Richtung d2,x = 4.0 cm. Bewehrungslage Bewehrung in y-Richtung d2,y = 6.0 cm.

Ausgerundetes Biegemoment aus der Achse der Stiitze. 20% Querbewehrung wurden bericksichtigt.
Mindestbewehrung zur Sicherstellung der Querkrafttragfahigkeit nach DIN EN 1992-1-1/NA, NCI zu 6.

Mindestmomente Mymin = nx * VeEd * beff,y = 0.125 * 262.8 * 0.85 = 28.04 kNm
Mindestbewehrung Asxmin = = = 1.7 cm?
Mindestmomente Mxmin = ny * VEd * beff,x = 0.125 * 262.8 * 0.85 = 28.04 kNm
Mindestbewehrung  Asy,min = = = 1.8 cm?



WLéschmann + Partner F02
Beratende Ingenieure PartG mbB Projekt: 2023-2118 DO_Zentralplatz_Cafe

29.10.2025 Seite: 7-041

Bewehrungsverteilung unten in m, cm2/m

N o o
— d on|on
8 g <@ S
Y L L L B
N o L
— d on|on
X §,‘_ I S| 2
2012 4512 mn|m 2
< [n S
20.0 20.0 L |
45 45 45 erf. as
R 53 53 1 vorh.as
1 1 1 1
043 085 043

Untere Bewehrung: Es werden Spitzenwerte der Verteilung nach Heft 631 des Deutsches Ausschusses fiir Stahlbeton
abgedeckt. Daher kann die hier erforderliche Bewehrung hoher als die statisch erforderliche Bewehrung sein. Um die
Querkrafttragfahigkeit sicherzustellen, ist das Fundament im Durchstanzbereich fiir Mindestmomente nach Gleichung
(NA.6.54.1) bemessen worden, sofern die SchnittgroBenermittlung nicht zu héheren Werten gefiihrt hat.

Bewehrungsverteilung oben in m, cm2/m

Y
2| o o
= | ol
X Q| & ol -
610
25.0 L B
0.0 erf. as
f 28 T vorh. as

1 T




WLéschmann + Partner F02
Beratende Ingenieure PartG mbB Projekt: 2023-2118 DO_Zentralplatz_Cafe

29.10.2025

Seite: 7-042

Durchstanzen

Durchstanznachweis Uberlagerung 5

Grenzzustand der Tragfahigkeit fiir Durchstanzen nach DIN EN 1992-1-1/NA/A1:2015-12
Berechungsgrundlagen:

Der Biegebewehrungsgrad ist als Mittelwert unter Berticksichtigung einer

Plattenbreite entsprechend der Stiitzenabmessung zuziiglich 3d pro Seite

berechnet. (6.4.4 (1))

plastische Schubspannungsverteilung / Innenstiitze (automatisch ermittelt)

Bewehrungsgrad, vorhanden pvorh = 0.15 %

Beiwert Rotationssymmetrie B = 1.10

Schubspannung ved = 0.23 N/mm?2 mit B
Tragwiderstand ohne Durchstanzbewehrung VRde = 1.02 N/mm?2 VRd,c = VRd,c,min
Tragwiderstand Druckstrebe VRd,max = 1.43 N/mm2 kritischer Rundschnitt
Ausnutzung fir Ausfiihrung ohne Biigel n = 0.22

Ausnutzung fiir Druckstrebe n = 0.16

Keine Bugel erforderlich.
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Position: F02a Einzelfundamet
Projekt: 2023-2118 DO_Zentralplatz_Cafe

29.10.2025 Seite: 7-043
System
Baustoffe: Beton: C25/30
Betonstahl: B 500 A
Querschnitt: Dicke: h=40cm
Breite: b= 140 cm
Lange: =210 cm
Expositionsklasse: XC1, WF oben
XC2, WF unten
BetondeCkung: Cnom = Cmin,dur T ACdev
unten: Cnom = 20+15 =35 mm
oben: Cnom = 10+10 =20 mm
Einwirkungen
Bez. aus Pos. |Auflager/ Lastermittlung g q
Ok - Eigengewicht 10,00 KN/m?
Ok S02 Stutze Eigengewicht 8 kN
Ok S02 Dachlasten standig 164 kN
ak S02 Dachlasten veranderlich 26 kN
Bewehrung

Konstruktiv gewahlt:

oben 6910#
unten 6912#




WLéschmann + Partner Position: F02a Einzelfundamet
Beratende Ingenieure PartG mbB Projekt: 2023-2118 DO_Zentralplatz_Cafe

29.10.2025 Seite: 7-044

BODENPRESSUNG NACHWEIS

Ved= 1,35 x (164 kN + 8 kN) + 1,50 x (26 kN) = 271,20 kN

272 kN

Sohldruck o = + 10,00 KN/m?x 1,35 = 106 KN/m? < 280 kN/m2 = G4,
1,40 mXx2,10 m




WLéschmann + Partner F02a
Beratende Ingenieure PartG mbB Projekt: 2023-2118 DO_Zentralplatz_Cafe

29.10.2025 Seite: 7-045
7.12 FO2a
Fundament (x64) FD+ 01/2025E (FRILO R-2025-1/P06)
System
Draufsicht

0.90

+My
+Hy
o o
m _»
[ ‘ » +HxS| o +Mx

0.55 ‘0.30‘ 0.55
I

0.90

‘ 0.40 ‘ 1.40
1 1

Fundament nach DIN EN 1992-1-1/NA/A1:2015-12 und DIN EN 1997-1/NA:2010-12
Bauteil

Bauteil Beton Betonstahl Breite (x) Breite (y) Hohe (z)

m m m
Fundament C 25/30 B500A 1.40 2.10 0.40
Stiitze C 25/30 B500A 0.30 0.30 0.00

Einbindetiefe des Fundamentes in den Baugrund 0.40 m. Ohne Grundwasser. Bemessungswert des Sohldruckwiderstandord =
280.00 kN/mz2,

Lasten
Stiitzenlasten - charakteristisch
Nr Ew  Bezeichnung N Mx My Hx Hy Zus Alt
kN kNm kNm kN kN
1 g Lastfall 1 172.0 0.00 0.00 0.0 0.0 0 0
2 C Lastfall 2 26.0 0.00 0.00 0.0 0.0 0 0

Eigengewicht ist bei den Nachweisen beriicksichtigt. Wichte Beton : y = 25.00 kN/m3. Gesamtfundament ohne Sockel bzw.
Stlitze 1.176 m3 / 29.40 kN. Torsion aus Horizontallasten wird nicht beriicksichtigt.

berl run

Kombinationen

| Nr BS Uberlagerung
1 P 0,9 bzw. 1,1 x (1)
2 P 0,95 bzw. 1,05 x (1)
3 P 1.0 x (1)
4 P 1.0x (1) + 1.0 x (2)
5 P 1.35x (1) + 1.5 X (2)
6 P 1.0 x (1)

BS: Bemessungssituation P: sténdig
Die Lastfallnummern stehen in den Klammern.



WLéschmann + Partner F02a
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29.10.2025 Seite: 7-046
Ubersicht Nachweise
[ Nachweis Uberlagerung n |
klaffende Fuge nur standige Lasten SLS charakteristisch 3 0.00
klaffende Fuge standige und veranderliche Lasten SLS charakteristisch 4 0.00
Lagesicherheit 1 0.00
Vereinfachter Nachweis ULS 5 0.38
Durchstanzen ved/Vrd,c 5 0.22
Durchstanzen ved/Vrd,max 5 0.16
Ubersicht Bewehrung
[ Art Uberlagerung cm2 |
Biegung Asx,u 5 9.0
Biegung Asy,u 5 6.3
Bemessungswert des Sohldruckwiderstands or,d = 280.00 kN/m2
Ord = 280.00 kN/m2. Der Bemessungswert des Sohldruckwiderstands ist direkt vorgegeben worden.
Vereinfachter Nachweis Uberlagerung
Nr Gz BS Nd Ro a' b' ad ORd n
kN kN m m kN/m?2 kN/m?2
5 GEO P 310.9 0.0 1.40 2.10 105.74 280.00 0.38
Der Sohldruck ist mit Sicherheitsbeiwerten behaftet.
Biegung
Bemessung Uberlagerungen
Ub Myu,Ed qu,Ed Myo,Ed Mxo,Ed As,xu As,yu As,xo As,yo
kNm kNm kNm kNm cm?2 cm?2 cm?2 cm?2
5 37.29 61.02 0.00 0.00 9.0%* 6.3* 0.0 0.0
*: Mindestbewehrung nach DIN EN 1992-1-1/NA/A1:2015-12 9.2.1.1 (1)
Bewehrungslage Bewehrung in x-Richtung d1,x = 4.7 cm. Bewehrungslage Bewehrung in y-Richtung d1,y = 6.1 cm.
Bewehrungslage Bewehrung in x-Richtung d2,x = 4.0 cm. Bewehrungslage Bewehrung in y-Richtung d2,y = 6.0 cm.

Ausgerundetes Biegemoment aus der Achse der Stiitze. 20% Querbewehrung wurden bericksichtigt.
Mindestbewehrung zur Sicherstellung der Querkrafttragfahigkeit nach DIN EN 1992-1-1/NA, NCI zu 6.

Mindestmomente Mymin = nx * VeEd * beff,y = 0.125 * 262.9 * 0.85 = 28.05 kNm
Mindestbewehrung Asxmin = = = 1.7 cm?
Mindestmomente Mxmin = ny * VEd * beff,x = 0.125 * 262.9 * 0.85 = 28.05 kNm
Mindestbewehrung  Asy,min = = = 1.8 cm?



WLéschmann + Partner F02a

Beratende Ingenieure PartG mbB

Projekt: 2023-2118 DO_Zentralplatz_Cafe
29.10.2025

Seite: 7-047

Bewehrungsverteilung unten in m, cm2/m
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Untere Bewehrung: Es werden Spitzenwerte der Verteilung nach Heft 631 des Deutsches Ausschusses fiir Stahlbeton
abgedeckt. Daher kann die hier erforderliche Bewehrung hoher als die statisch erforderliche Bewehrung sein. Um die
Querkrafttragfahigkeit sicherzustellen, ist das Fundament im Durchstanzbereich fiir Mindestmomente nach Gleichung

(NA.6.54.1) bemessen worden, sofern die SchnittgréBenermittlung nicht zu héheren Werten gefiihrt hat.
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Bewehrungsverteilung oben in m, cm2/m
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Durchstanzen
Durchstanznachweis Uberlagerung 5
Grenzzustand der Tragfahigkeit fiir Durchstanzen nach DIN EN 1992-1-1/NA/A1:2015-12
Berechungsgrundlagen:
Der Biegebewehrungsgrad ist als Mittelwert unter Beriicksichtigung einer
Plattenbreite entsprechend der Stiitzenabmessung zuziiglich 3d pro Seite
berechnet. (6.4.4 (1))
plastische Schubspannungsverteilung / Innenstiitze (automatisch ermittelt)
Bewehrungsgrad, vorhanden pvorh = 0.15 %
Beiwert Rotationssymmetrie B = 1.10
Schubspannung ved = 0.23 N/mmz2 mit B
Tragwiderstand ohne Durchstanzbewehrung VRde = 1.02 N/mmz2 VRd,c = VRd,c,min
Tragwiderstand Druckstrebe VRdmax = 1.43 N/mm2 kritischer Rundschnitt
Ausnutzung fur Ausfiihrung ohne Bigel n = 0.22
Ausnutzung fiir Druckstrebe n = 0.16

Keine Biigel erforderlich.
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System
Baustoffe: Beton: C25/30
Betonstanhl: B 500 A
Querschnitt: Dicke: h=40cm
Breite: b=170cm
Lange: =170 cm
Expositionsklasse: XC1, WF oben
XC2, WF unten
BetondeCkung: Cnom = Cmin,dur T ACdev
unten: Cnom = 20+15 =35 mm
oben: Cnom = 10+10 =20 mm
Einwirkungen
Bez. aus Pos. |Auflager/ Lastermittlung g q
Ok -— Eigengewicht 10,00 kN/m?
Ok S02 Stutze Eigengewicht 8 kN
Ok S02 Dachlasten standig 206 kN
ak S02 Dachlasten veranderlich 32 kN
Bewehrung

Konstruktiv gewahlt:

oben 6910#
unten 6912#
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BODENPRESSUNG NACHWEIS

Ves= 1,35 x (206 kN + 8 kN) + 1,50 x (32 kN) = 336,90 kN

337 kN

Sohldruck o = + 10,00 KN/m?x 1,35 = 131 KN/m? < 280 kN/m2 = 04,
1,70 mxX1,70 m
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7.14 FO3
Fundament (x64) FD+ 01/2025E (FRILO R-2025-1/P06)
System
Draufsicht
+My

m
T =
>;30 0.70

\

|

+Mx

0.70

‘ 0.40 ‘ 1.70
\ 1

Fundament nach DIN EN 1992-1-1/NA/A1:2015-12 und DIN EN 1997-1/NA:2010-12
Bauteil

Bauteil Beton Betonstahl Breite (x) Breite (y) Hohe (z)

m m m
Fundament C 25/30 B500A 1.70 1.70 0.40
Stiitze C 25/30 B500A 0.30 0.30 0.00

Einbindetiefe des Fundamentes in den Baugrund 0.40 m. Ohne Grundwasser. Bemessungswert des Sohldruckwiderstandord =
280.00 kN/mz2,

Lasten
Stiitzenlasten - charakteristisch
Nr Ew  Bezeichnung N Mx My Hx Hy Zus Alt
kN kNm kNm kN kN
1 g Lastfall 1 206.0 0.00 0.00 0.0 0.0 0 0
2 C Lastfall 2 32.0 0.00 0.00 0.0 0.0 0 0

Eigengewicht ist bei den Nachweisen beriicksichtigt. Wichte Beton : y = 25.00 kN/m3. Gesamtfundament ohne Sockel bzw.
Stiitze 1.156 m3 / 28.90 kN. Torsion aus Horizontallasten wird nicht berticksichtigt.

berl run

Kombinationen

| Nr BS Uberlagerung
1 P 0,9 bzw. 1,1 x (1)
2 P 0,95 bzw. 1,05 x (1)
3 P 1.0 x (1)
4 P 1.0x (1) + 1.0x (2)
5 P 1.35x (1) + 1.5 x (2)
6 P 1.0 x (1)

BS: Bemessungssituation P: sténdig
Die Lastfallnummern stehen in den Klammern.



WLéschmann + Partner FO03
Beratende Ingenieure PartG mbB Projekt: 2023-2118 DO_Zentralplatz_Cafe

29.10.2025 Seite: 7-052
Ubersicht Nachweise
[ Nachweis Uberlagerung n |
klaffende Fuge nur standige Lasten SLS charakteristisch 3 0.00
klaffende Fuge standige und veranderliche Lasten SLS charakteristisch 4 0.00
Lagesicherheit 1 0.00
Vereinfachter Nachweis ULS 5 0.45
Durchstanzen ved/Vrd,c 5 0.27
Durchstanzen ved/Vrd,max 5 0.19
Ubersicht Bewehrung
[ Art Uberlagerung cm2 |
Biegung Asx,u 5 7.3
Biegung Asy,u 5 7.6
Bemessungswert des Sohldruckwiderstands or,d = 280.00 kN/m2
Ord = 280.00 kN/m2. Der Bemessungswert des Sohldruckwiderstands ist direkt vorgegeben worden.
Vereinfachter Nachweis Uberlagerung
Nr Gz BS Nd Ro a' b' ad ORd n
kN kN m m kN/m?2 kN/m?2
5 GEO P 365.1 0.0 1.70 1.70 126.34 280.00 0.45
Der Sohldruck ist mit Sicherheitsbeiwerten behaftet.
Biegung
Bemessung Uberlagerungen
Ub Myu,Ed qu,Ed Myo,Ed Mxo,Ed As,xu As,yu As,xo As,yo
kNm kNm kNm kNm cm?2 cm?2 cm?2 cm?2
5 57.07 57.07 0.00 0.00 7.3% 7.6* 0.0 0.0
*: Mindestbewehrung nach DIN EN 1992-1-1/NA/A1:2015-12 9.2.1.1 (1)
Bewehrungslage Bewehrung in x-Richtung d1,x = 4.7 cm. Bewehrungslage Bewehrung in y-Richtung d1,y = 6.1 cm.
Bewehrungslage Bewehrung in x-Richtung d2,x = 4.0 cm. Bewehrungslage Bewehrung in y-Richtung d2,y = 6.0 cm.

Ausgerundetes Biegemoment aus der Achse der Stiitze. 20% Querbewehrung wurden bericksichtigt.
Mindestbewehrung zur Sicherstellung der Querkrafttragfahigkeit nach DIN EN 1992-1-1/NA, NCI zu 6.

Mindestmomente Mymin = nx * VeEd * beff,y = 0.125 * 315.9 * 0.85 = 33.71 kNm
Mindestbewehrung Asxmin = = = 2.1 cm?
Mindestmomente Mxmin = ny * VEd * beff,x = 0.125 * 315.9 * 0.85 = 33.71 kNm
Mindestbewehrung  Asymin = = = 2.2 cm?
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Bewehrungsverteilung unten in m, cm2/m
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Untere Bewehrung: Es werden Spitzenwerte der Verteilung nach Heft 631 des Deutsches Ausschusses fiir Stahlbeton
abgedeckt. Daher kann die hier erforderliche Bewehrung hoher als die statisch erforderliche Bewehrung sein. Um die
Querkrafttragfahigkeit sicherzustellen, ist das Fundament im Durchstanzbereich fiir Mindestmomente nach Gleichung
(NA.6.54.1) bemessen worden, sofern die SchnittgroBenermittlung nicht zu héheren Werten gefiihrt hat.

Bewehrungsverteilung oben in m, cm2/m
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Durchstanzen

Durchstanznachweis Uberlagerung 5

Grenzzustand der Tragfahigkeit fiir Durchstanzen nach DIN EN 1992-1-1/NA/A1:2015-12
Berechungsgrundlagen:

Der Biegebewehrungsgrad ist als Mittelwert unter Berticksichtigung einer

Plattenbreite entsprechend der Stiitzenabmessung zuziiglich 3d pro Seite

berechnet. (6.4.4 (1))

plastische Schubspannungsverteilung / Innenstiitze (automatisch ermittelt)

Bewehrungsgrad, vorhanden pvorh = 0.15 %

Beiwert Rotationssymmetrie B = 1.10

Schubspannung ved = 0.27 N/mm?2 mit B
Tragwiderstand ohne Durchstanzbewehrung VRde = 1.02 N/mm?2 VRd,c = VRd,c,min
Tragwiderstand Druckstrebe VRd,max = 1.43 N/mm2 kritischer Rundschnitt
Ausnutzung fir Ausfiihrung ohne Biigel n = 0.27

Ausnutzung fiir Druckstrebe n = 0.19

Keine Bugel erforderlich.
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